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zl34 Campingplätze und StellplatzkaPazität nach Ländern

Gebietsstand

Die Angaben fqr Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik oeutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben for das frllhere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum

3.10.'t990: sie schließen Berlin-West ein'

Die Angaben for die neuen Länder und Berlin.ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-vorpommern, sachsen,

Sachsen-Anha1t, ThOringen sowie auf Berlin-Ost-
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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber ldeiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwerl unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gespent, \rveil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

aus technischen Gilnden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andemfalls liegt eine
Zunahme vor

0,0

x

+ oder -

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben tallen später an

Hinweis:
Wegen der Durchf0hrung von R0ck-Korrekturen können bei der Aufrechnung eirzelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kennziffer G lV,l veröffenflicht.
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Ertäuterungen
I Altgemeine Und methOdiSChe ErläUtefun- Die Abgreuung der statisüschen Einheiten rtchtet sich im we-

gen Zur Statistik der Beherbergung im sentlichen n""t Oo Ssematik der Winschaftsayeige. Danach

ReiSeverkehf werden unabhänglg vom wlrtschaftlichen Schwerpunkt des

Untemehmens oder des Betrlebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - fOr sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zlzuordnen $rären.

Die monatlichen Erhebungen lm Rahmen der "Statistik der Be.

herbergung lm Reiseverkehf beruhen auf der am L Januar 1981

ln Kraft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesets von 19E01). Hiemach (§ 2) slnd zu erfassen:

Die Arzahl der Ank0nfle und Übemachtungen von Gästen, bei

Gästen mit WohnsiE oder gewöhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des GeseEes in der Unterteilung

nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten soMe auf CampingpläEen die Anzahl der

StellpläEe.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergung*diltten, die

mehr als acht Gäste gleichzeitig vor0bergehend beherbergen

können (§ 5); auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Lelter der

Beherbergungsstätten (§ 6Abs. 1).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Woillaut und Zielsetzung des Beherbergungssta-

tistikgesetzes kommt es fttr die Berichtskreiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltsanveck der Gäste an.

Ebensowenig lst maßgebend, ob die Gästebeherbergung bs'

trieblicher Haupt- oder nur Nebenanveck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die f0r die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vor0ber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem garöhnlichen Wohnsitr

aufhalten.

1; Geselz Ub€r dio Statistik der Beherbergung im Reisevertehr
@ehe6ergungsstatlstlkgosats - Bohsrbslatc) rrom 14. Juli 1980
(BGBI. I Nr. 38 S. 953 f.); zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundlage,
siehe Geselz über die Stalistik des Fremdenver*ehrs in Boherber-
gungsslätton rcm 12. Januar 1960 @GBl. lNr.2,

Der gesetzlich wrgeschriebene Erfassungsberelch der Beher-

bergungsstatistik lst aber mit dem galrerblbhen Sektor nicht

deckungsgleich. Er unterschreltet lhn durch AusHammerung der

ebenfalls dern Beherbergungsgeuverbe zuzurechnenden

"Privatquartiere'; er geht 0ber ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunftsstiltten, die wirlschaftss§ematisch und funktio-

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Untemehmenssektor zugerechnet rrerden (2.8. Erholungs- und

Ferienheime gemeinnütriger Träger; Jugendheöergen).

Bez0glich der Campingplätre legt die ZielseEung der Beherber-

gungsstatistik - trotr des Fehlens einer inhaltlichen Begrerzung

des Begriffs "Reiseverkehf in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung aufden Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-

gen abzugreuende Dauercampingbereich ist grundsäElich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zuzurechnen.

Campingplätse mit (in der Regel) bis zu drei Stellplätzen werden

nicht erfaßt, da sie nach den CampingplaEverordnungen der

Bundesländer kelner Genehmlgungspflicht unterllegen.

Erhebungs- und Darstellungsnrerkmale

Die Erfassung der Ankonfte und Übemachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländem zielt auf die Erhebung von

Angaben 0ber Umfang und Struktur des mit der Unteöringung in

größeren Beherbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeank0nfte als lndikator fOr die Zahl der Reisenden angese-

hen rverden, ist mit dieser Jedoch insoweit nlcht identisch, als

innerhalb elnes Berichtszeltraumes Quartierwechsel (2.8. bei

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer)

vorkommen können, die zu Mehrfactzählungen derselben Per-

sonen f0hren.

S.6) in
vember

derdurch§ 11 Abs.1
1978 (BGBI. I S. 173:l) geändcrten Fassung.

vom 10. No
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Aussagen 0ber das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen banr.

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gästeobernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgele-

genheiten) verkn0pn werden können. Aus den beiden Erh+

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeank0nfre'und "Zahl der Gästs,

0bernachtungen" wird als weiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunfisland der Gäste, die auf

den Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben ober die Struktur des grenzober-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben 0ber das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgele-

genheiten, Wohneinheiten sowie Stellplätzen (f0r den Urlaubsrei-

severkehr) auf Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweit der

Beherbergungssektor aut Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981, 1. Januar 1987

sowie 1 . Januar 1 993) erhobenen Bestandsdaten Oberprun.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern f0r die Auslastung der

Beherbergungskapazität sorvohl bestands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst die "durchschninliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" ein wichtiger (realer) Koeffzient f0r die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnitiliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß fOr den Grad

kuzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen öff-

nungveiten eneicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber for diese selbst -

ebensowenig wie for die StellplaEkapazität der Campingplätze -

nicht durchgefOhrt.

Tabellenprograrm

Daten fOr Campingplätse werden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

fOr die Zuordnung nach der "Systematik der Wiilschaftszweige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet werden. Da fOr

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Der Datennachweis nach Reisegebieten läßt sich ab Berichts-

monat Januar 1995 flächendeckend darstellen, da auch in allen

neuen Bundesländem eine entsprechende Abgrerzung vorge-

nommen worden ist.

Erhebungsnrthode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierf0r zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse fOr die Bundesberichterctattung an das Sta-

tistische Bundesamt weiler, geben aber gleictzeitig eigene B+

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsrnerkrnale

Beherbergung lm Relseverkehr: Unterbringung von personen,

die sich vortlbergehend an einem anderen Ort als ihrem gewühn-

lichen WohnsiE aufhallen (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrifren2) - dann als

"vor0bergehend', wenn er die Dauer von zwei Monaten im allge-

meinen nicht oberschreitet. Der vorübergehende Ortswechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahrneh-

mung privater und geschäfrlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstallungen, Maßnahmen zur

2) Si"t. § 16 Ab€. I tvblderechtsrahmongosotz (MRRG) vom 16.
Augusl ,gEO (BGBI. I, S. 1429 fr.).
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Wiederherstellung der Gesundheit oder Eonstige Gr0nde veran-

laßt sein.

Ankllnltez Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vorOber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übenachtungen'Zahl der Übemachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend weren.

Durchschntttllche Aulqflratßdauen Der als

Quotient Übernachtungen enechnete Wert gibt die
Ankünfte

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato-

rien und Kurkrankenhäusem höher sein als die Zahl der Kalen-

derlage des Berichtszeitraums.

llerf,«tnßlüldrer: FOr die Erfassung ist grundsätslich der stän-

dige Wohnsits oder gar'öhnliche Aufenthalt der Gäste maßg+

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalititt).

Beherbetgungssfätten.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise,

verkehr) gleictzeitig zu beherbergen. Hiezu ählen auch Unter-

kunfrsstätten, die die Gäsiebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als Nebenanveck betreiben.

Befie*lt und sonsüge Schlatgelegafielten' Der Besüand stellt

ab auf die Normalbelegurg, ohne Bedlcksichtigung behelf§mäßi'

ger Schlafgelegenheiten (2. B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbelegung zusätzlich zur Verf0gung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

DurchschnltÜlche Austastung vqt Betten und sotrstlgut

Schlafgelegenherrea: Rechnerischer Wert, der dle prozentuale

lnanspruchnahme der Übernachtungsmoglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdrocld. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Beslandes durch Multiplikation mit der Zahl

der lhlendertage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

öttnu n gpag e ermittelt.

2.2 Gliederungsnrerl«male

RelsegeDlefe.' Gliederung nach nichtadminlstratlyen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tem erctellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

natunäumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemelndegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschriften verliehenen staatlichen Anertennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Lullkurofl).

Ber,chlei Angaben der "Großstädte' (Gemeinden mit minde-

stens 1(X) 000 Einrvohnem) und der'Erholungsorte ohne Pödi-

kat'sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Bettebsarten: Gruppierung der Beherbergungsdtätten auf der

Grundlage der S§ematik der Widschafrsarrcige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen eln Restaurant - auch for Passanten - vorhanden

ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume for

unterschiedliche Zwecke (lGnfererzen, Semlnare, Spoi, Frei-

zeit, Erholung) zur Verfogung stehen.

Gastäölb.' Beherbergungsstätten, die iedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum ln der Regel keine

weiteren Aufenthaltsräume zur Verf0gung stehen. Bei Gasthtl

len 0bedei$ der UmsaE aus Bewittung deutllch den aus B+

herbergung.

Penslonen: Beherbergungsstätten, die redermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben werden.

Hotels gamlst Beherbergungssttttten, die iedermann zugäng-

lich sind uM in denen htlchstens Fr0hst0ck abgegeben wird.

Erholungs-, Ferlen- und Schulungshelme: Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkrelsen, z.B. Mit-

gliedem eines Vereins oder einer Organisatbn, Beschäftigten

eines Untemehmens, Kindem, M0ttem, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

-7-



Ferlenzentren' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vor0bergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunfr und anderen Wohngelegenheiten (auch mil Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmtglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeilbedarfs sowie von

Einrichtungen ftlr persönliche Oienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Kleingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferlenhäuser, -wohnungen: Beherbergungsstätten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheil vorhanden ist.

Hlltten, Jugendherbergen, tugendherbergsähnilche Etn-

rlchtungen : Beherbergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vonriegend Angehörige bestimmter

Personenkreise, z.B. Milglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

werden.

Sanatorlen, Kurkrankenhäuser.' Beherbergungsstätten unter

äztlicher Leitung ausschließlich oder 0benviegend fOr Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

äztlicher Verordnung vorübergehend aufhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Beruf+ oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein ang+

bolenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser).

Camplngphf: Abgegrenäes Gelände, das jedermann zum

vor0bergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-

laubs- oder Dauercamping kn0pfl an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höchstens a/'/ei

Monaten oder mehr als avei Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Beherbergung im Mai 1995

Zunahme der Gästeübernachtungen um 2 prozent,

Die ZahI der Gäst,eübernachtungen in Deut,schland in Beherber-
gungsbeErieben mit, 9 oder räehr cäst,ebeEt,en sEieg im Mai 1995
um 2 ProzenE, gegenüber dem VorjahresmonaE auf 28,9 MiIl.
Während sich die ZahI der tlbernachtungen inländischer Gäst,e
um 1 ProzenE auf 25,8 MiII. erhöhEe, nahm das tibernachtungs-
aufkommen ausländischer Gäst,e um 14 Prozent, auf 3,1 MiII.
zrt.

Die größE.en Zuwächse bei den tibernachEungszahlen ausländi-
scher Gäst,e wurden für folgende Herkunft.sländer fesEge-
st,etlE: USA (+ 53 000 tlbernachEungen/+ LB prozenE), IEaIien
(+ 38 000/+ 35 ProzenE), Großbriuannien und Nordirland
(+ 38 000/+ 15 Prozent), Japan (+ 27 000/+ 28 Prozent,) sowie
Spanien (+ 20 OOO/+ 46 ProzenE). Für Besucher aus den Nie-
derlanden, der zahlenmäßig größEen GäsEegnrppe im deuEschen
Beherbergungsgewerbe wurde dagegen ein Rückgang der Über-
nachEungen um 21 000 oder 5 Prozent, regisCriert..

Frlr die einzelnen Bundesländer wurden im Mai 1995 im Ver-
gleich zum Vorjahresmonat folgende Ergebnisse ermiEt'el.E:

Eine überdurchschnict.lich expansive
nachEungszahlen ist, nach wie vor in
Berlin-OsE zu beobachEen. Hier nabm
um 14 Prozent, zu; gegenüber knapp t
Bundesgebiet,.

Sachsen
Sachsen-Anhalt,
Brandenburg
Thüringen
Bremen
Nordrhein-Westfalen
Berlin
Ilamburg
Meckl enburg - Vorpomnern
Hessen
Baden-würEEemberg
Niedersachsen
Rheinland-PfaIz
Saarland
Bayern
Schleswig-HoIst,ein

Entwicklung der (ltcer-
den neuen Ländern und
das tibernachEungsvolumen
ProzenE im früheren

7,
3,
1,
0,
9,
7,
6,
3,
1,
0,
0,
1,
4,
8,

+2
+1
+1
+1
+1
+1
+
+
+
+
+

:

1r 3
9,4

ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
Prozentr
ProzenE

1
3
2
3
5
7
5
I
I
9
4
2
3
5

In den Monaten Januar bis Mai 1995 wurden in Deucschland
insgesamE Lo7,6 MiII. IJbernachEungen gemeldet, (+ 4 ProzenE
gegenüber dem vergleichbaren VorjahreszeiEraum) . Davon enE-
fielen auf fnländer 95,9 MilI. (+ 3 ProzenE) und auf Auslän-
der 11,7 MilI. (+ 7 ProzenE).
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0eutschlandI Ank0nfts, ubernachtung€n und Aufenth.Itsdauer dsr Gäste ln Bohertsrgungsstättonl.l Nach Ländetn und zusarn€ngefaßten Gästegrüppen

Hal 1Sß5 Jan, - Mal. 19!15

Land

Ständlo€r lbhnsitz dsr Gäste
lnnerh8lb / außerhalb

der Bund€srEpublik Deutschlard

Ankiinfte Ubernachtungsn Anktlnft€ Ubernachtungen

insgEsant

verän-
derung
gegen-
tiber
dem vor-
JahrEs-
npnat

insg€sant

vErän-
dsrung
gegsn-
ilber
dem vor-
J ahr€s-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
deuer l)

lnsgesait

verän-
derung
g€gen-
ober
cl€n Vor-
J ahr€s-
zeitraum

lnsgesürt

vsrän-
derrng
gsgsn-
0ber
dm vor-
Jahres-zsltratllr

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer 1)

Anzahl I Anzahl I Tags Anzahl t AnzahI Tagg

BEdEn-l.lurttEmbsm
Bundesrep. DeutscFland 977 442 6,3 3 359 616 1,0 3,4
Anderer tbhnsltz 19f 556 8,7 407 744 8,0 2,L

3 62t 872
667 1,00

1 168 998 6,7 3 767 !160 1,8 3,2 4 n8 8t2

2rL
6r0
2r5

3'5
213

3r3

3r9
1r9

3r6

1r9
3r7

2,?

ll,02rl
3r7

Beyern
Bunaresrep. oeutschland I 517 929 0,5- 5 903 094 4,5-
And€rer ,bhnsitz 315 S126 3,6 515 5:!E 1,7-

Zusatnrtsn 1 8:l!l 855 O'2 6 518 78El 4r3-

ZusarflnEn

ZusailEn

Zusannen

Zusamen

Zusünen

16 890
r0 518

57 408

fia 427
4{ S1t

22t 7ß

624 619
194 391

819 010

27S 891
8 559

5,8 t2 733 7244,8 I 52r 313

5,? r4 255 037

23 ü7 5.2j2
2 58!l 06{

26 240 586

2 068 !82
161 579

222sJßl

3!!5 2119
87 2ß

3r7
6r7

4r5

2r3
2r7

2r4

18,4
ß12
18,7

3ro
3r5

Berlin
Bundesr€p. Deutschland
Andarer tbhnsitz

Zusamen

5 845 lr19I 212 ß8
7 057 8S7

953 1ß9
267 061

or2
0,3-
0r1

917
8,7-
5r3

3r0

219

3r{
2.8
3r3

254
74

t74 5,11 600 3!n 5,5 2,4o51l 13,9 197 69S lg,8 2,7
2r8
5r5

2 211 86S
732 006

328 228 7,2 798 097 9,5 2,4 I 220 500 3,4 2 glllt 875

Brandenbum
8und6rep. Deutscnland
Ander€r lbhnsitz

2t,4 659 511 16,2 2,8 6!16 24161,8 40 258 34,5 3,0 (ß 823
2§ 250

13 568

249 818 ß,0 W Tn l7,l 2,8 7113 o5{

17.8
47,0

1912

11,9
9r3

6r0

Breil€n
Bundssrep. Deutschlsnd
Ander€r hlohnsitz

Zusain€n

Hamburg
Burdesrep. Deutschland
Arder€r hbhnsitz

88 112 L2,6 1,9 L7S 874 8,5
2t 6r s,4 2,0 3Sl 687 3,4

16,7
16,6

16,7 r09 363 t1,2 1,9 218 561 7,6 422 474

323
a2

2 r1l8 818
371 606

2 520 424

92A 28L
23 625

951 9m

3 0s{ 870
172 254

32s7ß4

2 SIE 9{1182 7ß

L 2g 472
347 013

I 540 rES

I 572 0&lI 611 llt{l
l0 183 507

1r9
212

1r9

lr4
3r8

l17

213
23,7
511

3r0
216

3,1 3 198 7:18

3,3 80{ 51lll2,8 27 ffi
3,3 ß2 4ß

tlessen
Bundesreo. Deutschland
Andemr honnsitz

8r8
78,7

10,6

2r7
10,5

3r8

288 160

818 155
74 82

ß2 73?

t2äJ5ß

{111 308
102 tß4I

5t? 272

50 656
5 !t$

17,2
12r7

t6,2

1r6
25rg

3r3

414
33,7

8r8

519
!8,8
6'5

0r1l-*.0
0r9

406 107 7,7 1,8 ß2 737

180 7,9 1,8 711 18592? 7,t 1,8 181 552

3,4 2 {tt 2101,9 747 5n

8'5
3r8
7rS

4r5
l14
3r8

lr8
1r9

l'8

I.{sck lsnhJm-vorrDilnarn
Bundesreo. Dsutsbhland
Andorer honnsitz

1r3
12,3
lr6

8r7
10,6

8r8

12,8
17.2

12,g

3r6
2rO

312

3r3
2r8
3'3

2 632 2t8
78 1150

2 710 558

10 652 s846* 727
Ni€derslchssn

Bund6rso. Deutschlrnd
Andsrer hohnsitz

Zusanien

!6rdrhe1n-ll€stfalsn
Bund€srso. D€utschland
Anderer l.Ohnsitz

Zusain€n

Rhslnlr.rffif6lz
Bundesrso. Dsutschlsrid
Anderor honnsitz

aJscmlgn

3,8 2 908 681 2,02,3 290 663 lz,L
213l!,2
218

3,
?,

7
4

3,7 3 l9!l 34{ 2,8 ll 3{S 311 3r5

I 001 7872ß 7U2
3,6 3,0 4 0ß 773 3,0

59,5 2,8 8{1 280 15,6
12 165 130
2 175 000

3 629 69!1 10,3 3,0 { 887 053 5,0 l4 340 130

216
2,2-
1r6

2,5 3,2 I 411 10612,0- 2,8 3lt{l !87
l.0 27126 157

5r3
1 r0-
4r0

413
? 12-
2r!

4 757 ß7
!89 925

5 727 §2

Saarlrnd

r 615 ll28 0,4- 3,1 I 755 473

7-
9-

56 652 t,2- l8!l 164 L,2-

BundosreD. Deutschland
Andsrer honnsttz

0,5- 173 8911 0,6,6- ls 270 6,
1!'6 197
22 794

2.3- 7115 067 1,21iS- 60 697 5,5-

Zusrmen

1) Rschnerischgr l.lert obernachtungen / Ankunfte.

- tl -

3r1l
2r5
3r3 218 SXll 2,9- 805 7511 0,7

3r8
2r7
3r7

a



Dautschlandt Anxuntto, Ubsrnrchtumen urd AJf.nth.ltsctcuer der Gästo tn Eoherü€mun6stattenl.l illch Ländcrn und zusrrEitgef!ßten oästeoruppen

itlt rglE &n. - ilrl. lgs
Ankonlte Ubsmachtungsn AnkUntt. Ubmrchtungsn

lrisg3sait

Anzahl T

Land

Ständlger ,bhnsltz d€r Gäst.
inncrhrlb / außsrhllb

dsr Bund6r€publlk Dsutschllrd
lnsgssait

verän-
derlng
gegsn-
{ibor
dern VoF
Jrhr.s-lDnat

lrisg3süt

Anz!hl

Verän-
derung
gsgsn-
UbBrdsi voF
Jahr6-
nDnat

durch-
schnltt-
llche
Auf3nt-h!lts-
daucr l)

lnsgesait

Anz6hl

verän-
dsrung

Eili*
dstl VoF-
Jahr€s-zeltr!u,

duDch-
schnltt-
llcho
Aufsnt-
halts-
daucr l)Vor-

Anzrhl T!ge T!gi

Sachsen
8undesrcp. O,Butschland
Ander3r,bhns1t2

Zusarmn

srclrser}-Anhalt
Burdssrso. Dcutschlrrid
Ancterer honnsttz

22,7 52 5114 20,832.8 .72 282 27,8
!§5 600 ß,4 I OZ4 8ß 21,3

t7t r82
s 304

18,9
38,8

19rg

{4F 871 15,9u ß7 88,2

I 176 !80 16,1 3 1185 900
85 l0{ 25,7 249 02:2

I 26r ${ 16,7 3 734 94

a,§atmn

Zusanmn

Zusgtnnn

Ins$srrt

ixx, 027
26 573

188 1m

u4 5ß

2rg
2r7

218

216
3r5

216

18,1
20,8

18r3

3r0
2r9
3r0.

6,8- 2 09§t !t329,7- 60 704

7,0- 2 160 036

ßl 368 19,{

779 @ 13,3

5,3 | 2tS 744 0.52,3 S{ 661 2;5-
5,i 1 glo {os 0,2

660
311

929 992,{1 107

nßtn4
4 82 207

303 27 9{t3 1191

6 260 6!E O,7-

:§7 19,8 I 78:t 773 20,9 2.7926 39,5 129 56a 68,9 3;7
695 29:t 20,6 r 8St it27 ß,3 2,7

SchlesHig-tlolsteln
Bundssr€p: Deutschlrrd 3!,7 681
Andsrer !6hnsitz 26 865

8 r6-
5 r0-
8,5-

6 0{0 837 0,7-
219 80r t,2- 5r0

2'3
4'8

ThUrlngen
Bundesrsp. Deutschland
Ar6€r€r l.bhnsitz 71ß 300 t2,5

!E 588 34,8
217
215

2r7

12,3
14,3

12)4

16,5
24rO

277 42t
13 313

a4 734

12ro
20.6
12.4

2 798 lNE
118 7{1

82 6111 51E
70 827 022

9:r 435 567

3ro
2,9
3r0

3r5
214

3r3

3r6
213

3r3

3ro
3r0

3r0

Bundesoeblet
EundesrEp. Deutschland
Andarer l.bhnsitz

7 586 2Sr 4,8 ß 85{ 0:t6 1.0r lrE 8!t2 13,0 3 065 39{ 1{;3
8 926 071 6,0 28 9r9 {30 2,3

971 0S 2 917 l{l0 16,8

3,2 32 751 860 5,3 107 655 r87

3.4 2? 766 8211 5,0 95 913 6282,3 { 985 036 7,5 11 71ll 561
314
6r8

3t7

Nrchrlchtllchs
Fr{Jhsres Bundssosblst

Bundesrcp. Deutsöhland
Andcmr lbhnsltz 6 216I 2tß

1155 3,0 2t 966 7785t7 tz,L 2 803 72A
3r5
212

3r{
6r9
4to

1r6
5rg
2rO

0,9-
12,9
0r5

tlsus Ländsr urd 8orlln-(}st
Bundesrso. Deutschhrd
And3mr lbhnsitz 784 13,83r5 2ß,2

73,2 2,9
3l, {l 2,8

Zusarrpn

l :89
93

Zusanlngn I 4Ht 099 1a,5 4 ttß 924 74.2 2,8 4 808 359

7 ß2 972 4,4 24 770 506

3 887 258
261 666

4 50s
302

5{0
829

r 16r
20,

13,5 13 299 08118,1 S20 53tt

13,8 14 219 620

1
z

15,3

l) Rechnsrischer lhrt Ubern.chtungsn / Ankontts.
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0€utschlandI Ankünfte, lrb€rnachtungen und AufEnthaltsdEusr dsr 6äste ln Beherö€rgungsstätten
1.2 N6ch Reisegsbieten

t,lai 19§E

Anktlnfts 0bernachtungen

Jan. - Mal. lgg5

VErän-
derung
gegen-
0ber
dEm Vor-
J ahres-
[pnat

lnsgesant

verän-
derung
gegEn-
Uber
dsm Vor-
J ahres-
nbnat

I durch-

halts-
dauEr 1)

Ankilnfte

insgssryrt

AnzahI

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

lnsgssamt

Anzshl

v€rän-
dErung

Ubsrnachtungsn

999en-uogr lnsgesamt'

J ahres-

Anzahl

Relsegebiet

Anzahl r T69e Tage

SchlesKig-Holstein
tbrdse€
0stsee
HolstEinlschs schr{eiz
obrig. SchlesHig-Holstein

SchlesHig-HoIstein
zus6rmen

Hanburg

Niedersachsen
(btfrlesische Inseln
0stfriesische Kilste
Ents-Holrlnlino
Enrs lEnd-Gralschaft
Bentheim

0ldenburgsr(bnabrocker

t{essr-D1srnel-Fulda
Haldecksr Lard
!{srrE+leissn€r-Land
Kurh€sslschss Bergland
!'l6ldhessen ( Hersf sld-

Rotenburg )
l.larburg-Bledsnkopf
Lahn-Dlll, Hssteilsld und

Taunus
!'les tsrfle ld-Lahn-Tsunus
Vog€lsb€t! und tlstterau
Rhön
Klnziotal-SoessErt-
S0dllcher Vogelsb€rg

l,tlin und Teunus
Rhelngau-Taunus
Ocl€nHald-Bsrgstrassa-
tleckartal-Ried

7,0-lo,2-lL,7-
1,4-

7,0- 2 160 036

16,2 406 107

10,0- 596 3002,5- 344 A7311,8 105 396

tg,3 56 6275,0 12r 583

2A7 §L
550 171
50 763

422 tto

81ts 5S2
437 412
101 284
372 7tß

100 868
775 032
20 2ß

128 403

7,2-13,1-
? 19-
0r4

8,5-

7r7

3'9-
216
9r3

0,7-
3,3-
4,9-
6'1-2,9'

25,9
4r7
7 r?-
1r5

34,9
12,5
5,2-
716
8r4
0'9

17,2

8r4
4'8
5'0
2r9

5r1

1r8

0,3-
3,8-
4,0-
5'7

0 r7-

3r8

0r0
9r6

11, I
0' 1-
3, 1-

Lr4
5rl
6'4-

11,8
5 r1l6,2-
0'9

418

lr8

8'5
4r5
219

2r8
2r4
317

4rl
2,0
214
5,{l3'l
2r7

1r9
3r4
4r5
L17
2r9
3r5

lr9

1 3r0 405

a92 737

31 7:E
205 255
292 379
147 539

3 19S 344

218 561

2,2 2 3tt 3n\,7- 2 418 5!B5'0-
212

012

7tS

0,3- I 610 0255,9 994 6669,1 274 321

5,0 204 lß1,5 428 242

3r0

0r3

627 608

526 408
247 59S)
76 L73I 111 583

904 212
402 ß5

272 t59I 258 818

6 250 538

1 640 48s

l1 34!t 311

422 474

0
4
4
0

8
4
5
3

Land
Bäderland-

424 5ß

221 738

68 407
70 072
35 §18§)

22 574
{9 S30

42 525

30 57S
14 175

892 737

57 408

0'6
I '5-2,8-

28,0
7r4
6,6-
8r5

13,3

8r7
4r9
219

215
2r4
3'8
4rO
2rO
213
4r9
3r2
216

1r9
312
4r5\,7
218

3'7

l'9

213
2r5
2,3
2r8
3r9
5r0
2rL
214
4r9

3'0

2'o2'9

6;2-
9r6
0r3
6,7-
4,0

190 1:t5
220 100
sts 1187

75 159
180 925

169 470

152 016
123 051

oumer
Cu,fiavener KUste-
UntEr€lbe

Brener Umland
StEinhuder l,,leer
HEsBrbergl6nd-SoIIing
ttlördl. Loneburger HEide
SUdI. Luneburger Heide
Hennover-Hildeshein-

B16unschr{€10
Harzvorland-E lnh-LappHaId
Harz
Soc,nisders6chssn
Elbufsr{»6}ßhn

NiedErsachsen zusarüßn

Br€men

t{ordrhs in-t{€s tf a lsn
Niederrheln-RuhrIsnd
Berglsches Lard
SiebengebirgeElfsl
SausrlEnd
SleoerlEnd
t{esIfä1. Irdustrisgebiet
l,lllnsterland
Teutoburger Hald

t6rdrhsln+lest!alsn
zusamrgn

l{sss€n

53 073
34 25€I 733
59 330
83 836
44 ß4

1116 989
32 9at6

12,8
6r9
0'3-

69 378
22 097

290 477
257 699
114 192

273 976
105 532
1133 188
53 264
39 551

20,8
1r0
7,1-
4'9

5r3

13,5
5t7
1r3
0, 1-
5,7
6r5
6,1

160 559

2t2 372

3 ß7 LOA

10§t 353

3r3

16r7

7tS
0r5
0r6
5,8-

10,5
1,8-

24,2

,9
,7

18,4
10,5

605 112 L3,2 L L70 207
123 392 1,6- 1115 171
1Kt0 34t6 1,1- r 326 097
115 729 6,4 198 533
42 003 12,8 123 88El

2r8

7r8

6r0
77,0

2r8

3 1155 30rt 024 720
870 S4g
9A2 527

2 450 81ß
476 918
924 609
995 83r

3 158 1tr10

9'3
6r1
3r3
3r6
3r7
312
6'8
1r6
l r9-

513 6€9
42? ffi
373 042
340 s84
616 187
a7 aß

4!t8 310
37t 440
518 589

1

8'0
216
219
5r8

15,2
0 '6-

8S3 465
268 1§5
224 054
268 597
588 071
10s 881
226 418
2{8 350
802 391

382 054
108 101
98 S77
94 302

151 256
22 0%

107 108
101 697
162 928

lrt8 3E
473 6115
:,69 169
293 194

404 204
224 231

188 3116
201 830

0r9
3r7-
4,6-ll,5-

417
7r3
2ro4'l
316

597 780
352 511
315 691
971 082
833 525

I
229

5
0-

1
5

192 04r
s2 886

3!Nt 328
324 397
218.004

L512
13r5
10,5
4r7
218
8r0

13,8
5r0
1' 1-

3417
2\,Q

1
4
3
s
0
4I
7
1

I 22A 529 8,8 3 629 GlXl

1,5-

10,3

o17
0, 1-

4 887 053 5,0 14 340 130 5,1 2,9

213sl 380
60 900
20 420

192
734

68l
955 6r3

5r3
4r6

3,
3,

112 3&l
:82 585
97 597
75 2tß

t02 %2
57 786

115 918
50 131

195 523
144 q73

203 275
5511 8522ß l%
291 *17

2 520 424

212
5r8
4r8
3r9

0r8
3,3-
512
2'2-

1r5
0,3- I

O17-
3,8-
3,2-
7r6-19 1198

69 639
64 051

33
15

!13
45

327
962

Lß
210

6r8
11,1-

3rl
316

s;1
1r8
0, {l

0,2
6r23'l-
3,5-

2rl
3r1
416
312

7r0

t22 326
51 926

r15 {:t1
1 184 204

2A5 «E
416 6115

3 1S8 7:B

1!t5 1l$
340 475
266 187

Bts 74i2
1188 918

I 120 653

10 183 507

0 r7-l'5
3,7-

r9, ?5,8-
or2

9,6
lr7

3
6

2L 857l5 s3
a2 700 11,1
5A 232 1,2-

159 7116 2,2-
L6O 777 6,0

2r3
3r5
4r8
3r0

,b
,8
,9

3r6
4tB

2
1
3

29 176 0,11- {1,5
111,8
3r9

12,7

3r8

0r3-
917 2 5% 774 5,

886 184 5,
752 242 4, 6

5
2

6r5
2rl27A 82? 18

77 655 I
106 695

8r9 010

2r8
3'1

517

71.7

6ro

3;3
2r7
312tlessEn zusain€n

Rhslnlend-Pfalz
Rhelntal
Rheinhessen
Eifel/Ahr
l.bseI/Saar
Hunsrtlck/Nahe/6lan

76 3{1
52 8:lS
90 815
s5 312
48 1156

3
2
2-
4
9-

3
18

3
0
5

0,9-
14,0

7 '?-

9-
4
s-

,2
,2

0
ll
2
7
3

l) Rschn€rischer Isrt ob€rnachtung€n / AnkunftE.
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DeutschlandI AnkÜnfts, ÜbernachtungEn und Aufenthaltsdausr d€r GästE in BehErbergungsstätten1.2 N6ch Reisegebieten

l,lai 1995 Jan. - t{ai. 19SE

AnkUnfts Übsrn6chtungen Anktinfts tlbErnachtungen

Reisegebiet
insgesamt

VErän-
dErung
gEgen-
über
den Vor-
J ahrEs-
nEnat

insgesant

AnzahI

VErän-
dErung
gegsn-
0b€r
den Vor-
J 6hrEs-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauEr 1 )

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
g99en-
uDer
dsm Vor-
J ahrEs-
zeitraun

insgesant

verän-
dsrung
gegen-
0ber
dem Vor-

durch-
schnltt-
llche
Aufent-
halts-
dauEr I )

Anzahl Tage / Anzahl I Tage

!'l€stEn Eld/Lahn/TaunusPlelz
Rhe lnlarid-Pf alz zusailEn

Baden-t{lrttenü€rg
t$rdlichEr Schxarzhaldl.littlEr€r Sclr{arzxsld
Sudllchsr SchharzH€ld

ScniarzHald zusamrlen
l.l€tnlEnd znischsn Rhein
und l,lsckar

Mckartal-(EenHaId-
MadonnEnländchen

Taub€rtal
lleckar-tlohsnlohe-
Sch,.äbisch€r HaId

Schr{äblsch€ AlbHittlersr thckar
Itlsckarland-Sclr{ab3n

zutellign
l.lorttcnbemlschss All-
gäu-(]bersölH€ben

Bodensee
Heoau

todenseq-oberschHaben
zusamt€n

Baden-Hort tsübsrg
zusa,nEn

Ba5rern

Rhön
FrEnkgn{cId

[fi$hrng

Altrtihl tal

€ 263
105 216

517 272

156 786
132 225
187 l,ff)
{76 160

145 074

28 017
23 797

163 1t20
245 352

1 615 ,028

1 295 802

240 779
310 554
33 958

585 291

3 767 350

5St5 226

70 137

191 253

29 322

191 984

292 884
2 090 774

6 518 78Sl

69
l8

r01

563

217-grl
0'4-

2,0-
2,3-
3,7-
2',8'

111,5

3
0
,7-
,8-

1,9
4r8

34,7

l1 ,4
0r5
4t6-
1,5-
2,4-

1,8

177
372

277
7ta

I 755 473

595 286
1l€16 578
677 362

L 709 226

52Et S15

9l 616
74 4ß

204 347
565 110
699 277

2 164 705

152 631
234 ß8
27 762

414 881

4 2AA 812

132 34[3

181 566

2 229 8ßI 907 1168
2 977 6377 114 950

r 116 380

397
1134

5r2
1 319I 364

780
009

l'1-
0r5
t,2
0r3
5r7

1,5-
0r6

0'2
4r9

14,2

6ro

214
1r0
6rg

2r0

2r5

11,0-
5,0-
6,5-
0r6

2rg2tl
1,8-
8.2-
1,4-
0,2-

0rl

4,7
0r5-
1,3-
o17

4',5

9r4

L,7-
4rl
1r5

314
217

3rl

0,2-
612

4rO

3'5
2'8
3r3

623
7 032

851 1,6-%2 6,5
5 727 392 2,7

2r8
214
2,0-
017

598 596
522 978
764 695
885 267

294 077

t02 440
113 307

t27 878
!l:l7 040
32r t20

2% r28
71 138
64 923
68 474
18 9S9
57 AA7
91 209

229 068
74 290
30 1155
54 590

542 AtA
116 986

1,8 265 5985,6- 123 6836,8- 304 7991,3- 1811 {§2

4,0 2AO B5{,5 4Et0 6820,7 1115 lslg6,9- 108 tß90,2- 2 161 6543,9 742 3O4

2r3-
4,8-
2,2-
8,3-

10,4F
13,0-

53 038
75 4ß
47 651

75 787
105 600
115 264
:E 053

37t 477
187 658

2'2
2'8
1r8
212

3r8
4r0
4r1
4'0

3(E
220
559

3'7
414
4r4
412

2r7

11,3
5rg

2r5
213
2ro

2r4
6r8
3'6
417

4rg

3r3

558 629

39 69l
85 sllil
8 975

1311 209

I 168 998

42 408

7 25t

31 50S

§ 270
596 151

I 8:t3 855

l4I
40

103
569

13,6

5'0
3,9-
8'8
8r0

34,2

15,11

215
6ro-
3r0

3,0-

6'7

53 141
11t6 238
162 362

2,0

3r7
4r8
2r4
213
2'O

213

4r8

0rolr3
4t,5
7r5

18,6

9r3
8r1
3r6
3r8

4r6
0rg

58 073
25 382

142 7Al
p2 r24

2 533 792

7 ß7 A97

161 8911

218 99r

I 220 500

s 1{4 256

I 032 178
833 *)l
130 262

I 995 831

1{l 255 037

29r €0
86 7{1

427 54?

805 764

2 S43 875

4t4

3'2

7'O

2'6

517

iE 165
13 711
22 600to 24t
12 615
15 615
22 702rtg 559
16 523
r,{ 864
26 59
89 2911
24 913

302 85S

19 113
16 280
6 7111

12 8G'
11 763
24 0t7l9 300
7 61115l 93r

37 667

lr3
3,0-
0r0
4r49rl

13,5-
6,0-

18,0
7,5-5,7'
0r9

77,4-
1,2-
7r7

2,8-
14,4-
22,8-
0r9

6,5-
4,4-
4,9-

1116-
L413-
2,6-
8,7-

11 ,3-
3r9
6, l-
2,5-

11,4-
10,2-
12,o-
3ro
012

9,1-{r0-
2r7
7,2-

3'5
41, 1-
2,0-
5r0I'Z

12,3-
7,6-

19,0
9,4-

1€,5-
1,5-

15,4-
3r3
5'4
6,11-

7512-
11,6-

6,1-
72,4-
31, l-
3,6-

10,8-
5, l-
8'3-

74,2-
6,9-
0,3-
4r3-

8r2
512
219
lr7
1r5
3,?
4rO
1r9
415
2r1
2r0
6.1
1;s
2r0
317
3r3

71,2
3'7
5'4
4r4
6ro
4r5
7'2
5r0

{r5
1lr 0
8r5
7rL
5,1
412
6r1
717
3ro

3r5

132 5116
51 652
75 773

t42 573
35 ,{26
1ß 410
77 866ßa 232
58 171
47 220
77 021

373 883
10s, 295
308 635

67 094u 541
2A 614ß7ß
44 273

101 780
58 522
29 581

286 1t09

I

3t4
lt4-
2'5-
2r0
3r9
9,3-
7 13-
5r5
1r6

76,2-
6rg
7,5-
0'6
7r0

1,1 1 129 11073,0- 258:16l0,3- r89 1A2,2 z$t §03,4 51 5944,2- 136 lNE8,7- 319 7916,3 923 0070,6 ß4 0625,8- 92 2746,0 754 2246,2- 2 474 980,2 206 4076,4 2 665 1110

3t7-
7,4-

10,5
5,2-
217

11,§-
5,4-

8r5
5r0
2'5
7r7
lr5
3rl
4,\
2rO
4r4
2r0
2rO
6r6
1r9
2rO

1lr0
2r9

lo,7
3rg

6r3
412
7t0
3r7
7r5
5r5

5,ll
511
9r6
7r0
5'0
3'6
7,0
719
3r0

317

5,6
18,9

03bi€t
Bddsr}3ee-€eblet
ll3st!lloäuAlloäuii AlocrworlandStrffelse€ intt lnrnr'-
hLlgctlrnd

Inft-. l,lemfelloebiet
Chi.ir§ee ift uüoeUrm
Selzech-Huoel laäd(bcralloäu-
ßtalloäu
hhrdenlelser Lard mit
Airmrgru

lochsl: und Ialchsnss€ nit
u'lwhJm

Isan{inkeI
Tsgerns€e4eblst
Schl lsrse€{ob1st
0b.r-Inntal
Chlenpauer Alo.n
Berchlesgadenbr Alpsn mltRaichsnhallsr Lend
Ubrlg€s Ba)€rn

0,9 975 51t1

6,0- 132 5875,3 ,{44 litst0,0 560 8372,3 290 882!7,2- 90 6304,L- I 005 162

93 S53
159 206
64 176
26 235

s98
553
497
277

l0
22
72
b

2,8-
217

5,6- 959 2093,4 7 668 153

2,2 26 240 586

26 188
4E ß2
79 720

Ba5em a.rsannrn

Sa6rIand

t&rds6erland
Bllesoau
obrlgäs Saartand

Sa€rland zusamlgn

06
5Sl

6-
0

4r7
16,3
215

52
4

5ost
588

880 I
0

56 652

Berlln g2A 229
Brrndgnburg

Prignltz 7 tg}
l) Rechnerlschsr llert Ubernachtungsn / Ankunfte.

18St 164

7,2 798 097

2,0- 25 793 8,6

l'1-
7,2-

9r5

3r3

2r4

3r3

5r6-
6,6-
1,8-
2,9-

3r4

0'0

2;6

3r7

2r4

-14-

26 243 97 748 317

a I



oeutschlendI AnkUnfte, Ubsrnachtungsn und Aufenthaltsdauor dsr Gästs in Beherftrgungsstättcn
1.2 l{.ch Rsisegebl3t€n

Relsegebiet

t{al lgSE

0bernlchtungen
Jan. - ttal. l9S

Anktinfte AnkUnftB Ubomachtungon

Verän-
denJrE

insgesant
gsgen-
ilber lnsgesantdsi Vor-
J ahres-
npnat

verän-
derüng
gegen-
ober
dgrn vor-
J ahr€3-
npnEt

durch-

halts-
dauer I )

insgssont

V€rän-
cl€rüng
99gsn-uoer
den Vor-
Jahrgs-zeitra.fir

insg6ant

I verän-
ldenrru
lgegrrItlber
ldor vor

durch-
schnltt-
llche
Aufsnt-h!lts-

| 1 atrres- dauer 1)

AnzEhl x Anzshl I Tage AnzEhl Anzahl TEge

uckBrrnark
HavEl land
Fl&ilng
Ruppinsr Schxclz
Barn ln-[Eerbruch-l,lärt lsche

SchHBiz-Schorfhelde
Stldllche i{ärklsche
Sesnland6chsft

Bgeskor{-Storkoe€r Land,
Sch6m0tzeIse€

Spreexald+.lled€rlaus 1tz
Brandenburg zusannnn

ibc*lenhrw-Vorpomsrn
Ri.lgen/Hiüenseg
VorFin€m
tlsck lenh/ryische 0stseek0ste
],{gstnscklsnhJrg
t{Eckl. Sctreiz u. Seenplatte

I.lsck Isnburg-Vorporn€rn zus.

Sactlsen

Stadt orssd€n
Stadt Chsmitz
Stadt LElpzig
obsrlaus 1tz-Nlederschl Es 1En
S chslschc Schxelz
Sächsisches Elbtand
Erzgeblrge
Mittelsachsen
l,ürstsachsen
VogtI6nd

Sachsen zusamnen

Sachssn-Anhalt

Harz und HarzvorlErd
Hall€, S8als, UnstnJt
Anhalt+{ittenbsm
Magdeh.rrg, E lbe-6örds-Hs ide
Altnark

S6chs€n-AnhaIt zusamn€n

Thorlngen

Thurlnger ,,lald
Sealeland
0stthUringen
Thtirinoer Kemland
lbrdthllrlngen

ThUrlngsn zusamren

Bundesgeblst

15 983 10,1 52 702 26,9-
45 1140 28,4 1r3 924 2e,2
7 940 0,0- l8 615 5,6-

3r3
215
2'3
216

3r5

3r0

3'0
2r3
2r8

4ro
2tB

3r1
2r4
3r0

1ß 30{ zt,L 188 1t60 0,1
151 S58 22,6 1116 0611 19,1
25 671 17,2 59 237 1,9-

3r9
2r7
213
217

53 6§13
78 825
71 *t0
30 185

3r9
4r0
3r3
2'2
2'2

19

35

ß
32
57

2tß

057

187

L47

7r0
615

818

33;s

517

28,2

L7,O
lE,9
23rO

10;s
116

lO,2

l9rB

50

L24

8{
97

t32
6Et9

fiz
712

t2l
528
030

777

%rS

15,11

38r8

19,6
ilil,1l
lT rL

20,4
18,1

59

108

83

92llE
7tL3

955

325

062

658
888

064

34;2
716

25,0

12,0
27,3
19,2

12,o

8r8

163

,fft1

229

289
35{

22ß

444

1E5

818

916
02t
931

3{;0
29,8
14,7

2L,L
19r4

18,7

1I
5
8

t2
l3

1I

1n
13
14
3

15

t?

719;
3!E
731

427
381
:ß4
0s3

Itz

130 550
217 ß
23L A6
97 072

s 221 851I 300 8137- ß2 tß7 67 916

8'2
9r0
215
3ro
7'5
5r5

0
3
6
2

ll, I
3r8
312
212
2'4

3;o
11,3

L2.9

51q 0zz 16,220,l
7rL

54 127

288 rEo

L0 t22

188 1186

72
%
4E
28 119

284 734

I 926 071

129 220

sl 906

L 024 426

ß 920

€1 !88

:r39 855 9,9

3'3
155 5S
ß2 4'tf,

:tst4l 7152ß Ozt

31Nt ?3{

2 710 658

477 t22
7BL 244
212 Sr

5811 691
91 51ts

1loll 9it7

3r3

2O,O 2,739,1 9,1

16,8

3r7

23,7
3,6-

15r11
19,0
17 r4
25,L
13, {l
24,8
11,3
20r8
18,3

2L,4
7 16-

10,4
15,0
72,8
36,5
14,8
27,8
2r8

16,3

272 ß4
113 l:E

183 940
137 164
91 S62
92 ß4

232 9L6
L20 257
29 300
77 932

30,3
1,9-

27 rB
22,8
19,11
50,1
13,6
78,7
6r0

72,1

21,3

t77 372
2e sfi
95 539n3 azt

t27 203
76 442

176 116
101 057
20 tß

102 ll1

80 207 33,0l1 29:l 0,7-
41 683 25,4
44 511 22,5
32 9ß 16,6
30 562 51,6
a0 274 13,4
3q 422 26,9
7 975 13,3

2L 3tß 12,0

365 600 23,4

525 ß7
533 5S8
381 655
!84 013
88 60{

196 180
169 827
r4s 92{l4l 0@
:t8 08{

535 2Sl

1:B 166
126 903sl 906
92 C73

55 lll 9,5
42 976 L4,2
41 807 32,2
:t8 470 34,4

3
4
2I
5

4

405 216
407 019
223 543
729 300
386 .885
7S ffE

422 3ß4'8
2r8 1 261 464 15,7 3 734 922

,2
,L
,3
,8
,g
,5o
o

,5

2r5
3r0
2'4
214
214

2r8

1I
5
0
4
4
1
2
7
q

,0

9r5
31,5
20,3
22,2
9r4

19,4

15,6
20,7
24,9
24,9
15,8

22,7 2,5111,3 2,64,6 2,3
20,6 I 893 :127 A,? 2,7

155
038

19,97
l4
22
t2

!t
7
3I

196 929
61 806

105 097
86 S3t

t54 n2
87 140

10,8ll,7
13,3

213

3r0
2r7
2r4
213
217

3r4
219
214
214
3r0

3ro
3'3

2r0 l3l 5,7
375 7ß 9,1
2A2 087 15,0t8;,2 75 301

12,4 779 988

6,0 28 919 1ß0

2,7 97r 099

3,2 32 751 860

2 917 1,{O

l) Rschnerlscher l.lsrt Ubsrnachtungsn / AnkunftE.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer dEr Gäste in BeherbemunqsstättEn1,3 Nach BetriebsErtsn und zusailnsngEfaßten Gästggruppsn -

l,48i 1995 Jan. - l.lai. 19gs
ankünfte Übernachtungsn Ankünfte

insgesamt

Übernachtungen

Betriebsart
Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Vsrän-
dsrung
oegen-
über
den Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dausr 1 )

Tage

I verän-
I oerung
I gegen-
I über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

Verän-
derung
geg€n-
über
dem Vor-
J ahres-
zEitraum

I durcn-
I schnitt-
I trcne
I Aufent-
I halts-
ldauer 1)

insgesait insgesamt

Anzahl

insgesamt
Ständiger Hohnsitz dEr Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

Anzahl r AnzahI Anz6hl Tage

HoteIs

Eundesrep. Deutschland
AnderEr Hohnsitz

Zusanmen

Gasthöfe
Bundasrep, Deutschland
anderer l.bhnsitz

Zusarnen

Pgns ionEn
Bundesrsp. DEUtschland
Anderer !€hnsitz

Zus6nnen

Hotels oarnis
Bunde5rep. Oeutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamr€n

Hotels, GasthöfE,
Pensiongn usH.zusail[€n

Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

2usanngn

8'1
16,8

9r7

212
2,O

2,2

Deutschl and

4r8
20,7

70 722 363 7,3

2 058 r38 3,4-

6,1-
5r4

3 739 725
915 771

4 655 496

76? 755
94 577

861 731

333 020
?s 743

30 547 477
6 832 4311

37 373 9116,6

4 920 1165
3,!ts, 1187

4,9
3r3

571 456
87 1N)4

,3-
,8-
e-

630 S23
094 158

3 581 477
832 945

625 322
520 420

1
0

3
s

51 337 675
10 0s,1 315

61 428 S90

q
5

5
8

2,5 27 494 6652,2 4 583 988

2,4 26 078 553

8 257 996
1 8611 367

1 841 083
217 055

14 079 585
3 30s 512

17 385 0S7

1 151 900
s8 003

I 24S 903

6 244 A70
815 236

6r1
9'0

2r2,
2r1

4'9
9ro
5,S

1,1-
1,6
0r8-

214
213

214

3,8-
0'6-

)1

0r6
3r1

3 029 237 0,9 7 050 0116 0,9- 2,3

2 681 703
347 5n I

3
1
0

3
3

2
2

0
4,7
3,5
4,6

0,3-
7rO

4,3
3,6
412357 763 1 r 658 S50 5,6- 4,8

5r4

5 259 952 0,1

I
2

2,0 2,7
13, 1 2,5

2
2 ,2

s

2

I 125 155

5,8 14 295 85714,6 2 689 736

7 000 145 7,3 16 985 593

916 787
208 368

651 251
13 865

665 116

65 919
23 782

89 101

3r5 979
11 563

327 542

I 650 713
FS ß2

1 756 006

7 586 Z3StI 33St 832

5'7
13,9

7,1

2,9
2r5

1 ,3-
23,6

3 7ß 7U 2,L 2,8 4 $4 422 7,7 11 725 081 3,8 2,7

9,9

5'g

756 686
243 4s9

5
1

712
7812

3r5

1,7-
4,5-
2,5-

4'g5,t

4,0 2,4

Erholungs- und FErlEn-
heim€, Schulunoshsime
Bundesrep. Deütschland
Anderer hbhnsitz 2 455 666

56 1r4
3r9
5,s

5,6
12,9-

5rl

2 583 324 1,5
67 777 72,6-

4'o
4'9

2 651 095 1,1 4,0 2 sfi 7AO

219
5,8-
2r7

15,8
9,2

13,9

2r7
77,2-
1r8

t,? '

4,4-
lrl

I 643 4lß
309 632

I 953 075

0rg
11,1-
0,4Zusannren

Zusanrnen

Zusamten

Zusanrngn

4,0

FErienzBntren
Bunde6rep. D€utschland
Anderer l,Shnsitz 2,9

10,6

4r8

8,4-
20,8-
I '9-

32t 5U
77'7 129

4:18 671

2s 854 0363 065 394

273 5A3
104 330

4,9 377 973 I 780 533

7'5

2'6
2'7

4 976 527 0,9 2,6

294 707ß6 426
l3

4
3
1

417
417

4,7

Ferlgnhäuser. -tshnunoen
Eundesrep.' oeutschländ
AnderBr lbhnsitz 2 419 1116 8,9-

79 492 77,t-
2 498 So8 9,2-

HIJtten, JugendhErbergen,
J uggndherbergsähnl. Einr
Bundesrep. oeutschland
Andersr l.lohnsitz 627 564 1,8ß 642 3,0- 4,3 2,6 I 747 5642,2- 2,0 170 736

7,7 I 5
2

7
6

l0,7

0'8-
73r7-

1 '6-

7 708 384
401 568

I 109 952

021 394
64 739

4r2
3r9

4r2

27,5
18,6

27 rs

1 858 462
91 891

674 2ß 1,5 1 750 353 3,9 2,6 I 918 3OO

t,l a 9ß2 7444,3- 356 283

0,8 7 339 027

8r9
7,6 1 086 133

5 ßa 207
3§E 919

5 891t 126

3,1 23 265 1092,6- 1 55ll 978

,!1
4

4 519 175
357 352

3r4
5'8

Erholungshslme, F€rign-
zgntrgn usr. zusar[rEn

Bundesrsp. Deutschland
Andsrer lbhnsitz

ZusalTngn

I o-
6-

4'2
317

2,2- 4,2

1r0
5,0-
0r5

Sanatorlsn, KurkEnkenh.
Bundesrep. Deutschland t6B 840 8,5 4 57S lßsAnderer ,6hnsitz i mi ö;6 19 ä7s

Zusailßn 169 921 8,5 4 59q 8lO

2,7 24 A20 ß7

27,l
17,9 6'8

7212
27,0 77S 081 7,7 21 405 110 6,8

Q,4 27 786 A24 5,0 95 913 6282,3 4 985 036 7,5 11 74r 56i
3,2 32 751 860 5,3 107 655 187

5r3
15rs

5r4

952
129

773
5

7'7
5,9

2t 370 A42
95 258

BetrlBb€ zusarnen
Eundesrsp. Dsutschland
And€rer l.bhnsitz 4'8

13,0
lr0

14,3

2r3

3r5
214

Insgesart 8 926 O7l 6,0 2A 919 430

1) Rechnsrlscher Hert Ubernachtungen / Ankünfte.

3,7 3,3
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I Ankunfte, lrbernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Bshsrbergungsstätten
1.3 Nach Eetriebslrtsn und zusdnEngsfaßten Gästsgruppsn

l.lai 1sl5

obemachturqen

Jan. - l,tai. lg$
Anktinfts Ank0nfte Ub€rnachtungen

Bstrlebsart
insgesamt

vErän-
d€rung
gegen-
tlber
dsn Vor-
J ahrss-
npnat

lnsgesamt

Anzahl

IichE
Aufent-
halts-
dauEr I )

insgssant

verän-
derung
gegen-
0ber
den Vor-
J ahrss-
zeltreun

lnsgesant

verän-
derung
oeg8n-
obsr
dsn VoP
J ahris-
zsitraür

durch-
schnltt-
llchs
Aufsnt-
halts-
dauer I )

I verän-
loerlng
I gsgen-
I ober
I den vor-
I J anres-
lEbnett_lr

Ständiger hbhnsitz dsr GästE
inaerhalb / außerhalb

dsr Bundesrepublik oEutschland

Anzahl T TagE Anzahl Anzahl Tags

Frohsres Bundssgebiet

HoteIs
BundssrEp. Deutschland
Anderer hbhnsltz

Zusaünn

06thöfs
Burdesrsp. D€utschland
And€rer hbhnsltz

Zusilrn€n

PEnslonen
Bundssrep. Deutschland
Andsrer hhhnsltz

Zusailien

Hotels oarnls
Bunde§rep. Deutschland
Anderer l,,lohnsltz

Zusatttn€n

Hotels, Gasthöfe,
Penslonen usr.zusailEn

Bundssrep. Deutschlsnd
Andsrer l.bhnsltz

Zusamten

2 gSE :88 6
8114 618 15

,8 6 516 631
,3 r 693 162

3 840 976 8,8 I 309 793

677 7L7 1,7-
9L 242 1,5

768 gst§t 1,3- 1 &F !62

I 340 6115
71 316

276 ß8 5,1- 1 {ll 361 8,9-

255 049 5,2-2t q39 4,9-
9'2'
2,7-

5r3
3'3
5r1

873 051
84 932

4,7 25 015 6448,7 5 280 648

t4 6ß 74t 5,5 3t m N.

2 695 265 0,3 6 290 219 1,9-

1,1 4 tlS 222 3,4-L,2- 288 538 1,0

957 98il 0,9 1l 403 760 3,1-

4 7n 283I 155 913

1 338 551
89 595

lrNt 621
sGl

150 530

{!5S :ES 1,2-
{B 088 4,!F

l 5:t2 667
205 695

2 324 402(m m4

I 2lS S7{
a2 9Q.

4 076 661
14 0{ll

2rß2s
53 613

4r8
5rl
4'9

2,5 1 llSE 691

11 650 921
376 230

I 1Nt3 922
1 *t8 977

10 ,ß2 SE

4t 111? 086I 280 084

3 *ß 202
318 :E{

3 753 5!E

0,9-
5,5-
1r3- 2,5

27,6

3r3
19,1

6rl

212
2r0
2,2

11 53€t 665
3 0@ 075

3 r53 713
795 ß2

3 9,ß 175

3r0
8,11

4ro

0'2
11,0

2rO

2r7
214

216

11 1 2,47,9 2r2

13,3
412

10,4

4,9-
1,3-
11,5-

3,4-
22,9

0r3

10, 1-2lrL-
10,5-

or7
4,4-
0,1l

212
2rO

2rl

213
213

2.3

4r7
3r4
11,6

2r4
213

2'4

2 360
3:E

019 0,1- 5 518 298 2,2-2ß 2,9 Trl 921 0,1-

799 159 2,7
198 574 72,4

997 733 ll,5 2 811 0!16

4ro
812

4r8

219
2r5
2r8

Erholungs- und FErien-
hslm, Schulungshslme
Burdssrsp. D€ütschland
AnderEr,bhnsitz

4,5 2 265 :165 0,214,8- 62 8ß 14,2-

4rl
13,8

5,9

11 914
2 156

318 0,8- 2,5 L7 926 4/18807 tl ,0 2,1 ,11 301 716
3r8
719

{r55 884 196

549 2ß
13 020

562 2§t5 3,9 2 328 241 0,3-

14 371 L52 1,9 2,4 22 2n 164 52 423 t7O 2,3 2r4

2,1 I 671 :fr1 0,0 4,O5,2- 2§ 947 8,5- 5,5

2 201 908 1,9 8 58 330 0,11- 4,1

244
103

t22 l7,A 1 140 301674 9,2 {83 816

4rl
4,8
4tl

FBrlenzentren
Bundssrep. Deutschland
AndErEr hlohnsltz

Zusaflnen

Zusanrnen

Zusampn

Zusamtßn

ErholungsheirE, Ferisn-
z3ntrSn usn. zusailngn

Bundesreo. osutschland
Anderer honnsitz

Zusairrgn

Zusanien

52
22

2q2 2,7 252 606s57 10,1 116 2!15
4,3-
1,8-
4r5-

4,
4,
4,

7
7

7

2'6
2.0

FErIenhäusgr, -IohnungEn
BundssrEp. Dsutschland
AndErer l"bhnsitz

859 ll,0- 2 237 8A630 22,6- 70 An

75 199 4,9 368 841

ß?
10

27A 2§ 11,5- 2 308 65ll

347 7§ 15,1 I 624 ll7

7ß2tß
36St :Xß

8,11 gls 867 1,56,7 60 88!t 13,0-
1,5-

15,+
2,3-

7r9
611

7r8

Hutten. &oerdherhm€n.
J ugendhsrfu rgEähnl. Eini.
Bundssr€p. Deutschland
Andarer hbhnsltz

8,3 §80 755 0,5 7 657 61ll

2,6 I :XB 6371,9 158 05{
0rl{,8-
0r5-512 1t53 1,5- I 302 916

1,0- 5 975 772 4,0- 4,55,7- 332 880 lo,5- 3,7
2,t 20 5:F 1312,9- I 188 1E:l

4r4
3,9

0r 1-
5,(F
0r5- 4r41 4A 2tß 1,3- 6 308 652 4,4- 4,4 5 027 151 L,7 22 003 624

Sanatorisn' Kurkrankenh.
Bundesr€o. D€utschlard
Andersr !6hns1tz

5r1l
11, g

3r8
ßrO
3r86,5 4 O9O 702

27,2 583 91515,4 4 ßl 4r9
l17
er927,2 688 175

3,0 2t 966tz,t 2 803
0.9- 3,5 23 6l ß4 3,
L2i9 2,2 4 82 207 6,

7747ß

{r5
5r9
4r5

27,7
17,0

19 008 7r:l

{ 82 61{ 5115I toutou

r8 SEß
72

324w

Betrleb€ ztstilren
Bundesrep. Deutschland
Ander€r tbhnsitz

5 216 1155I 2ß 517
r,6 3,65,8 2,3

Insg€sant 7 $2 g?2 A,4 24 770 506 0,5 9,3 27 9ll3 (Nll ll,0 s:l 435 567 2,0 3'3

1) Rechnerlsch€r hl€rt Ubernachtungen / Ankunfte.
-11 -
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1 AnkunftE Übernachtungen und Aufsnthaltsdauer der Gästs in Behsrberounosstätten
1. 3 Nsch Betriebsarten und zusaflrrEngefaßten Gästegruppen

Mai 1995 Jan. - l,,t8i. 1995

Betrieb66rt

Ständiger }.lohnsitz der Gästg
innErhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschtand

Ankünfte Übernachtungen AnkiJnfte Ubernachtungen

insgesant

Anzahl

insges6mt

Anzahl

insgesant insgesant

Anzahl

VErän-
derung
g99en-
uoer
den Vor-
J ahres-
monat

verän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegEn-
über
dEm Vor-
J ahrEs-
zeitraun

Verän-
d€rung
geg€n-
über
deft Vor-
J ahrEs-
zeitraum

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
h6lts-
dauer 1 )

Tage Anzahl x Tage

Neue Ländsr und Berlin-tbt

Hotels
Bundesrep. Deutschland
Andsrsr t{ohnsitz

2usanngn

GasthöfE
BundesrEp. oEutschlsnd
And€rer tJohnsitz

743 367
71 153

814 520

92 732

13,5
23,7

14,3

4rl
3'9
4rl

13,9
37 rz
14,6

31,4
56,2

33,0

1l,9
27,6

12,2

I 641 365
L77 205

I 812 570

208 {15
11 360

58 936
894

69 830

181 590
8 661t

190 25{

438 (m
8 9{§)

77,2'
30,7

72,8

6,3
t4,a
6,7

17,6
35,8

19,2

2
5

2
2

I
7

3
3

77
57

213
2r9

?
0

II2
3

4
4

7
1

2,2 2 539 920 722,4 219 436 13

2,3 321 68q3,4 72 282

2,4 333 966

74,4
16rg

5,7
7,3
5,7

726 5t2 8,2
43 315 5,e

213
3'5
2'3

5 525 833
551 786

,7
,2

2,2 2 759 355 12,7 6 077 619 14,6 2,2

43?
295

89
3

Zusampn

PensionEn
Bundssrep. 0Eutschland
Anderer !'lohnsit2

Zusailran

Hotels garnis
BundesrED. Deutschlend
Anderer hbhnsitz

Zusanngn

Hotels, GasthöfE,
Pgnsionen ust..zusa,rnEn

Eundesrgp. oEutschland
And€rer hlohnsitz

Zusanngn

Erholungs- und Fsrisn-
hsirile, Schulunosh€i,ne
Bundesrep. Deütschland
AnderEr tJohnsitz

2usarmen

Ferienzentren
Bundesrep. oeutschland
Andergr l^lohnsltz

Zusannen

FerienhäusEr. -Hohnunoen
Bundesrep.' Deutschländ
Anderer l5hnsit2

Zusarnen

Hutten, Jugendheräergen.
J ugerdherbsrgsähnl . Einr.
Burdesrep. Deutschland
Anclsrer t{ohnsitz

Zusanngn

Erholungsheims, Ferlsn-
zgntrgn usH. zusailnen

Bundssrsp. Deutschland
Andsrer lbhnsitz

Zusammn

Sanatorlsn, Kurkrankenh.
Eundesrep. oeutschland
AndBrer lbhnsitz

279 776

230 811
15 178

245 989 19,6

769 A27 8,1

77 977
3 304

3ro
4,9

278 849
13 071

18 ,8 805 243
,2 60 949

2
447

193,0 291 920 I 866 192 3,0

18rg
49, 1

20,687 275

127 422

161 7*t

14,2
19,2

14,5

E4
3-

0-

7
7

4161
655

29

7
3

72
11

527
850

101
3

9,6
7r7

9r6

310
s33

,118

13,5
18, 1

13,8

427 764 28
37 483 65

300 920
34 186

335 106

717 628I 794
2,6
3r5 ,9 I 137 001r7 155 181

2,7
4r7

I 194 589
8r1 231

I 005 820

972 060
12 68s

I 183 973
39 018

18,?
49,9

21,3

14,8
23,5

15,5

8'9
4514-

7r5

2r8

213

312
5'1
312

4rl
8r 1l

413

219

?.6,4
2603

26,4

2,6 465 247 37,2 7 292 782

1 028 403
87 5{16

I 115 94S'

702 821

72,3
32,4

P,q

13 677
225

13 902 4'6

lN' 24:l

14,4 2 38t 512 7226,2 232 929 32

!5)2 2 674 441 13

3 568 217
282 272

2,3 3 850 1189

307 371
2 501

I
t7

1
6

2'8
215

2'8

1
5

213
217

1I

5'0
s,0

7

3976
845

10 317 958 12,0
4 896 t7,2

322 A54 ft,t

4

3
106

7
4

8'9
53,7

9,11

9r1
41,8

10,3

15,8
24r4

15,9

3,1 309 872 9,1 98q 7{5

153 806
2 670

1120 139
32 t72

3,9 105 377 15,6 452 311

13
10 4,

5,0 30 117 1,8 156 416 t?,g 5r2

3r8
9'3 15, t

31 ,0

158 1St
3 5911

72,6

8'6
llrS

8r5

I 006
23

972 72,9403 29,A
3'1
412

3r1

847 26 8,8 2 729 978 9.6
19 689 3,2 86 1ß5 6;3-

312
4r4
3'2

447 437

1 030 375 13,2

498 774
s 334

s04 108

3 887 258
261 666

4 tß 924

13 z$t 081 15,1
920 s:tst 20,2

14 219 620 16,3

404 927t2 82
1121 609 7,2 I 222 997

866 975 8,6 2 816 1163 9,0

Zusannen

Insges6rlt I 1163 099

lg 219
172

27,1
l, 1-

19,9 ?6,0 90 037 3s,S 2 374 51s0,5- 31,0 868 $;r - -2, eaö
19:'91 28,8 19,5 26,0 90 905 35,5 2 397 397

322 t62
5 597

327 759

11 r3
26,4

11 ,5

13,8
%12

14,5

30r0
38,5

30, I

Betrieb€ zrJsirrtl€n
Eundssrep. Dsutschlanct 1 36S1 7811ffrc,srer t"llhnsltz 93 315

2,a
2,8

4 505 540
302 A29

l) Rechn€rischer tl€rt Ubernachtungen / Ankunfte.
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31.4
7q,z 2,8 4 808 369

3r0
3ro
3ro
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1 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufgnthaltsdauer dgr Gäste in BeherbergurEsstätt€n
1.4 Nach Betrlebsgrüßsnklassen .) und zusamnengsfaßten Gästegnrppsn

Mai 1995 J6n. - tlal. 19!E

getriebE nit ... bis ...
GästEb€tten

Ständiger lÖhnsitz der 6äste
innErhalb / außerhalb

der BundesrEpublik Deutschland

AnkUnft€ Ubernachtung€n

v€rän-

lnsgesait

Ankiinfte

insgesant

Ubernachtungen

insgesant

vErän-
derung
g99En-
uogr
dem vor-
J ahres-
lrEnat

durch-
schnltt-
I ich€
Aufent-
halts-
dauer I )

d€rung
gegen-
0ber

verän-
derung
9Pg€n-uogr
dsm vor-
J ahres-
zsitraum

insgesant

vsrän-
derung
gegsn-
ober
dern vor-
J ahrss-
zEitraun

durch-
schnltt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )J ahres-

npnat
dsil

Anzahl Anzahl TagE AnzahI Anzahl TagE

Deutschland

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Andsrer hlohnsitz

103 15{
a 262

111 1126

t70 378
14 5:I3

2 038 740
365 3811

856 355
250 115

I 116 470

ttß zts
160 168

5815 383

134 329
68 296

202 625

433 6s1
2A 123

670 718
{4 60S

775 327

8 57{ 675
8S8 971

9,5-
612

8,7-

3'9
3'1
3r9

2,6-
2rB

2,2-

3r9
3r5

3'8

3r7
3r2
3'6

1,{-
1,8-
I,ll-

3r3
2'9
3t2

3'1
2r8
3r0

0r8
4rl
l12

219
2r4
219

4t0
2rl
3r6

3'6-
6,11-

3,8-

6,5-
2r5
5,9-

b
1

6

,7- 4,2 35A 777 3,0 I 390 38!l
,9 3r4 30 751 1,7- 109 130

600 977 t,2- 2 19{ 126
55 :}53 0,3 t74 644

3,0-

Zusarrngn

72- L4
BundEsrep. 0eutschl6nd
Andsrer l.bhnsltz

Zusamngn

Zusarnen

250 - {S'9

15- 19gundssrep. Deutschland
AnderEr lbhnsltz

Zusarrn€n

20- n
BundesrEp. Deutschland
AnderEr l.lohnsltz

Zusailnsn

30- 9S
BundssrEp. Dsutschland
Andsrer tbhnsitz

Zusarmgn

100 - 2119
BundesrEp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

I 117 68{
87 805

1 205 {l8g

579 1§13 3,9-
68 509 1,0

2 223 244
t87 337

7ß 002 3,b 2 4r0 621

2 A52 547 2,4
3t4 792 5,5

3 227 3§ 2,7 S 573 646

655 3:,0 1,0- 2 38 ?70 2,5-

L L22 # 1,3 3 668 420
111 790 1,5 328 856

ßt 774 ,2- 4,1 389 528 2,6 I 1199 519

4r3

184 911

318 018
29 773

347 7S1 r ß{ r85 1,3 3 9!17 276

3'0-
0r7

2,7-

6,2-
0,2-
5,8-

3r5
219

315

3r3
2t7
3r2

6,5-
5,11

5,6-

2 447
242

581
600

1,0 7 ß8 731 0,7-2,5 731 005 3,1

1,2 8 199 736 0,3-

0,7-
10,5

o12

2 710 l8l

3 28 92t9ß ß2

10 434 887 2,3 30 1164 412
1 3S6 551 2,8 3 4t2 767

11 831 1148 2,4 33 877 169

7 !t!ts 668| 284 7t6
3t7
212

315

7,5 29 434 5706,8 2 892 3ß 5r6
8r5

5'9

4r0
213

3r0
2r4
3ro

3r3
2rl
3ro

Bundesrep. oaJtschland
Andsrsr l"lohnsitz

2 402 L24 10,5 8 319 202

9,8 7 s32 598t4,4 786 604
519

19,2

7rl

3 26 26 3,5
50!l 973 2t)4

3 715 258 5,7

I 760 586 15,9

571 885 8,§F
185 6{2 2,8
757 527 6,3-

8 6180 384 7,4 32 326 915 3r7

10,8
2L,3

13,0

317
2rO

3r3

9r5
15,1

lo,7

13 r80 &'{ 6,5
1 944 160 l2,l

15 12{l S}9{ 7,24 190 1&l

1 804 070
611 536

5!€ sß
305 187

27 78 824
11 985 0:E

500 - 99!t
Bundesrep. Deutschland
And€rer l"bhnsltz

zlJsailßn

Zusamen

1 000 und mhr

Zusamgn

l8r3
38t,3

22,0

7 424 m 14,3
!xt6 *to ß,4

15,5 5 686 0{,a 13,618,1 I 317 44r 10,9
3r5
212

3r2

2r2
2 4% LOo 1,2

83t 223 2,1
4tS
2r7

3r9

2 215 606 L6,2 7 003 $5 13,0

Bundesrep. Doutschland
Anderer hbhmltz

2r8
6r4

3'8

4'3
217

3r7

9,Q

844 015 3,2 3 ä? 323 1,11

Betrlsbe zusannsn
Buftl€srsp. Deutschland
Anderer hbhnsltz

7 586 z!trt
1 S39 832

Insgesait 8 926 071

4,8 % 8611 0!E 1,013,0 3 06s :,sl,s 14,3

6,0 28 919 4nl0 2,3

3t4
213

5,0 §rs 913 6267,5 11 741 561
3r4
6r8
3r7

3r5
214

3r33,2 32 751 860 5,3 107 655 187

.) Anzahl dsr vorhandsnen Gästgb€ttsn.-1) Rschnsrischer t{srt Ub€rnrchtungen / Anktlnfts.
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I AnkünftE,. Üb€rnachtungen und Aufenthaltsd8uEr dsr Gäste in BshErberqunqsstätten
1. q N€ch Betrisbsgröß€nklassen r ) und zusarmenggfeßtsn Gfistegrüppön

Mai lslgs Jen. - Mal. lggs
AnkUnfte Ubernechtungen Anktinfte Ubernachtungsn

lo,*n-
I schnitt-
I I ictre
I Aufent-
I natts-
ldauer t)

Eetri€be mit ... bis
Gä§tebetten

insgesarnt

Anzahl

Verän-
d€rurE
gPgen-
uDer
den Vor-
J ahrss-
nDnat

lnsg€samt

Anzahl

I verän-
I derung
I gegEn-
I ub€r
ldEn Vor-
I I anres-
Inpnat

clurch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

insgesamt

Anzahl

v€rän-
derung
g99en-
tlb€r
deln Vor-
Jahres-
zeitraum

insgssart

Verän-
dsrung
999en-uDer
dem Vor-
Jshr$-zeltraunStändiger tlohnsltz d€r Gäst€

innsrhelb / außerhalb
dEr BunCesrEpublik Dsutschland r Tage * AnzahI Tage

Fruher€s BundEsgsbiet

s- ll
Bundesrep. oeutschland
Andsrer hlohnsltz

86 071 6,5-
7 566 5,1- 8,3-

1r3

7 17-Zusadrgn 93 637 6,4-

8,9-lr2
158 580 8,1-

270 424
27 877

298 295

294 133
28 094

4,4 322 227

7 232 679
97 055

1 329 6311

I 965 588
164 015

6 590 101
673 085

l0 9ll5 032
1 7!13 606

t2 678 538

412
3,5

5
4

A
3

390 919
25 510

416 A9

o12
3'0-
0,1-

4rlF
1,2-
412-

2'5-lr6

72- 74
BundssrEp. DEutschland
Andsrsr lthnsitz

Zusilnen

15- 19
Bundesr€p. Deutschland
Andsrer lbhnsitz

ZusaTngn

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Andersr lbhnsltz

' Zusailnen

30- 99
Bundesrep. Dsutschland
Anderer lbhnsitz

Zusafinen

100 - 2,4€t
Eundesrep. Deutschland
Andsrer hohnsltz

Zusarnen

250 - llsts,
Bundesrep. Deutschland
AndErer ,bhnsitz

Zusailn€n

s00 - g§xt
Eundesrep. oeutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusürllnn

1 000 und nehr
Bundesrsp. DEutschland
Andsrsr l,bhnsitz

2usErnen

BstriEbe zusaltlien
Bundesrep. D3utschland
Andsrsr l"bhnsltz

Insgssant

1114 917
13 663

I 697 137
34E 684

105 790
82 6?6

608 109
41 653

649 782

5'8-
0,9-

1 001 755
a7 272

l!,2-
4r5

10,3-

412
3r0

508 18ir
52 !t81

560 564

947 E:tst
104 180

6 345 037I 218 756

7 563 803

4rl

4rL

3'5-
0,9- {,8- 3,92,8 3,1
3,2- 2 L29 AO3 4,3- 3,8

1,5-
O'7-

8,2-
2,4-
7 '8-

8r6-4rl
7 '7-

2,8-
912

1,5-

4'3
18,0

5r5

7'2
18,0

3r4

16r3
2613

18,3

10,9-
1r0

8r 0-

7I3
2

317-
3r8-

3
2 ,9

4

3,6 1 051 819 t,4- 3 558 1l3l 3,7- 3,4

3 256 511
301 820

5,3- 1 0a3 027

5,4-
014

1 S74 255
173 855

637 209 5,8- 2 11t8 110

2 367 866 0,5
353 055 q,3

2 ?20 932 1,0 A 27A 777

572 ß0
64 7n

8r0
13,7

2 042 827 9,0 7 1511,713

3,4 2 065 lt852,7 2ß 620
1,3-
1r5

1 ,0-

312
2r7

3r13,4 2 31{ 105 7 259 186 2,7-

3r1
2r4
3r0

I 823 894 0,6
7 317 824 1,6

26 41ß 989 0.5-3 169 930 3;1
l0 141 718 0,7 29 518 91S 0,2- 2,9

0
4

3
2

7 444 405
434 372

6 1123 878
730 835

578 395
41ts 675

042 377
296 951

3'82rl
3r5

6r3
5'9
812

2! qql 9s? 9,e 4,02 684 881 7;2 ziZ
28 266 188 4,2 3,7

665 39!! 9,0
228 2ß 19,5

3,9 2 619 0752,0 %0 232
712

14,6

8r9

3r3
70D2

4'2

2 2
0

4
2

8EB 628 11,5 3 027 077

I 379 332

3,4 3 479 307

3,5 I 200 l91l2,7 562 578

3,1 I 762 872

3r6

306 377 25,6
143 027 :t6,7
41lS' 404 28,9

?1,1 I §q cg! 19,0 3,72O,2 7 204 072 r3;0 zit
27,0 5 65S 966 13,8 3,2

2r7
5r0

168 4166 3,9

1t62 690
170 595

633 285

6 216 455 3,0 2t 966 778
7 2ß 5t7 tz,t 2 803 72A

7 ß2 972 4,4 24 770 506

_4,_4 457 644 5,3 2 !?g 1!! Q,8 4,?2,7 zBs 4az 3;o ,86 s58- iiö äit
3,8 747 076 4,4 2 925 OO2 1,1 3,9

3r5
2'2
3r3

23 26L 2A4 3,11 82 614 5184 882 207 6,9 70 82L 022
lr6
5,8
2ro 3r3

3
2

6
3

0r9-
12rg
0r5 27 9,93 ltstl 4,0 93 ,ß5 557

') Anzahl dsr vorhandenen Gästsbetten.-l) Rechnerischer l,tort Ubsrnechtungen / Ankunfte.
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I Ankunfts, ob€rnachtumon und Aufenthlltsdauor dsr Gäste tn Beheröergungsstättcn
1. {' Nach EstrtsEgrüßentlls63n r ) und zr.rsarnnrqef cßten Gästegruppen

Mai l9€,5 J6n. - 1,,181. 19!15

Betriebe nit ... bis
Gästebetten

Ständiger hlohnsitz der Gäste
innErhalb / außErhalb

der BundEsrgpublik Deutschl8nd

ankünft! Ubernachtungen

insgesamt

verän-
derung

J ahrgs-
monot

insgesant
g9gen-
Uber
dem Vor-

Verän- durch-
dErung schnitt-

liche
Aufent-
halts-
dauer I )J ahres-

monat

Anzahl t Anzahl Tage

insgesait

Ankünfte Übernachtungen

lo,**
I schnltt-
I ltcne
I Aufent-
I rralts-
ldsuer 1)

vgrän-
derung
gcgsn-
ilb€r insgesant

verän-
derung
g€gerF
obar
clen vor-
J ahres-
zeitrEun

dsr

AnzEhl Anzahl 1 Tege

9- 11
BundesrEp. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusannen

t2- 74
Bundesrep. D€utschland
anderBr l.lohnsitz

ZusarTrnen

15- 19
Bundesrep. DEutschland
Anderer t,lohnsltz

Zusaltmen

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,tohnsitz

Zusanrnen

30- 99

Zusarnen

t00 - 2€9
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanrlien

250 - 1199
Bundesrep, DEutschland
Anderer hlohnsitz

-Zusarmen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Andgrer hlohnsitz

Zus6rmen

I 000 und mehr
Bundesrep, Dsutschland
ArEerer t"lohnsltz

ZusartnEn

17 093 111,3696 10,3-
17 789 13,1

47 594I 902
16, {
32,4
17,049 496

l,leuo Lär'der und Berlin-Gt

42 732 10,9
2 613 9,1

45 3115 10,8

2,5
3,8

2,5

17,9
15,5

17,8

157 810t2 07s
2r4
4'5

159 885 2r5

115 929
6 533

122 ß2

029
ß2

109 195l5 047

t24 24,

2r5
3'4
2,5

213. 3,S

2r4

57 301

92 794
2 972

382 096
13 980

!Nt6 076

1 050 631
65 950

80 9011
16 035

96 9:r9

13,6
28,0

14,0

15,9
23,0
16, I

3,8-
10,2-

11,9-

14,8
{8,8
16,7

15,3
35,6
16r0

15,8
28,6
16,5

18,5
31 ,0
19, 1

t2,t
8,0-

10,0

611 61111
2 657

25 1161 9,7 62 509 10,6870 28,5 2 956 37,5
26 331 10,2 55 555 11,6 95 756 239 167

182 366 20,8 438 845 22

2r4
3r4
215

t74 7* 20,0 1l1l 809 ?t,
7 510 43,2 27 036 26,

7I
0

2r4
3r6

2n 5§l0 629

878 530
51 920

930 550

3 853 263
207 ß4

I 230 150
113 369

287 656
114 565

13 299 08r
920 5!l!'

4,4 3,63,5 2,8

2r5
3r6
2,5

2r4

107 013 L2t7 249
3 780 13,3 13

16,3
37,5

17,3

14,5
26,8
15, 1

Bundesrsp. Deutschland {84 681 72,6 I 230 270 12,5
Anclerer l&hnsitz 21 726 30,4 64 59!l 29,3

110 793 t2,8 262 511

506 407 t3,2 1 294 869 t3,2

2,5 I 610 9!t3 72,9 { 015 ,423 lo,9 2,53,0 78 737 27,5 242 A27 20,6 3,1
2,6 1 68t 730 13,5 1l 258 250 11,11 2,5

2'3
3'7
213

3r7
3,1

3,0
213

3r0

33§' 603
19 700

28 53St
5 620

311 159

I 108 720
55 75€

19,5
28,2
19,9

16,3
38,0
lT rl

3,3
2r8
3,2

15,6
2?,7

16,2 3,6359 303 1 164 489 1 116 581 4 ßO 727

200 962 17,2 626 889 74,2 3,1 644 8115 19,9 2 235 402 25,5 3,5
21 880 44,8 61 298 54,3 2,8 66 030 22,4 210 55{t 30,2 3,2

?22 842 19,5 688 187 16,9 3,1 710 876 Zi,t 2 446 356 28,0 3,4

118 838 2,8 341 885u l{t 10,5 39 359

135 979 9,7 381 2511

8r5
511

8rl

2,9 ll03 876 12,3 (ß 858 I ,0
,8-

2,8 452 734 0,7 I 3113 519

212
10,11

3rS

0'3
2§,,4

3rl

3,8
2'7
3,6 332 Ul ll,3 3r{

BBtriebe zusarmen
Burdesrep. osutschlrnd I 36S1 784 13,8 3 887 258 13,2 2,8 { 505 5ll0 13,5
Anctsr€r lbhnsltz 93 315 26,2 251 666 3l,e 2,8 302 8A 18,1

16, I
20',2

3r0
3r0
3'0Insges€lnt 1 {ß3 099 111,5 { l1l8 92{ 14,2 2,8 { 808 36€ 13,8 l4 219 620 16,3

3) Anzrhl dsr vorhandEnen Gästsbett€n.-l) Rschnerischgr l'lert Ubernachtungen / Anktlntta.
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I Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in EeherbsmunosstättEn
1,5 Nach GemeindEgruppEn und zusamengefaßtsn Gästsgruppei

Mai 1995 Jan. - Mai. lSE
Ankünfte Ub€rnEchtungen Ankunfts

insgesafit

AnzahI

Ubernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
0ber
den Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
qPgsn-
uoer
dem vor-
J 6hres-
nEnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hElts-
dauer 1 )

Verän-

J ahres-

verän-
dsrung
g9g€n-
uoer
dem Vor-
J €hrEs-
zeitraun

;

insgEsamt

I durch-
I schnitt-
I ticne
I Aufent-
I narts-
I dauer 1 )StändigEr t,lohnsitz der GästE

innerhalb / außerhalb
der Bundesrapublik Deutschland

AnzehI TagE Anzahl T6ge

Mineral- und l,,loorbäder

Bundssrep. osutschland
Anderer l5hnsitz

Zusamren

H€ilklim€tlschs KuFortE

BundssrEp. Dsutschlend
Ander€r l.lohnsitz

Zusarrnen

Kneippkurorte

Bundesrep. Dsutschlrnd
Anderer hlohnsltz

Zusarrign

Hsllbädsr zusamtBn

Eundssreo. oeutschland
AndsrEr lbnnsltz

Zusarnen

Ss€bäder

Bundssrep. oeutschlard
Andsrcr lbhnsltz

Zusampn

Luftkurorts
BundesreD. Deutschlard
And€rer l,,bnnsitz

Zuscirngn

Erholungsortg

Bund€sreo. Dsutschlend
Anderer lbhnsltz

zt,sarmn

Sonstigs Geneinden 2)

Bundesrep. Deutschland
Andersr l.bhnsltz

aJsailEn

Genslndsgruppsn
zusarrEn

EurEesrep. Dsutschlaill
Anderer ,bhnsitz

Insgssamt

Deutschland

1,0 4 327 554 05,9 t07 774 I ,4
)2

9'4
2rB

8r8

3,7-
10,6-
4,1-

2,2 17 356 TtXt 2,52,5- 1112 993 3,7
1,8 n 7a9 776 2.5

0,8-
1lr 1-
1,5-

1t60 498
41 984

877 270
92 277

1165 977
38 573

59!t 905
118 11{

5 3s4 12rI 157 266

6 5ll 386

586 2!E
3:Nt 832

I S26 071

300 966 10,9-
3 603 2,6-

30{ 56S 10,8- 2 325 388 7,7-

890 851 0,0t4 tt2 6,3-
904 S3 0,1-

I 776 992
150 171

I 927 l6:t

9r8,
218

912

6'3
314

6ro

502 482 1,4 1l ffE 328 0,5

247 230 8,5- 1 1Nt9 672 6,a-

2§ 221 8,8-
31 00st 6,5-

I {13
86

lt85 6,5-ta7 10,5-
5r0
2r8
5,S

I 004 593tt7 2ß
| 721 A42 1,9- 6 716 321

1- 6 318 03r4- 3S8 290
I,
8,

7t4
19

551 6,1- 1 116 6112284 0,9- 63 992
6,4 655 0233,3 76 152

6,1 731 175

?,9 3 1l:16 6082,8 343 572

7,4 3 780 180

4t 376 695 0,5
262 685 7,3-

4 639 380 0,0

7'4
4,9-

29 125 47? r,2

6'7
314

6r3

o12
14,2-
0r1 7r2

713
410

28 051 509
1 073 96,8

6 47r 586
56 507

5 528 0SI3

7 370 91ß
577 908

7 91ß 856

0,9-
2'2-
1,1-

012
9,4-
0'7-

2'7-
.10r7-

2,8-

214-
17r9-

317-

4'7
3r4
4rG

3r8
3r3

3r7

213
212

213

193 835 5,6- I 180 634

3,3- 6 857 6810,0 257 St53

96il 5{7 3,0- 7 115 53{l

0r6
{1,5-

0rl

812
3r1

7r7

1,8-
3'6-
1,9-

8, l-
18,4-
8r8-

1 666 079
139 576

27 76 824
4 985 036

2 3r3
t2

0:E 7,7-3119 1,5
7r7
3,q
7r8

6,0- 2 001 71ß10,3- 117 409

6,4- 2 119 152

1,4- 7 804 64i25,8- 1180 814

1,9- I 285 456I 805 755

3'4
213

3,2 32 751 860

413
310

4r2504 S50

3,5- 2 191 !t8010,5- 158 755

6{2 0r9 4,0- 2 350 liE

3,7 1 960 81153,3 174 351

3,7 2 735 26

6,8-
19,5-
7 t8-

9r5
15,6

t0,?

12 {90
2 5r8

l9!l 7,9 2.3 tlt A72 44t928 22,2 2,2 4 313 315
7rl

10,1

7r615 009 r2r 10,1 2,3 24 125 756

941 7,tlEll 11,6
55 767 306 7,8

5,0 95 913 626 3.7,5 11 741 561 6;
5,3 107 655 187 3,

ß 274I 552

7 4r8
13,0

6r0

25 854 0!t6
3 065 394

28 S19 1ß0

1r0
14,3

213

4
8

7

3r5
214

3r3

l) Rschnerl§chBr hbrt ubernrchturqen / Ankunfte.
2) Allc <icarindco im Gcbict d.rocü€n Lfadcruad BcrlinOd rind in,§oortige Omcindcn":ntlratlcn
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I Ank0nft€, ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der GästB ln Beheräemunosstättsn1.5 llrch GsnBlndsgruF€n urd zusailnengefaßten Gästegruppei -

Gemlrdegrupp€

Ständlger hlohnsitz der 6äste
lnnsrhalb / außerhrlb

dor Bundosrepubllk Deutschland

AnkUnfte

1lr1 1995

Ubcmrchtungen AnI0nftc

lnsgssüit

Jrn. - Hrl. 1995

Ubernrchtungen

lnsgosait

Anzahl T

denrng
gsgen-
Ub3r
dern Vor-
Jahre§-iDn!t

lrisgcstllt

Anzahl

vsrän-
derung
gsgsn-
0bordil vor--
J rhreli-
nonat

durch-
schnitt-
llche
Aufsnt-hrlts-
dauer t )

I verän-
loerum
I gesen-
I ober
ldenr von-
I lanres-
I zoltrlun

lnsgssart

(furch-
schnltt-llch.
Aufont-h.lts-
dauer 1)

verärF
derung

J ahr.6-
2et'

Tage Anz!hl t Anzahl t TlgB

FrühsEs Burd€sgsbist

l,,llncrrl- urd l.boröäder
Bundisreo. Dsutschland

. Andorer Lbhnsltz
Zusannnn

Hellkllmtlscho Kurorte
Bundssr3D. D.utschland
Andersr Iohnsltz

Zusernen

Knslppkurortg
Bundssrep. Dsutschland
Anderer !6hnsitz

Zusanrnsn

Hellbäder zusaonan
BundesrcD. Dgutschlend
Atrdersr l,bhnsltz

ZusannBn

Seebäder

zussmgn

Luftkurort.
Eund$np. Deutschland
Arder3r hbhnsltz

Zusannen

Erholungsorte

Zusüül3n

4 327 554
t07 774

1l {:E 328 0,5

I {13 4l&i
86 187

I 927 163 1,8 17 75S 776

1ß0 1§B{r §ß{
502 ß2

236 227
31 00{t

267 230

1ßS 977
:r8 573

1r0
5r9

l14

9r{
2'6
8r8

r z16 s2 2,2
rso 171 2,5- 2r5 g,g

3,7 _ 2,9
2r5 9,2

0r{8'2 17 !65 7&'
e12 SB

8,8-
6r6-
8,5- I 49€t 672

6,6-
10,6-
6r8-

6ro
2r8

3'7-
10,5-
4rt-

6r4
3r3

I 004 sSttt7 2ß
5,6 I 12t 842

d

1,1-
8,4- 6 318

3Sl8

1,9- 6 716 321

0,6 28 051 50S4,6- r 073 968

655
75

023
752

0,8-
11, 1-
1,5-

1r 1l
4,9-
L12

6
3

,7
,4

812
3r1

0:t1
290

5r3
3r{
6ro

174 551l9 28{
6,1- I 1160,9- 63

193 8!t5 5,5- I 180 63{

877 270
92 277

0,9- 1l 376 55 0.51,2- 282 685 7,e-
1,1- 11 6:xt 380 0,06,1 7?t l7E

3 1[16 608
343 572

*,0 851
74 ttz

9011 $:l

2,2 75 306 9012,1 ll 010 {86
2,2 t9 317 387

642
ss2

6r3

Burdssrep. oeutschlsnd 300 966 10,!F 2 313 0:§ 7,7-
Andsrer ,ShrEltz 3 503 2,* 12 31ß 1,5

7r7
3r4
7r8 6 528 Og:t 0,1 7,2

I 666 079t*t 676

I 805 755 1,9- I 285 {55 2,6-

1$0
t74

8{5 0,2 7 370 9ll8 2,b 3,8361 9,11- 577 908 17,9- 3,3
2 r35 206 0,7- 7 91ß 856 3,7- 3,7

963 5{7 3,0- 7 r15 6Et{

3011 569 10,8- 2 325 388 7,7-

6,0- 2 00110,3- 117
743 8,1-4G 18,{-

50{ 550 6,4- 2 119 152 8,8-

642 0r9 4,0- 2 350 l:ts

3"g- 6 857 S810,0 257 53 719
218

1r 8-
3r6-
1,9-

I I 602 9:EI 2 257 262
517

21,2
8r5

7,4 3 780 180 0,1 ß tzt, 477 717

0r0
5,3-
0, l-

6 {7r'586
55 507

0,2 7,314,2- 11,0

4'3
3,0
412

l,e- 7 80{ sllz 2,1-5,8- 1ts0 81{ 10,7-
4r?
3,11

4r5

Bund€sEp. Deutschland 593 905 3,5- 2 191 :,80
Anc,€r€r lbhnsltz lß 114 10,5- 158 7Es

6r8-
19,5-
7,8-

317
3r3
3'7

Sonstlos Gemelftlen

Burdesreo. Deutschland
Andcrer üonnsttz

2l§amsn

3 9811 :l:l7 8,r 0€ 950 15,

6ene1nc,€gruppen
zusgrlllen

BundcsreD. oeutschlend
Andsror lbhrcttz
. Zl,lsamen

5r3
9r5
B12

32 9r5 860 3.8I 6Ell 825 10,8
212
212

2125 Oß ß7 9,7 l0 850 197

5 216 1t56 3.I 2ß St7 !2,
0I
4

9,t 3'5 23 ßt A4lz,9 2,2 4 82 207
21 S 7"r8
2 803 7n

7 ß2 972 4, 24 770 5ß 0,5 3,3 27 9{3 1l9t

{l 5ll7 685 5,2

3r{
5r9

4ro

l'6
5r8
2r0

3r6
2,3

82 61{
r0 821

5{5
022

s3 {35 667 3r3

1) Rochnerlscher hbrt übernrchtungen / Ank&rfte
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DeutschlandI Anki.lnfte, Ubernachtungen und AufsnthaltsdauEr der Gäste in Beherb€munosstätten
1.6 Nach Gemeiid€größEnklassen und zusailBngefaßten Gästegruöpei

ral 1995 Jan. - Hai. lgSE

Ankunfts Ub€rnachtungen
Geneinden rnit ...

bi.s unter ... EinhphnErn

insgesflirt

AnzahI

vsrän-
derung
gsgsn-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

I verän-
I derung
I gegEn-
I 0ber
ldem vor-
I J anres-
I monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1)

insgesont

Anzahl

insgssant

Verän-
derung
gegEn-
0ber
dem Vor-
Jahres-
zEltraum

insgesant

I verän-
lderung
I E8g:"-
I deln vor-
I lanres-
I zsitrourn

durch-
schnltt-
1 iche
Aufent-
hal ts-
dauer I )Ständlger tbhnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundgsrepubllk DEutschland

Tage Anzahl x AnzahI Tage

AnkaJnftE Ubernachtungen

untEr 2 000

BundesrEp. osutschland
Andsrgr l.lohnsitz

zusailign

2000- 5000
Bundssrcp. D€utschland
Andsrer l.bhnsitz

Zusannen

s 000 - 10 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsltz

Zusamen

10 000 - 20 000

Bundesr$. Dsutrchlard
Andsrsr lötmltz

ZusaltrBn

20 000 - 50 000

Bundesrep. hutschland
Ander€r l{ohnsltz

Zusamen

50 000 - 100 000

Bundssr€o. Oeutschlard
Andrrsr l,,lohnsttz

Zusarnn

100 0OO urid mehr

Bundssrep. Dcutschland
Andsrtr hbhrtsltl

a,Eailen

Gemlndgn zulla[tnn
Eundesr.p. DeutschlEnd
AndorBr l.bhnsltz

Ins$saüt

0,5 3 276 035 2,7-r,3- 211 158 10,9-
0,4 3 1187 193 3,3-

l0 440 9117 3,6
795 500 10,1-

t7 236 447 2,5

836 178
64 L23

s00 301

1 029 251
85 lS7

I115 4118

4 {Fg 55{
220 79t

25 851t 0:E
3 065 39{

28 9r9 4il0

2 829 913
225 582

2 855 1§t5

3 550 $lt
317 068

3 868 oiP

4r6
2r7

4r4

2,3 4,93r7 3,0

2r8
6r8
3rl

4r5
2'3

3r9
3r3

3'9

6r0
0,8-
5'4

11,0
3,5.
3,9 .

1r5
3'2
lr6

712
17,9
8r1l

4'8
13r0

6ro

2'5-
5,9-

4 710 355 2,6-

2'4
4'6
216

512
6r5

5r3

16 190
868

17 059 3!t3 2,3

806 2,A627 4,0-

t7 776 0ß
956 7711

4t4
216

412

I 0110 199 2
a8 726 5

,1- 4 918 894
,0 2ß 223

4,7 3 685 4ß§t2,8 324 2ß
4,6 4 009 737

3 9lß :ß3
506 131

4 1155 51ll

I 974 225
333 3{9

2,9-l'5
2t7- LA 732 AZ2 2,3 4,71 128 325 1,6- 5 154 117

I 080
140

51e0s 4 52ß ßS
303 187

I Zm 6\2 4 ß7 752

l'7
5r9
212

0,11
4r4
0r7

412
212

4ro

3 937 8Sl 2,7
485 565 4,1

4 423 ß8 2,9 t8 9115 060

I 05e 192
138 861

I 193 053

5{1 l1l
96 033

637 141t

7 586 2:rS'r 3:E 832

I 925 071

3 {79 815 4,8

1t 114 198
1 566 6,1lEl

17 806 935
1 138 125

16 rEo
6 01ll

2t6
13,4

3rg

2'5
212

2r4

3r5
2t4
3r3

3 170 312 3,9
30!, 50{ 11t,5

3'0
212

219

4,7 t2 338 S2l 3,311,9 1 199 550 9,4
5,(l 13 s:ts 171 3,9

413

311
2'4
3ro

8r0
18,0

9r4

I 355
2@

7ß 4,7 2,5608 ß,2 2,2
5,9 1l 8SE 1162tt,z 741 860

r 565 356 7,0 2,5 2 307 574 6,7 5 641 322

2 004 7fJ4 12,576 794 16,8 \\,? 2,1 I 038 fE7 6,8ß,2 2,2 2 793 09:t 8i2 907 5,0125 10,5
2r0
212

2rl2 730 588 13,6 5 680 84r 15,0 2,t Lo 832 O5O 7,t 22 502 032 7,2

1r0
lll,3
2'3

3,4 27 762,3 4 S5
q?t 5,0 95 s13 626 3,110:E 7,5 tl Tlll 561 6,a

3,2 32 751 860 5,3 107 655 187 3,7

l) Rachnerischor }l3rt Ubcmrchturqen / Ankunfts.
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1 Anktinfte, ubernachtungen und AufEnthaltsdauer d€r GästE in B€herbemunosstätten
1.7 Nach ausgsnählten Herkunftsländern

Mai 1995 Jan. - il61. lSlS
UbernachturigenAnkUnftEUbernachtungen

Anzahl

Ankünfte

insgesqrt

Anzahl

lnsgssantt

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
dau€r

2)

Tage

Ver-
6n-
derurE
gegen-
tlber
VorJ . -zeit-
raum

T

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauEr

2)

Tage

An-teil
1

VEr-
än-
dsrung
99gen-uDer
VorJ . -
[Dnat

insgesmt

Ver-
än-
derung
Qggen-uoer
VorJ . -ipnat

I

insgesant
H€rkunftsland(ständiger bbhnsitz)

AnzahlAnzEhl

Deutschland

7 586 239 4,8 25 8511 0:6 1,0 89,4 3,4 27 78 824 5,0 95 913 626 3,4 8flrl 3,5

L2r5- 0,6 2,48,0 3r7 2,33,2 3,3 2,116,1 o,g 2,25,3 5,4 2,18,7 0,S 2,O6,1 9, I 2,4116 0,4 2,627,1 0,2 2,52l.l 5,7 2,44r3- 0,7 2,9lr2- 14,5 2,80,8 1,3 2.25r0 1lr 1 2,2
3r l 3,1 3,540,3 0,8 3,513rl 2,4 3,79r4 3, I l,g7,6 4r9 2,1l{,8 2,1 2,317,5 1,7 2,7r3,5 1,0 2,712,3 1,3 2,91,6 2,4 2,96,3 73rll 2r4

68 884
1t:t5 683
382 710
104 30r
838 721
108 917
064 620tß 4i25
r8 000§7 077
82 476

6Eß 76{
r53 765
{79 116
:85 21t5
92 063

283 889
:t59 728
577 9l{2ß 242
195 73n
121 575
1{8 !m
280 916
617 110

2,5 28 6502,3 188 5202,0 188 0412,2 ß 7042,0 301 ffi2,7 :E 21152,3 ß2 2032,6 15 5912r4 7ffi2,4 nO 7D3,0 28 6302,8 647 ß42,0 70 0182,L 220 2743,3 103 6013,2 26 5053,7 Tl W1,8 196 6!El2,1 273 062,3 1011 7982,7 73 1102,7 115 0612,6 51 8052,8 101 6662,3 3 566 976

0r5
1r0
0r7
3r8
0r5
0r3
2.7
9r6

0r9
9r6
0r3
0t7
or7

72,2

Jr5-
812
6rl

27,0
5r3
6r,{
715

12rs
12rg
912
5,3-
3r0
6,2-
612
6'4

21,6
15,7
5,2
7r5

L2,2
111,0
g12
712
912
6r5

20,2ll'?
14rg

0,
3,
3,
0,
5,
0,
9,
0,
0,
4,
0,

13,
1,
!,

5 373 19,7- t3 m 27,L-
47 9,$ 3,3 1r2 661 4,4
54 3n t8,7 108 005 18,1t3 2!4 32,9 28 6[E 29,9
81 3011 7,0 164 530 9,5
8 791 10,5 23 323 30,3

126 476 16,0 291 373 lll,8
3 861 19,5 I 51 11,92007 3g,l ,q750 38,4

62 267 tt,8 11ß SEI 35,4
6 827 13,0- 20 15r 15,9-1€ 156 3,8 410 528 ,{,9-

77 28 6,5 35 {15 5,15r 380 9,6 129 r53 9,1
24 03r 11,6 79 684 23,3I 520 78,4 20 915 78,1
16 019 10,5 59 108 10,1
59 60S1 3,11 t07 644 tO,7
80 70{ 8,8 170 l3l 8,7
27 6€,2 30,9 63 638 (8,5
77 8t7 t3,2 47 616 ß,2
ll 598 12,1 30 722 t8,O
22 83 7,1 63 988 2,5

926 304 10,5 2 166 838 10,6

0
0I

lrl
11 ,ll
0r3
1,9

13 {86 57,9
20 q97 !4.0
3!t 983 28,2

4 693 28,0
6 738 18,8tt 437 22,4

4 929 32,5
10 4165 31,6
7 791 31,5

75 532 16,8
7 589 911,6
3 065 9,11

32 ß9 27,0
141 730 23,8

Bundssrepubllk Deutschland
Ausland

Europa
Baltische StaEten
Belgi€n
Dänemark
Finnland
Frenkreich
Griechenlsnd
Großbrit. und ttbrdlrlandIrland, Republlk
Island
Italien
Luxaihlrg
Nisclerlards
llon Eg€n
österreich
Pol€n
Portugrl
Rußland
Schr.€d€n
Schrclz

2
0I
3
5
2I
0I
2

70

Republlk
Spanien
Tschschischs
TUrksi

AfrikE

Um6rn
Sonstige eur,op. Lärdsr

Zusanrtgn

5
2I

2
3
2

ß 278 29,4
88 188 5,1

!33 ß3 12,2

17 S6
27 904
4E 870

4
7
1

212
212
2'8
2rS
2'5
2'2

Republik Sudafrlka
Sonstlgs Efrik. Länder

Zusairn€n

Aslen
Arablsche Golfstaaten
Chlna Volksrsp. und Hongkong
Isreol
Jap€n
S0dIoroe
Talr{an
Sonstige 61at. Lärdsr

ä,saarpn
Amrlka

K6nad6
USAftlttelaßrlkE und f€rlblkB16lll€n
Sonstig€ stldanerlk. Länder

Zusarnon

Austrrllen, l,leuseelard und
(EBanien

zusailnSn

Ohne Angabs

Ausbnd arsainsn

t5 907 20,7
39 507 18,11

I 3:lS' 832 13,0

2,3 {S 61§1 5,2
2,0 156 183 13,0

2,3 4 S'85 0:E 7,5

0r{
0,8
lrl

212

6r8-
5r8

lr0
2r8

l0r9

213

2tl
2r4

2
5
3
7
7
3-
2
8

ss 873 10
723 274 20
84 724 22

{1ß 553 15
60 826 5l!EU5 I

3t2 4U L41122@ 16

20 79!l 16,3
33 434 15,0
!12 889 10,9

261 088 9,8
27 #2 79,0
r5 497 8,5

120 gtl 12,2
518 56{ 13,4

75 §4 2t,2
32 $t2 47,5
22 W 87,4

126 $0 27,6l4 869 69,2
7 063 21,0

80 550 37,1
300 236 :8,7

0r5
1r1
017
4rl
0r5
012
2.6
9r8

2,8-
3,6

26,3
47 DO
14,26rl

100 011{
125 5&t
:E 765
86 1{0
81 984

fflo 4$

1

I

l5 l(E 0,9
521 319 6,0t2 920 7,0:§ l0§l :8,7
!B :l!l7 10,s

64t 794 ?,L

32 711 0,73€ 87r 17,9
10 2tß 69,6
30 077 68,4
23 glo !ß,94ß 8L7 20,6

2'9
3ro
3ro

3r1
311
3r0lt7
2r0
2'3
2'5
2r7

2'l2rl
2'8
2t7
2r7
2,2.

15 280 8,2
165 826 15,6

3 87 27,7ll 2r1 4,8I 91§l 5,8
204 53 16,0

It{ im
323 26

11 7{r 661

0r8
14,6

l12
2rE

10,6

37 28St 34,9
80 231 5,11

3 065 !E{ l{,3

Ankunfte/ubern. lnsgssamt I 926 071 6,0 28 919 lt30 2,3 1oo,o 3,2 32 El 860 5,3 107 656 187 3,7 100,0 3,3

1) Bsl ob€rnachtungen von Gäst€n aus der BundssrcgJbtlk Deutschland und dsrn Ausland zusaili€n: Antsil rn allen obarnechtumenlm Buncl€sgsbl3t; sonst: Antsll an allen Ubernehtungsn an Ausland zusannsn.- 2)Rschnsrischsr lert Ub€rnachtung€n / Ankunfts.
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1 Ankunfte, Ubernachtungsn und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergunosstätten
1.7 Nach ausg$ähltsn HsrtunftsländErn

Hai 19!E JEn. - Ha1. l$s
AnkunfteAnkünfte

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
daugr

2\

Tage

yer- |an- |
derunol
gsgeft-JAn-
tlber lteil
vorj. -l 1zelt- |
raum I

insgesant

I Y"r-
I an-
I derung
I gsg€n-
I i]ber
lvorj.-
I zeit-
raum

x

insgesamt

schn.
Auf-
ent-

2l

insg€s6rdt

lver- |lan- |

I oerung I
I gsgsn- | An-
I 0bsr I telllvorj.-l 1)

l*n", I
I _-_---lr

Ver-
än-
derung
g€gen-
0ber
VorJ , -
nDnat

insgesamt
Herkunftsland(ständig€r hbhnsitz)

IAnzahlT69s AnzahlAnzahlaAnzahI

Froheres Eundssg€bist

6 216 455 3,0 2l St56 778 0,9- 88,7 3,5 23 26t 284 3,4 82 614 545 88,4 3,6

0,6 2,33r8 2,3
31 1 2,00r9 2,25,5 2,L1,0 2,79r0 2,30,1t 2,50,2 2,55,5 2,20,7 2,915,0 2,61,3 2,23,9 2,12,9 3,40r7 3,02r0 3,32,9 l,g5r0 2,12r2 2,91,5 2,61r0 2,61,2 2,82r2 2r872,5 2,4

1r6

9,3-
7r0
3r8

ß12
5r0

l0,3
5r1
5r8

29,l
17,l

7 t3-2,2-
1,8-
3,11
016

23.3
14,2
8r87'l

L5,2
L8r7
L2,lll,7
0,4-
5r3

50 70st
4t2 374
3:E 119
95 747

5S7 615
103 564
974 23t
:t8 38S
17 SrXt

59S 530
76 688

62t 762
138 89!'
425 747
312 306
?2 704

215 015
374 027
51Kl 59{
2:E 303
166 765lll 138
131 2ß
240 3968ß 492

26 098 0,6
179 071 7,7
16,{ 900 5,8
43 660 2L,2

285 898 5,2
37 775 5,0u7 526 7,2
L5 257 9,8
7 097 L4,3

266 923 8,3
27 t22 6,0-

613 994 2,1
64 0S4 7,9-

202 192 5,6
91 r78 4,9
23 955 77,7
65 463 18,0

177 58§t 5,5
258 858 7,2
100 871 72,1
54 865 14,2
42 392 7,1
47 5116 5,0
91 !85 8,4

325 6S5 5,03

3
3
0
1
0
6
3
4

27,4- 0,44,2 3,817,6 3,447,L 0,910,3 5,528,2 0,813,9 9,516,4 0,339,3 O,232,0 4,718,6- 0,76,2- 13,82,4 1, I7,0 4,077,4 2,380,4 0,67218 1,610,5 3,417,7 51647,0 2,224,5 LrA41,5 0,815,7 1,03,6- 1,99,2 69,8

58,4 0,512,8 0,727,7 1,2

l0 799
105 786
94 530
28 t44

1511 8!lSt
21 61565 867I 750

4 €86
131 281
18 857

386 924
37 777

113 156
611 563
16 880
4q 7ß
94 113

158 052
60 672
:tg 9116
2L 974
27 040
54 191

s57 r10

13 228
19 399
32 625

trS,3-
3rO

18,3
34r57rl

817
15,0
19,3
40,5
l?,8

11 680IE zIE
47 979
L2 4@
77 0SI :rlst

118 059
3 57{
1 gr:l

59 t27
6 42i2lrtr 8S8

15 189
55 Sn
20 818
5 803

13 504
53 t27
75 544ß4ß
15 58QI 5!t6
10 688
20 099

8511 812

L3,7-
218
2'9
8r68'4

75,0
73,7
4,0
7,9

30,5
21,8
30,0ll,3
3'3
9'8

Buridesrepublik Deutschland

Ausland
Europ€

86ltisch€ Stsaten
Belgisn
0änsnark
Flnnland
Frsnkrelch
GriEchenland
Gmßbrit. undIrland, Republ
Isl6nd

tlordirland
.ik

2r4
212
219
216
2r7
2ro
3'1
2rg
3r3
1r82'l
2'3
216
2,6
2r5
2r7
2,3

219
3r0
3r0

Italisn
Luxs[üJrg
Niederllrids
tlorlrosr
österrslch
Polen
Portugal
RußIand
Sch,{edan
Sct}€iz
Spcnlsn
Tschschische
TUrtel

'7

Rspublik
ungrm
Sonstlgs surop. Länder

Zusaansn

Afrika
Republik Sudatrlka
Sonstigs afrik. Länd€r

Zusampn

Aslen
Arablsche 60lfstaatEn
China-Volksrep. und Hongkong
Israel
JEpen
Si,ldkors!
Talxan
Sonstlge asiat. Lärder

a,ßantEn

Anerika
Konda
USAHittelrBrlka und &ribik
81asilim
Sonstlgc s(Eatnril. Lärd.r

Ztsmgn
Australlsn, Neu$el.rd ud(Escnien

z[Jsern€n

ohne Angrb€

Ausland zusa[ngn

t5 262 20,3
37 497 4,3

I 2ß 5L7 12,7

35 717 35,1

64 150 9,1-
2 803 72A 72,9

or4 2,50r8 3,17,2 2rg

0r5 2,9lrl 3,10,8 2,84,0 1,70,5 2,10r3 2r32r7 2r510,0 2,1

7
4
7

44 551 29
83 703 5va 254 t2

t7 692 20,4
26 693 11,9
44 :t85 15,1

4 590 27
6 375 17

10 965 21

,7,0 I
,5
,9
,4
'l 1

,5o
,8

58 638 9,2
7t7 775 t9,7
81 159 20,9

434 7t4 L5,2
57 076 55,0
34 477 t,2-

297 194 14,0
081 233 16!3

94 505 3,8- 0,9
083 7116 3,4 10,0
35 053 25,7 0,3
83 84E 47,0 0,8
78 380 14,4 0,7

375 530 5,8 12,7

1

5
1
8
4
5
2
7
2

3, t 20 324 L5,33,1 37 864 13,92,9 31 6118 9,81,7 255 308 9,51,9 27 153 80,82,3 15 354 I,I2,4 117 116 12,22,t 504 757 t3,l

43ß4 0
504 559 6l2 45S 73{ lsto 35
32 059 10

626 531 7

30 s8 o,8
334 8llst 18,II 506 62,2
29 160 68,{n. *)7 36,2

1126 910 20,6

0I
0
4
0
0
2

10

14 880 19,23t 027 ß,7
22 037 68,0

122 691 26,9
L4 247 74,9
6 831 19,9

75 503 33,0
287 2t6 34,3

4 780 30,5I Sts 30,3
7 504 32,9

73 1ts4 16,1
7 31ts 96,4
3 011 9,6

31 031 25,7
137 153 23,1

1,{ 55 8,9
159 185 15,8

3 5$ 25,8
10 8<l {5,58:tt 2,71S e28 16,1

2122,\
2r8
215
2r4
212

1.1 2,111.9 2,L0,3 2,71,0 2,70r8 2r7ts,z 2,2

1r3

2r3
11,3

{'9
'11r8

6'9

213

2rl
2'3

2,3 47 972

2,0 t32 A57

2,2 4 882 207

770 627 2,t 1,0
276 786 15,0- 2,8

7o 821 022 5,8 11,6

Ankunfte/obern. lnsgssürt 7 tß2 972 4,4 24 770 506 0,5 100,0 3,3 27 943 491 4,0 93 {35 567 Z,O IOO,O 3,3

l) B3l Ubernachtungan von 6ästen aus d€r Bundesr€publik Deutschland und d€rn Ausland zusamran: Anteil an allen Ubemachtunoenin Eurd€sgebl3t; sÖrist: Ant€ll an allen Übernachtungen an Ausl8nd zusamen.- 2)Rechnerischsr t,t€rt Ubernachtungen / Ankonf[e.
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1 AnkÜnfte, ÜbernachtungEn und AufenthaltsdauEr der GästE in Behsrbemunosstätten
1.7 Nach ausgshählten Herkunftsländgrn

l'4ai 1995 Jan. - M6i. 1995

Ankünfte'

insgesant

Übernachtungen ank0nfte ÜbErnachtungen
Vsr-
än-
derung
gegen-
über

insgesant
VorJ . -
ntonat

V€r-
än-
dsrung
gegEn-
über
vorj . -
npn6t

durch-
schn.
Auf-
Ent-
halts-
dauer

2)

VEr-
än-
derung
g€gen-
a.lber
VorJ . -zeit-
raum

x

Ver-
än-
dsrung
gPgen-
uogr
VorJ . -z€it-
roum

durch-
schn.

HErkunftsland
ständiggr !'lohnsi l2')

An-teil
1

insgesailt

Anzahl

insgEsamt

Anzahl

An-teil
I

Auf-
Ent-
hal ts-
daugr

2',t

Anzahl % Anzahl x Tage T l's"

Neue Länder und Berlin-ost

3 887 258 t3,2 93,7 2,8 4 505 540 13,5 13 299 O8l 16,1 93,5 3,0

30,5- 0,9 3,229.1 2,5 2,50,5- 5,2 2,3a5,6- o,g 2,99,7 r,5 2,714,7- 0,6 3,6516 9r{l 3,521,7- 0,5 3.827,7- 0,0 2,37313 .7,3 {,95716 016 3,823,8 8,11 2,333;5 1,6 2,520,5 5,8 3,020,4 5,9 4,3191,5 2,L 7 ,89,8 7,5 5,713,8 4,5 2,216,5 3,7 2,45,8 1,1 2,62215 3r1 3r531,5 lr1 3r9l7r4 lr9 4r014,7 4,4 3,917,1 83,5 3r2

14,0 0,1 2,6
l 13- 0,5 3,70,6 0,5 3,5

I r55
23 30s
{7 59t
8 55{lll 106
5 :t53

86 it89s 0!E
357

67 547
5 790

77 002
111 866
53 368
s2 939
19 3S9
68 87{
41 701
3{ 320
9 939

28 969
10 {137
17 137
40 520

768 618

724
4 1ß5
5 209

2 ßO ?6Dt- 1'0 3.6 2 5W, 30,7-6 876 8,7 2,6 2,5 9 llltg 18:5tg 4ß 2t.7 5,1 2,7 21 l1u 8;92 555 40,7- 1,0 3,1 3 0{{ l8:t9 691 1,ll- 3,7 2,3 15 170 6;{! 708 6:1,8 0,7 3,8 1 {70 r5;3
25 506 25,9 9,7 3;0 2e 677 t3.S
1 211 12,9- 0,5 4,2 I 3:t{ 57.r811 2,4 0,0 2,5 158 36;3-

15 670 72,4 6,0 5,0 13 79{ 30;9
L 294 62,2 0,5 3,2 I 508 9,2

23 604 22.4 9,0 2,3 t3 270 23,43 6Sß 36,3 1,11 2,0 5 92{ 16;8
15 997 26,6 6,1 2,7 18 086 13,4
15 l2l 57,0 5,8 4,7 r2 423 r9.1
1l 036 69,2 1,5 5,6 2 550 89:3

14 360 2,4 5,5 5,7 12 118 4;5
13 531 11,8 5,2 2,7 19 0{ll 2,6t2 079 24,2 4,6 2,3 1{ 168 13,22 !E6 20,0 1,1 2,4 3 927 17,07 670 50,3 2,9 3,4 I 2{15 12,9
2 6A 173,7 1,0 3,6 2 66§' 29,113 682 38,9 1,{ 41,0 4 ß9 22,0g 797 57,7 3,? 3,6 r0 301 16;r2ß 7n 2ß,3 80,2 2,9 24t 221 l1l;r

110,6-
8r0

21.8llr{
4'6

57,5
31,62'l
12,8-
2L,8
1r3

2l,2
51,2
19,3
37 14l!2rl{,0-
0r9-

24)9
{l0,ll
!13,6
91, I
22,3
116,9
19,6

2
0
3
0
6
3
1
8

216
2r4
4r9
2r5
2r5
2,5

3
3
3
2
2
4
4
2

Burdesrepublik oeutschland

Ausland

r 369 784 13,8

6115 31,6

I 010 152,5

93 315 26,2

6SE
701
3119
81ll
2r8tß2
407
247
3{

1,{0
1105
25,8
820
003
213
717
5r5
4Et2
160
277ß7
726
910
734
ß2

149
470
2872tß
24t
54t 228

4 57?

685
6 341l5l

368
580I 125

3

t0I
b
3

2
6
sI
2

2
7t

2
o

1l

Europa
Baltlschs Sta!ten
Belolen
Dänöacrt
FlnnIlnd
Frsnkrclch
6rlechBnland
Großbrlt. und l,lordlrllnd
Irland, Rspubllk
Is land
Itallen
Luxeilt!rg
Nlo.lerlande

I
4
3

27q 7,I 277 8,I 1185 8,

5
0I

2
3
2

0r1
0r4
0r5

012
0r5
0'4
1'6
o12
0rl
1r9
5ro

017
5r7
0r3
014
0'6
716

260 36098 41358 40

8
5
6

3
0
7

5,0-
9r9

98,7
28,9
88,9
13,4

103 lllt363 36
465 !t8

tlo!flegsn
stsrielch
olen

?o!!'Jgal
Rußland
Sctu{edsn
SchlElz
Spanlen
TschBchlsch€ RepJbllk
Türk€i
Ung!rn
Sonstlgo ourop Ländsr

ZusannBn

Afrika
Republik Sijdafrika
Sonstige afrik. LändEr

Zus6ilren

Asien
ArabischE 60lfstaatEn
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japen
SildkorEa
T6lHan
Sonstige asiat. Länder

Zusarmen

AnErika
Kan6cla
USA
Mittelamerika und Kariblk
Br6sil isn
Sonstige sudamerik. Länd€r

Zusamen

AustraliEn, l,leusEeland und
0zeanien

zusaillen
ohne Angab€

Ausl6nd zusarrtgn

0,1 2,60,6 3,50,4 2,9I,3 2r00,11 4,70,1 3,51,7 4,04r5 3ro

1 235 95,7
5 499 68,5
3 565 63,9

11 8S' !t5,9
3 750 14,5498 9,6-l5 250 19,24l 535 32,6

5 439 19,74t 877 t2,0l7l2 40,8
2 294 ß,3
3 60{ 10,0

54 866 111,5

ll89 86,9
1 570 49,5
1 241 !ß,5
5 780 26,47ß 32,7

743 27,4-
3 795 10,0

t3 797 25,8

47q 166,3I 405 35,7
951 53,1

4 28St 50,1622 3,6-232 66,9
5 047 156,7

13 020 75,0

I 855 8,2
16 760 7,0

1161 4,0-919 27,8I 268 lq,A2t 263 8,0

7 12-
14,9

372,2
87r3
118,6
20,t

I 753
t5 022

742
917I 473l9 907

2r4
2r0

?,8

144,3
66,7
2,9

ß14
52,5
0,0

69,6
50,8

0r6

6rl
6r3

0,4

5'0
6'5

219
215
3r7
215
2r8
216

212

2rO

3r0

3r0

6
5
2
2
4
0

0
4
0
0
0
6

L 677 72,5

23 326 103,5

302 829 18,1

3 771 6,6
115 4!t9 117,9

920 53§l 20,2

1 572 30,6

15 081 190,2

26t 666 31,{

Ankunfte/Ubsrn. lnsgssant 1 1163 099 14,5 4 7ß 924 14,2 IOO,O 2,8 4 8OO 369 lg,8 14 219 620 lG,3 IOO,O

D€utschland und d€ir Ausland zusa[n€nti Ausland zusailrsn.- 2)Rechnerlscher
: Antsll an allsn obernachtunoenllsrt übsrnachtungen / Ankunfls.
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2 Behsrb.rsunssstättsn, ur3t!§iil;t"3t Kapazitatsaus tastuns
2.1 N€ch Länd8rn

ll€1 lggs

B3trlsbg
denlntsr

gsöftnets 2) Betrisbs

V€r-
ärd.

zusgmen Antsil
3)

Vor'-

Betten / Schlafgslegonhsltsn

daruntsr

Land

'ttl
der
8me-bte-
nen 6

angebotene BettEn /
Schlafgelegenheiten der

an9€-
bte-
nen 6

al aller
s)lnsge-sart I )

insge-sert 1l)
Vsr-
änd.
gsgsn-
ober
Vor-
J6hrEs
npnat

zusarrign An-teil
3)

Bstt3n / Schlaf-
gslsgenhsltEn

Anzahl I Anzahl

Badsn{rtt€fib€rg
BaJßrn

Bsrlin
Brand€nhJrg

BmirEn

Harüurg

tlssssn

ilsck 1 enburg-vorprnsln
Niedsrsachs€n

l,lordrhe in-{,,1€s tf al En

RhelnIand-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sechs*rAnhaIt
SchlEsHio-tlolstsia
ThUrlngßn

B'fid€sgßbiEt

llachrichtllchs
Frtiheres Bundssgsbist
I'leue Länder und Berlln-(bt

7:m
r4 r90

424

I 074

89

32L

3 591t

1 655

I Or2

5 724

3 777

3U2

I 319

875

4 652

I 474

52 592

7 066

13 882

424

950

86

259

3 1183

t 322

5 7S8

5 5:E

3 770

307

I 273

&t0

45€2
I 326

50 8Sl

sr9
97,8

100,0

€8,5
96rG

8o17

96,9
79rg

95r 4

!5,6
9€l,g

89,8

96,5

911,9

98,5

90r 0

§Ij12

3r3

1r0

219

10,6

0r0

7'9
0r0

19, I
2t2
0r5
o12

1 r3-
20,3

18,9

0'2
13r4

2'fJ

294

51§

4E

57

7

27

189

93

2q7

ffi
150

14

74

,{:t

r85

69

2 308

005

01t8

0r1

857

834

518

837

838

219

724

140

7§J4

716

509

315

385

ß2

96,0

97,0
98rB

88,7

99,l
93,0

91,3
7813

%'2
97r0

98,9

93r 0

93r3

91,6

91,2

88,9
94rs

3r0

2rO

4r1

77 r0

lr5
8r0

3'8
12,l

412

3'1
0'5
1, 1-

15,7

20,3

l12
13,3

412

4l,3
38,{
56,7

39,0

{5,0
4'l,4
Qrg
3217

QtB
lErB

34,7
4l12

44rz

35,7

37,6

36r3

40rs

ß12
SElr6

57,5

M,4
{15,5

51 ,0
1ßrS

Q'6
115,0

47 rl
ils,l
115r 1

47 )5
!F,3
4L,2

40,9
4lil,0

Qrl
31 rB

4i219

27,O

35r9

39,6

35,5

19rB

30r7

37 12

25,2

§12
34rz

29r0
27,9

ßr5
31,1

!8,0
33,9
lß,8
311r0

36,11

1ßr 1

40,5

32,0

35r 7

39,3

26,5
40,6

38,6

3216

?S12

33r7

35,0

!l5r l
3tlr8

2A2

531

44

51

7

25

773

73

237

249

l1l8

l3
59

39

168

61

179

20!t

811

7!t5

308

760

6E
3!10

451

7E4

107

4l§E

756

72L

8:t9

977

704

742

ß 424

5 1F8

ß Lzt
5 772

97,2

§Er2

!12

16r4

40,9

38,1
Q,8
1ß,8

1 S5 172

351 080

7 872 020 gß,7

3O7 72. 8?,7

2rB

111,5

31,7

27.6

t) Emebnlsss der Kap8zltätserhsbuns €inschließllch Zu- und Abgän98.-2) Ganz oder tellHeiss geöffnet.-3) Ant€il ü lrcOesilt.-
4) Eröebntsse der Kabazltätserheurm Elr. naxin Igs Bsttsnangebot in den zuruckliegenden 13 hnaten (slnschl. lfd. lbnat).-
5) Reöhnerischer Hert (0hrnachtuirgön / nüglichs Bettentage) x 100.-6) Rechnsrischer !,lert (Ubsrnachtungen / arEebotono Bett€n-
t6ge) x 100.

-2A -
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2 Beheröersunssstättenä.Gästof8:ilr:ß"lt8:zitätsauslastuns

l{st 1995

Bstten / Schlafgelegsnmlten

Jrn.f!1. ls
Betrlsbs

drrlntsr
geöffn.ts 2) &trl3bo

zusalnncn Antell
3)

npnat

amebotene Betten /
Schlatgslsgsnheltsn

düunter

dor dor
!l ame-bte- !llar

s)
tm3-bte-
mnG

lnso€-
senl 1)

VeF-
tnd.

lnsgB-
s8lnt l) Vsr-

änd.
g3g3n-
0br
Vor-

nen 6)
zusailtBn An-

tel:
3

JahrcsnDn!t
B3thn / schllf-
gslcgonholten

Anzahl Anzahl

Betrlebart

Dsutschlrnd

Hot3l3
Gasthöfg
Pgnslongn
Hotels glrnls

Hotsls,oestlüfe,
Penslonen usr. zusafinsn

Erholum6- und Ferisn-
ml'm, Schulumsmim

Ferlsnzentr€n
Fsrlgnhäuser, +ohnungen
Hottrn. J5endherbcroen.

J ugendner6argsähn1 . Elni.
Erholungshelm, Fsrlen-
zentran usH. zusgillen

Sanatorlsn, (urlrlnkenh.
EstriEbe insgssait

Hotels oarnls
HotBIs, Grstlüfe,
Penslonen usl{. zusailrt3n

12 858 t2 45t S,8
10 753 10 30{ Si,8
6 196 5 988 $,6I 1187 I 151 $,5

39 294

2 703
1['

8 3{7
I 369

12 188
1 130

52 ß2

L42s
186
3l

%7

1ll
587
163

2 t79

511
3,2
3r5
e17

4r6
o12
7r8
5ro
1r6
219
{r8
412

36,6§12
!16,4

4i2,0

{l r{
28,4*,,0§12
!8,11

{6,1
18,0
31,8
S0,8

40,7
90,9

4!lr0

30,1
18,9
24,0
27,8
27,2

?12,4
35r7
rs;2
?3rl

??,920,9n,4
3t;2
30r 0

24;s
32,7

1t69

892
525
,t63

406

086
187

742

400
6!ß
830
751

95,0
91,7sr3
9€12

94r3
§12,6
97,2
911,5

s
s
5
7

3

2I
4
0

2

82!l 565
247 70A
1116 376
280 566

Bundosooblst
675 954 6s3
224 431 213

39,11
26,8

790 560 95,3
2311 79{ 9{,8
137 702 94.t
268 llt3 95,0

!Br7
26,4
37,8
36,6

37,9
88,5

37 891t

2 525
lmI 002

r 320

ll 887I ttz
50 89:t

96, e

93,4 0,381,6 13,o-95,9 5,9
$,ll 2,2
s5,
98,

3 4,24 2,2

$,2 2,8

I 504 215

203 620ß 072
279 372

118 105

6311 169
167 868

2 3ß 252

a;8
?8'9
47 rg
37.3
8813

{0,5

39, {
39,5

26r0 31,88{,3 88,3
31,1 !8,0

Hotels
Gasthöfe
P€nslonen

10 76{I 823
5 085
8 825

311 1197

2 1676
7 695

Frtllr3res
10 515 97,7 0,3I 1157 96,3 0,9
4 955 97,4 0,7I 5311 $,7 0,1F

2 ll0 97,4 1,126 100,0 4,0
7 528 97,8 5,3

96,9 7,2

97,7 {l,l98,9 1,8
97,2 1,2

r936
847

1 o:B
517

4 1133

1ll5
111

474

311

I 214tß
5 772

92,5 19,6
s1, I 1!1,9ß,0 27,59,2 79,4

92.4 20,2

77,4 . 3,7-60,9 lxl,3-72,7 !5,9
9{,8 5,8
7819 594,7 S

120 555 1l{
2118 008 236

{l,l 30,827,8 18,6!19,8 24,2:ß,{ 2?,9

38,1
46'?

27,4
ll!1,11
43,3
30r 3

9,1 34,2
39, I

96,7
%12
95,3
95r5

1
4
7{

3
2
0
2

32,7
20,5
28,4

33 461 97,0 0,{ 1 268 928 I 218 61{ $,0 2,6 36,5

44-,6
!I2,5

31,2

29)9

{10, 1
41,1
24,8

30rB

3lr7
88,2
!15,1

Erholungs- und Ferlsn-
helma, schulumshelms

Fsrlenzentren
Ferienheussr, -üohnurnsn
Hijtten. .,uoendherbemen.

J ug.nöh€r6€rgsähnl . E lni.
Erholungshglm, Fsrlsn-
zentr€n usH. zrJsülti,8n

773 243 163 136
27 ßt 26 763

245 Aß 232 638

94,2
97,5
94rB

8;
4,

I
7

Sanatorlen, Kurkrankenh.

Bstri€bo zusaTrn€n

90 765 85 999 911,7

53? 294 508 536 911,6
1{8 S50 14{ 870 97,3

I St55 172 I 872 O2O §,7

0r0
2rB
3r0
216

20,6

27,4
27,1
8{,1
3lr7

1 0{1

10 92St
998

ß 424

I 009

10 673'987

45 12r

116,3

40,9

!€,1
30,5
30,9
3312

49,0
{0,119lrl
4i2r8

t{eue Länder urü B3rllF-ost
tl'ctels
Gasthöf3
PEnslonsn
Hotsls oamis

Hotels, Gesthöfe,
Pcnsionen usF.zusannen

Erholums- und Ferign-hclm, Schulungshelne
Ferl€nzcntren -
Ferlenhäussr, rdrhnungen
H0tten. .,uoendherbcroan.

1 ugendncr6ergsähnl. Etni.
Erholungshalm, Fsrlsft-
zentren usn. zusailrBn

Sanrtorlon, Kurkrankenh.

Betriebc zusa[isn

153 631
23 277ß azt
32 558

235 n7 210 855 89,6 17,7 35,8
30 377
5 Grt

33 5117 18;a
62,8
34,3
86,0

38, I

27 340

23 556 77,5 0,9
4 762 84,9 , 2,7

24 825 74,0 7,7
25 407 92,9 7,8
78 550 81,1 5,3
18 317 96,8 21,9

307 722 87,7 tl,S

2 09lt
930I lll
662

4 797

s36

324

r 53S
132

6 1168

137 160 89,3 t5
21 161 90,9 12
22 872 8,6 20
29 662 91,1 28

III
3

3{1,3
tg, I

94.9ß,7
!trs,1
36;s
40rz

ß'2
47,6
25,6
57,2
43,2
88,9

{ß,8

:
27,72r4
23,2
27,O

ß12
2lr8
18,7
912

30,6
19,8
86,3

2? '6

31,5ß,7
28,2
31,2
30,5

3{, I
28,1
20,2
,{0,1

Q13
88,8

311,8

23
652

,1
,9

96
18

875
918

ll lreebnlssc ct.r KrpEzltEtserhebung elnschlleßlich 2u_ und Aboänm._z) Ganz oder tslhslse gsöffnst.-3) Antsll er Inso.sant._jql lrgemtqsa.oer K.pazttütssrhebum bzr{. n€xltnrles BettenanoeSot-in dsn zuri.i,ckllegerden 13 ilonaten (slnsch]. lfd. fbnät).-5, xccnnerlscner Hert (ubsrnachtungan / nügliche Betientage)-x 100.€) Rschnerlschär Hert (Ubernachtungen / arigebotsns Betteft-t8ge) x 100.

89,2 15,4 351 080

-29-
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2 Bsherbergungsstättsn, _Gästebotton und KEpazltätsauslstung
2.3 Nrch G$€lndsgrr.lpp€n

r,llai lltss

Bstrisbs
danntsr

gsöffnste 2) 8€trisbe

Betten / Schl8fgelegenheitsn

daruntsr
6ominchgrupp€

angabot€ne BEtten /
Schlafgelegenhelt€n lo"" Ilerlame- |s)luofe- |

l*" 
., 

1

clsr
aI al lsr

5)
üue-
bte-
nen 6)

insge-
sant I )

insoe-
sam[ 4)

zusaillen

I ver-
I ana.

Anteil I gegen-
3)lobsr

I vor-
| 1 anres
Inpnat

zus6nn8n An-

Ver-
änd.
gsg€n-
0ber
Vor-
J ahres
npnat

tE11
3)

Betton / Schlaf-
gelsgsnhslten

AnzahI Anzahl

Hlnoral- urd fborbäJer

rcllkllrnrtische Kurort€

Knslppkurorts

}l3llbib€r zusaüBn

Seebä&

Luftkurorte

Erholungsortg

Sonstig. Gorlnden 7)

DEutschland

4 29t 4 L7A 97,4 0,{ 224 §8 216 602 96,5 1,8 63,8 68,1 52,4 57,0

3 ß2 3 411 98,0 0,6 lzt 572 116 768 S,0 1,5 i19,8 41,6 36,6 38,8

I 865 I 820 97,5 0,5- g) (trlr 76 575 S,7 0,6 47,8 1§,8 §,2 4i2,0

I 6:18 S {09 97,6 0,3 425 !161 1109 lllE $,2 1,5 53,9 56,1 (ß,2 1ß,9

4 ffi 11 517 97,6 0,4- 18ll 528 170 333 92,3 0,9 40,7 44,1 zg,t 37.4

5 ,{!}7 5 315 97,8 1,3 198 377 190 l§9 t5,0 1,0 3{,5 36,0 27,6 3O,O

6 ll7 5 915 96,7 1,5 223 552 213 361 95,11 2,2 33,9 !!6,1 23,5 27,L

27 074 % 7§ 95,1 41,9 | 273 834 I 195 6111 *1,9 6,5 !t8,0 40,6 29,3 9,8

52 ß2 50 8!r:t §,2 2,8 2 3G ß2 2 t79 742 94,5 4,2 40,5 fft,o 31,1 35,0

Gonelndsgnrmon

lnsg6ant

ll ErSebnlsss d.r KapäzltltscrfßFung sinschliBßltch 2u- und AbgänSc.-2) Ganz odsr tellHeise osöffnet.-3) Antell si Insoesent.-
-el :rS:gn§!!.o.r..Klptzltätssrl?urnC bqv{._.miXrltals Bsttenangebt ln dsn zurt}ckllegenden 13 ionsten (slnschl. tfd. I.bnät).-5) Rechnsrbcher ü€rt (UbomEchtungen / nügliche Bettentage)-x 100.+) Rechnerischör ,,tert (ubsrnachturgen / angäbot-ne-dälten-tag€ ) x r00 z; allc Gmindcn im o*ii acr mrca rroacr ud scrü;oa riad in,§ooligc ocmcindca. Gothrltar
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2 Beherbergungsstätten,-GästebettEn und KapEzitätssuslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

l.lai 1995

BetriEb€

daruntEr
gEöffnEte 2) Betriebe

I zusailDEn

BEttEn / Schlafg€lEgenheiten

darunter
angEbotsne BettEn /
Schlofgeleg€nhsitsn

Ver-
änd.

zusamnen gegen-
Uber

An-teil
3) Vor-

J ahres Betten / Schlaf-
gElegenhEitEn

dei
angg-
bote-
nsn 6

der
al lEr

s)
al lsr

s)
ange-bte-
n€n 6)

insgE-
samt 1 )

I ver-
I ana.

Anteil I gegen-
3)lüb€r

I vor-'llanres
JnDnat

insgs-
samt 4)

AnzahI AnzahI r

GEneindEgruppe

l.lingral- und iloorbäder

Heilklimatische Kurorte

KnEippkurortB

Heilbäder zusamngn

Seebäder

Luftkurorte

ErholungsortE

Sonstlgs Gemeinden

Gemelndegruppsn

Insgesant

FrilhErEs gundesgsbiet

4 297 4 nA 97,4 0,4 224 ß8 218 602 95,5 1,8 68,8 66,1 52,4 57,0

3 ß2 3 411 98,0 0,6 lzL 572 116 768 §8,0 1,6 39,8 41,6 36,6 38,8

1 865 1 820 97,6 0,5- 80 031 76 575 95,7 0,5 47,6 {t9,8 §,2 Q,O

I 638 I 409 97,6 0,3 1125 981 409 9ll5 §'6,2 1,5 53,9 56,1 ß,2 ,1F,9

4 626 4 517 97,6 0,4- 184 528 170 3*' 92,3 0,9 40,7 44,L zg,t 31,4

5 1137 5 315 97,8 1,3 198 377 190 1ß9 St6,O 1,0 34,5. !8,0 27,6 3O,O

6 117 5 915 St6,7 1,6 223552 213 361 95,4 2,2 33,9 36,1 23,5 27,!

20 606 19 364 96,9 2,0 922 75,4 887 892 96,2 4,0 38,0 39,5 30,0 32,2

ß 424 ß 727 97,2 7,2 I 955 172 7 872 O2O %,7 2,8 40,9 Q,8 3!,7 !8,1

1) Ergebniss€ der KapazitätsErhebung einschlleßlich Zu- und Abgäng€.-Z) Oanz odsr teilr€lsE seöffnet.-3) AntEil am Insoesamt.-3l Ergsonlsss.oer..Kapazltatserhsbung bz{. maximales Bettenangsbot In den zurtl,ckllegenden 13 ffonaten (sinschl. lfd. l{onät).-5) Kecnnsrlschsr t{ert (UbErnachtungEn / nügliche Bettentage) x 100.4) RechnErlschär ].{ert (Ubernachtungsn / angebotens Betten-tage) x 100.
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Früheres BundesoEbiet
2 Beherbergungsstättsn, 6ästebett€n und Kapazitätsauslsstung

2.,{ Nach GsrneindEgruppen und BetriebsartEn

Mai 1995 Jan. -Mai. 1995

Gemsindegruppe

BEtriebsart

BstrlebB BEttEn / SchlafgElegsnhEiten

daruntBr
durchschäittl lche
Auslastung

daruntgr
geöffnete 2) Betrlebe angebotens Betten /

Schlefgslegenheiten

Ver-
änd.

Vor-
J ahres
mon6t

aller
s)

d€r
ange-
bote-
nen 5

a1 ler
s)

der
anga-
bote-insgE-

sant 1 )
VEr-
änd.
gegEn-
0ber
Vor-
J 6hres
nx)nat

insgE-
samt 4) 6)nen

zusanngn Anteil
3)

zusanngn An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gelsgEnhEiten

AnzahI x AnzahI t

PEnslonsn
Hotels oernis

Hotels, Gasthöf€,
PEnsionEn usn.zusanrngn

Erholungs- und Ferien-
hsin€, Schulungshsime

Farienzentren
FEriEnhäJser, -|€hnungen
HUtten, Jugendherbergen,

J ugendhErbsr€sähnI . Einr.
ErholungshEins, Fsrien-
zgntrgn usx. zusarrngn

SanatorlEn, Kurkrankgnh.

Mineral- und l,toorbäJer

Hotels
Gssthöfe

Betrigb€ zusarnen

Hellklin6tische KurortE
HotEIs

Kneippkurorte
HrtEls

1,0-
2'4-
0r0
8r5

0,0

8r4
0r0
5r9

2rl-
5r5
2r7

1r8

107 871 103 302 95,8 0,0 47,6

830
333
934
962

3 059

127
3

529

37

636
536

4 2S1

0r 4-
216

lr4-
0r7-
0,6-
2,9-
1,8-
3r0
712

6,0
Lr4
0r6

O17-
3,0-

53 640
7 272

!l5r o
20,2
28,6
29,0

31,3

39,7
25,5
3212

118,9
32,8
55,8
50,9
49rB

52rl
30,9

2 47rO0 30,95- 52,82- §t,7

97,3
95 rs
97,0
96,8

96,9

808
318
906
931

2 963

tzt
3

525

36

685
530

4 L78

95,3
100r0
99'2
97r3

sro
98r3

98,Ö

97,2
94,9
97,1gSrg

97r 1

98,7
9€lr2

100,0

.99,2
97,6

97,6

I 501
L 072t7 47

33,5

35,3

30,2

36,8
89,5

57,0

!16r3ßt7
33,5
28,6

32,6
4ß,0

30rä

31,8

lNlr9

5,4lr l
50r3
92,2

66r1

1,4- 24 0032,3- 22 956

51 6112 95,3 0
6 879 94,6 5

22 805 95,0 1
21 975 95,7 0

g 098 94,8
1 072 100,0

16 87,q 96,6

3 113 92,6

6I
3

I
5
1

37
22
35

45
25
34

st
4

35
91

38

§t7
?9,Q
3312
2L,8

tß2
1 020

2 300

17.4

ßÖ

50286lW
1 00,0

2 25,4

171

83ö

3 361

32 475
7 095

11 814
t7 772

89 095

11 9116

22 84ö

42 355
L0 722

rzt 572

5 794

116 052

l8 065
15 914

3L 502
6 772

11 1169
77 28
67 006

lL ß2
22 L5ä

39 71t3
r0 0r9

116 768

49 r3
30,9q7,g

50, 1

tlgr0
fi12
63,8

2,8- 31,8

0,3- iE,3
2,9 50,6
619' . 26,)

98,4 5,9 31 509 30 157 !5,798,9 1,5 84 S78 83 l1F 97,8
9?,4 0,4 224 358 216 602 96,5

27 r7

33,8
86,0

52,4

I
7
0
4

37 ra
26rB
38,8

0*
1-

Gasthöfg
Pgnsiongn
Hotels oennits

Hotels, Gasthüfs.,

5132ß

7S28
38

375
127

97t
96,
98,
98,

97,0
95,4
97, I
97,5

97,0
95rg

97, ö

32r7

36,6

53,0

27 ri

34,2
22,L
31,9
27 rg
30 rB

44,8

29,t

1
0
0

39,3
28,2
40,1

PEnsimrn usH.zusüill€n
Erholungs- urd FErien-
_hein€, SchulungsheimE
Fgrlenzentren
Ferlgnhäussr, -rshnungen
HUttEn, Jugsrdherbergsn,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Ernolungsnernp, Fgrlgn-
zBntrEn ush. zusannEn

Sanatorien, Kur'kranksnh.

Betri€bs zr.ßiatrnen

I 106 I 082 97,876 75 98,7
3 *)2 3 411 98,0

93,8
99,0

96,0

4r7
2t7
1'5

34r3
93,3

39,8

36rB
911,3

41,6

33,3go,2

36,5 I

Gasthöfe
Pensionen
Hotels oernls

HotEIs, Gasthöfe,

11352#
4L7
27A

I 363 t 324

25 622 ?4 140
5 038 4 797g 5s8 I 059

94,2
95,
911,

5 s91 96

PensionEn ush..zusamlen
Ertolungs- und FEriEn-
hsine, Schulungshslms

Fgrienh6user, -rshnunggnH0tten. Ioendherberoen.
luoenäher6erosähnr. Elni.- Ernolungsnötm, F€rlsn-

1,9-
0t7-
1,5-
4,0 5 779 52,4 8 515 I
0r0

2r5
0r8

0,5-

43 587 94,6

479 94,8
081 9{1,9

3 771 3 708 98,3
17 258 95,6
15 720 98,8

80 031 76 575 95,7

0 r?-
5r0
0r7

0 '8-
t,?
315

0r6

ßrS
35,2
22,5

25,1 28,1

37,8 27,l 2g,g87,7 78rg 82,0
1N1,8 38,2 &r0

Qr9
27 rsßt7
34,2

0,2 40141,8- 26r11,9- 43,8l,g- 33,0

2
4
5

423
223
,1105

273

38

32,2
18,5
29,2
19,5

78
2s6

372
t24

38,6

Qr8
28)O

118,5

36,1
86,6

47,8

40,9

4l5r3
27 rs
49,4

39r6
24,5

zentnen usH. zuriainen
Sanatorlsn, KurkrankEnh.

Betriebs zusam€n I 865 I 820

1) Ergebnlsse dsr Kapazltätserheh/ng einschließlich Zu- und Absänse.-2) Ganz oder t€llr'{eisE oEöffnet.-3) Antsil am Insoesent.-{) Erg8bnlsss d€r KapazltätserhshrnÖ bzr. naximales BEttsn8nOsbot-ln d€n zurt}ckliso€ndgn 13 MonatEn (sinschl. lfd. l,bnät).-5) Rschnerlscher hl€rt (ubsrnachtungän / nügliche EEttsntage)-x 100.€) RschnErischär Hsrt (Ub€rnachtungen / angsbotsne Betten-taoe) x 100.
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Früheres Bundesosbiet
2 Beherbergungsstätten, GästebettEn und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemsind€gruppen und Betriebsarten

Bstrieb€
darunt€r

geöffnste 2) BetrlBbg

I'tai 1995

B€tten / SchlafgelegenheitEn

darunter

Jan,
l,lai. 1995

ittliche

Gsmeindsgrupps

Betriebsart

angebotsne Betten /
Schlafg€IegenhEiten

ange-bte-
nsn 6

6lIer
s)

| 0""
aller I ange-

5) lbte-
lnen 6

I

der
insgs-
samt 1 )

Vsr-
ärd.
gegen-
übsr
Vor-
J ahres
nDnat

insge-
samt 4)

Vsr-
änd.
gPg€n-
uDer
Vor-
J ahres
nDnat

zlrsaTmen Antei I
3)

zusaftr€n An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gslsgenhsitEn

Anzahl Anzahl

HelIblidgr zusomn€n

Hotels
Gasthöfe
PEnsionen

Sanatorign, Kurkrankenh.

Bstriebe zusarmen

SanatoriEn, KurkrankEnh.

Betriebe zusanmen

7 778
8,4!t

1 8113
2 254

6 722

380

I 62ö

I 733
807I 793

2 204

6 541

370

1 51i

2 l:tg
729

3 074
53

97rS
95,7
97,3
97,8
97 ra
97,4

99, i

s5;1
96,5

97 r2
100,0
98rz

100,0

98r 1
100,0

97,6

2,4-
L'll-
1r4

6rä

ßß2
223 0rA

27 328

{s 83ö

91 929
111 014

1125 961

19 6115
2 q23
B 7s,2

19 056

47 gß
27 9A3

44 429

213 8S5

26 029

4? nä

e6;s
95,9

95,3

95,t

1l!1,9

51,0

35,t

30,5

{l ,0
29,ä

!Er8
2-r8
34,4
30,1
3317

1Er6

30,ä

frro
23;3ßrZ
25rL

0,4 A7,2 2A7,3- 471,4- 40

I
2
3
3

0 17-
0' 1-
1,3-

4'4
2r8
1r5

111 736 107 284 96,0
19 405 l8 4,(ß 95,1
115 415 43 334 95,4

44,7 3ll,IAr7 20,5ß,7 29,641,9 21,2Hot€ls oarnis
Hotels, Gosthöfe,
PEnsionan usH.zusannEn

Erholungs- und FsriEn-
hEims, Schulungshsirne

Ferienzentren
Ferlenhäuser, -IphnungEn
H0tten. Juoendherberoen,

1 ugenäher6ergsähnl. Eini.
Erholungsheime, Ferien-
zgntrgn usx. zusarmsn 87 168 94,8

108 882 98,1

409 945 St5,2

114 401 92,6

25 099 89,7

0,3- 41r9

5r2 1ß,5

5r4 g4rä

!19,3
90,0

53,9

41,6 32,2 35,191,7 85,3 88,6
55,1 ß,2 11819

2 L77
739

98,;
98,6

97,6

5r3
L14

0r3

SEebäder

Hotels
6asthöfs
Pensionen
Hotels oornis

HotEIs,6asthöfe,
PEnsionEn use{. zusa[men

Erholungs- und FeriEn-
hEime, Schulungsheime

FerienzentrEn
FsriEnhäussr, -+phnungEn
H0ttEn, JugendhErbergen,

J ugendhErbergsähnl. Einr.
Erholungshsime, FeriEn-
zentrEn usN. zusanrnEn

s 638 I 1109

29r
79

236
834

1 440

277
b

2 8A3

27

3 133
53

0r0
1,3-
0,9-
7,3-
4,5-
2'8-
0r0lt7
0'0
l'4
812

0'4-

19,8

24,7
37,4
16,5

22,6

23,7

2L,2

22,5

37,6
30,3
23;t
ßrl
28,1
ff|,8
2?,6

26r7

41,0
4l,8
22,0

32,3

28,1
86r4

31,4

40,3
33,0

18 1116 92,11
2 294 94,7
6 627 97,6

17 334 90,9

98,3
Sß,7
98,7

2ß
78

233
793

1 390

2tt
5

2 830

2t

6ls
363
985
766

53
23
15
20

98rs
97,0
97,6
98,0

97rB

3'1
4,2-
0r3-4rl'
or7-
213-
1,1-
214

1,3-
0r9

10,0
0r9

1l!lr6
34,8
115,1
4o14

&rl
ß12
51 r3
37 rz
54,4

2316
17,4
19,6
15,11

44,0
36,7

39,0

ß12'ßr7
34,6

53r3

38,4
75ra
qOrT4 A2B 4 517

11 4011 10 836 95,0
82 581 76 935 93,2

4 423 4 337 98,1
126 391 tt7 207 92,7

10 211 I 725 6,4
1811 528 170 33El 92,3

0
0
1
0

41,5 20148,7 70,8

4
0
7

26
16
20

44,1

36,6
26r9
32,8
28.'\

32,3

4l5,6
29r 0
24,8

4413

3{,5
88,9

36r 0

Luftkurorte
Hotels
0asthöfs
PEnsionEn
Hotels oarnls

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusanrnsn

Erholungs- und Fsrien-
heims, Schulungshelne

FEriEnzentren
Ferienhäuser, äohnungen
HUtt€n, Juosndhsrbergen,

J ugsndhBrb€rgsähnl. Einr.
Erholungshsime, Fsrien-
zentren usH. zusarm€n

Sanatorien, Kurkr8nksnh.

Betriebe zusarn€n

1 009
s88
743

1 141

3 881

304
4

998

184

1 ff10
66

5 1l:l7

994
958
725

1 118

3 795

2tg6 97,04 100,0s75 97,7

1r 4-
lr3
0'7
1,0-
0,2- 113 733

2L 476
3 243

36 384

109 148 96,0

20 284 94,4

5 35,15 24,5I 31,26- 27,0
0,4 30,9

1,7 43170,0 2g,o3,7 23,7

L13- 42,7

33,0
8?,7
311r5

51 690 96,4
22 220 35,7
15 233 95,3
20 005 96,3

3 2113 100,0
34 861 95,8

13 411 97,1

2r8
0r0
7r4

28,5
77 ra
23r8
23,8

410,9
30,3

30, I
86r 0

24,8

24;6

2812

30,0

181 98,4 0,5- 13 806

5 316 97,8 1,3 198 377 190 1189 96,0

1 ,{55 97,7 5,4 74 909 71 TgSt 95,865 100,0 3,1 I 735 I 542 98,0
2'o
1r1

1r0

1) ErgsbnissE der Kap8zitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise ge6ffnet,-3) Anteil am Insg€ssmt.-4) Emebnisse der Kaoazltätserhebuno bzH, maximslss Bettenanogbot in den zurocklieoendsn 13 Flonaten (einschl. lfd. tlonat).-5) ReöhnErischEr l.lErt (Ubernachtungön / nügliche BEttentage)-x 1OO.-6) REchnsrischör Hert (lJbernachtungen / angsbotsns Bstten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesosbiet
2 Beherbsrgungsstätten, Gästsb€tten und fapazitätsauslastum

2.4 Noch Gefisirdsgnrppen und Betrl€bsartEn

BstriEb€

darunter
geöffnets 2) BstriEbE

zusamen Anteil
3)

JahrBs
npnat

l.lai lggs

Bettsn / Schlafg€Igggnheiten

darunter
durchschnittl iche
Auslastuno

Bett€n / Schlaf-
gelEgenhslten

Jan. -Hai. 19§15

6emeindegruppe

BetriEbart

EngEbotEne BettEn /
SchlafgelegEnheit€n lo." I I 0""

allerlanoe- Ialler I anoe-s)lble-l stluole-

l*"''l lnensr

insgs-
sant 1)

insoe-
san[ {) Ver-

änd.
gegEn-
Uber
Vor-
J ahres
monat

tell
3)

Ver-
änd.

zusarmen An-

Anzahl AnzahI

Pensionen
Hotels olrnis

Hotels, cas

Erholungsorte
HotEls
G8sthöfs

thöfs,
Pensionsn usx.züsanngn

zgntren
Sanatorien,

usH. zu§afiBn
Kurknnk€nh.

Bstrldbe zusannen

1 1011 I 069
1 86S I 507753 723

472

{l 398

335
o

I 150

167

1 671ß
6 117

6 582
6 zutI 5r0

324I
1 132

184

1 6Enß
5 915

96,8
95,3
96,0
96,0
96,3

97,3
100,0
97,5

§r2
97,6

100,0

sr7

1,3-
0r9
216
2,9-
0, l-
1,9
0r0
8r0

3r8

6r32rl
1'6

t27 392

25 747
5 1El8ßß7

rr 856

70 67t
5 718

3L 2?3

116 565

15,4 2271l 668

§,.22 754

675 934

24 135
5 314

44 684

11 458

93,6
97,7
95rG

96,6

s2;s
95r 4

9512
§Er4

%12

Q,5
29,4
27,L

39,9

3§lr0ß'3
32,6
28,0
33,3

115r6
30r 1
30,6

41,3

110,8
27,6
32,6
3s;7

37,8

52rB
,4il,g
90,5

!19r5

25,2
16,0
L9,2
16,1

20,3

33,2
22,5
19,1

24,3

24,0
8l,8
ßrS

28,9
34rg
65,8
lT rg

29,5

30,8
86,5

30,0

ls;s
23r0

38,3
23r0
23rg

26)8

28r5
88, I
27,1

3t;2
29,9

40,1
41, 1
24,8
30,8

31,7§rZ
35, I

50 791 95,1
38 6418 95,5
16 101 94,1
15 993 94,2

121 533 95,4

52 867
40 44Lt7 toz
15 982

425 ß9 9?,t
132 023 95,1
33 535 95,1

138 590 95,8
729 637 96,4

!Et8 057ü€ 799
!t5 261

744 732

756 859

,7
,2
,P

153 1:t6 94,2
26 763 97,5

232 638 94,6

0,3 37r43,5 27,02r4 30,113,0- 25,3
L,L 37,7

1r5
5r0
5'9
1'8

28,0
17,9
23,2

8Et7

4 236
Erholurq§- und Fsrisn-
heins, Schulunqsheims

Ferienzentr€n
FErienhäuser, -IEhnungBn
HtlttEn, Jugsndherb€rgan,

J ugsndhsrbErgsähnI. Einr.
Erholungsheim€, FErisn-

SonstlgE Ga8ifidsn
Hotels
Gasthöfs
Pensionen
HotEIs orrnisHotels, GlsthöfE,

PEnsion€n usx.zusanngn
Erholungs- und Ferign-
_hein€, SchulungshsinE
FErr.enzgntrgn
Ferisnhäuser, -{,€hnungEn
Hüttsn, JugEndherbsrgdn,

J ugendherbErgsähnI. Einr.
ErtrcIungshsime, Ferien-
zgntlgn us9r. zusamgn

Sanatorien, KurkrrnkEnh.

BEtrisbe zusann€n

Gemeindegruppen
zusalltr€n

Hotels
Gasthöfe
P€nsionEn
Hotsls oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
PgnsionEn usy{.zusafir€n

Erholungs- und FErisn-
_hEime, Schulungshgine
lErrenzentrgn
FerienhäusEr, -rohnunggnHtltten, Jugendh3rberlan,
Jugendherb€rgsähnl. Elnr.

Ernotungsngrme, Ferlen-
zentrgn usH. zusamnen

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Betrieb€ insgesart

3 720

18 055

931'3
I 024

q95 183

2ß8
92

2 374
s1

20 606 19 964

10 764 10 515
9 823 I 1ls7
5 085I 825

34 497

2 L6?
26

7 695

1 041

10 929
998

ß 424

4 955I 534

67 58S! 95,6 1,6- 41,85 718 100,0 55,7 57,0
44
5?
27

6 ll:t3 9t.7
5 O07 96,2
1 41 98,1
3 578 96,2

908 97,53 100,0980 95,3

17 {ß9 95,9

Gl &E 85 591 95,3 4,0 33,3 35,{l
6 322 6 237 98,7 L,7 86,8 88,0

223 552 213 361 95,4 2,2 33,9 i§,l

4r5
2r7

!N|,6
2812
30,9
37 rg

35,4

2r4
5'7
4'3

31,4
19,5
22,0
32,L

32.9
2lr4
25,3
34r4
30,8

38,1

97,4
96,6
98,9

96,9

712
O'9
2r8
3r5

7,?
lrl

50,0
8r5

1r5

412
0'0
2r0

29

44

1116
11

887

045

419

Tlt
tß4

8S2

914

0r1

214
l'5
410

0
7
3

41,1
27,8
99,8

653 400 96
2r3 ffi3 95
114 830 95
235 751 95

66,2
21,9
32,6

34,6
89r 0

3212

30,8 32,718,6 20,524,2 29,40;4-
0r4

7rL,4
,0
,8

4,0 27 ßt5,3 2ß 825

25,4

50, 1

111,6
89, I
38,0

I 218 614 98,0

39,7
26,4
37,8
35,8

36,5
43,4
43,3
30,3

116,3

508 536 94,6
144 870 97,3

37,9
88rG

I 955 172 1 872 020 95,7 40,9

97,7
96,3
97 r4
s6;7

97,0

96,9

97,7
98,9

91,2

l'2
4rll'8
l12

27,4

27 )l
84, I
3l)7

0r3
0r9
0'7

224 431
120 555
2,{8 008

311
2r4
o17
2r4
216

0'1
8'8
4r7

33 (El
2 110 9726 100
? 52A 97

1 009

10 673
987

q5 t?t

1 268 928

t73 243

537 294
1,ß 950

ß,2 34,24416 39,13215 20,6

38r4

!18, 1

lx9r0

40,4
91,1

Qrg

27,9

27,4

90 755 85 999 94,7 0,0

216
3r0

216

!) Ergebnisse der Kapazitätssrhbung einschllsß]lch Zu- und Abqänge.-2) Ganz odEr teilHsise oeöffnet.-3) Anteil afi Insoesant.-4) Ergebnisse der Kaprl_itätserhEbung bzH. maxinalss EettEnangEbot-in dsn zuruckliogenden 13 Monaten (Einschl. Ifd. Monät).-5) RechnsrlschEr !{ert (Ub€rnachtungen / nüg}iche BEttentag€)-x 100.-6) RgchnBrlschär l.lsrt (Ubernachtungen / angsbotsne Bötten-tage) x 100.
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Deutschlsnd
2 B€herbergungsstätten, Gästebettsn und Kspazitätsaus lastung

2.5 Nach Gsmelndsgrößenklassen und BetriBbsarten

il6i 1995 Jan. -l,tai. 1§l§15

ttlichoBetrisbe BettEn / Schlafgelegsnheiten
Auslastung

darunt€r
geöffnEt€ 2) Betrisbs

zusaillen Anteil
3)

angebt€ne Bett€n /
SchlafgelEg€nhEitsn

darunt€r

der der
insge-
sant l) insge-

sant 4)
V€r-
änd.
g€gen-
Uber
Vor-
J ahFgs
rmnat

ange-
bote-

allEr
s)

al lEr
s)

ange-
bots-Vsr-

änd.
gsg€n-
Ub€r

nen 6) nen 5)
zusa'llllgn An-teil

3)Vor-
J ahres
[Dnat

Betten / Schlsf-
gslsgenheitsn

Anzahl Anzahl

GsmelndEn mlt ...bls unt€r ... Elnr€hnern

Betrlebart

unt€r 2 000

HoteIs
GasthöfE
Pensionsn
Hotels oarnis

Hotels , Gasthöf€,
r 269I 117

5 899

533
16

2 422

2L9

3 190xt
I 168

I 160

6 10{

2,0-
3r6

8El 1t63 77 631 *1,0 7,44t 342 39 8117 96,4 ll,8
29 042 2A 225 93,5 8,0

769
866
309

III
s§
97
96

699
81,41

24r4
18,0
21,5
22,0

3I
6

5r4
3'0
714

,0
,2
,9

§,2 2l%,1 l531,3 17

32,6ßrl
23rl
27 r2

29 rs
40,5
39,6
25,9
,!l{,0

33,4
80,1

33,0

Pensionen usn.zusalrmn
Erholungs- und Ferlsn-
hElne, Schulungshsins

FEri€nzEntren
Feri€nhäuser, -rohnungEnHtitten. Juoendherbsmen.

J ug€nähErSergsähnt. Eini.
ErholungshEimB, FsrlEn-
z€ntrgn us5t. zusamngn

3r6

5r8

213
6r8

3r2

5;8
518

l'9-
0rg
5r4
4r4
2'8
817

5rl

4l 875 35 854 85,6
12 191 l1 730 S16,2
77 407 69 194 89,4

96,3
96,6

a7
72
s3

ß a92

178 539

18 749

750 222
L2 052

340 813

re 775

{1 58Et

20 103

3,4-
20,0-

2r5

!,9

5
7

23 82 93,0

167 585 93,9

17 375 92,7

89,3
87 rz

9l r6372 246

1341 153
10 508

29;4 t7;3
31,6 18,9

47,5 25,641,3 38,12912 7512

47,8 23,6

37,6 2l,l91,9 75,9

36,2 22,0

22rl
35,650s

22
2 589

7 5L2

511{

$r1
9q,9 37 473

7 3:€
72 477

ta 672

?8,2
27,7
36,6
iB,5
3{,3
114,5
47 rE
?Sr7
(§rG

37 16
90rll
3!lr5

214
30, I
lrlr6
l9rE
2312

111,0
21,9

3lrl
ß19
90,0
27,5

25,5

37,4
39,6
23,7

33,7

90,1
87rg
92,9

233

3 1F3
80

s 637

94,0

92,4
98,8

95,1

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Bstrlsbo zusamnsn

2000- 5000
Hotels

Betrlsb€ zusaüEn

5 000 - 10 000

1 892 $,42 434 95,7
1 329 $,1I 857 %,2

Gasthöf€
Penslonsnllrtels oernls

Hotsls, 6asthöfe,
Penslonen usrr.. zultanngn

Erholums- und Ferlen-
hginE, Schulung§hslm

Ferlenzontren
FerienhäJser, -rshnungsn
Hutt€n, &gsndhsrb€rgsn,

J ug€ndhsrbErgsähnl. Einr.
Erholumshslm€, Ferl€n-
z€ntrgn usl{. zusemren

Sanatorlsn, Kurkrankenh.

I 75,0 10,0- I 3411
2 163 96,5 5,9 78 oo9

254 96,3 0,8-
974 95,3 4,4206 97,6 1,5

5r3
312
3rg
4r9

3'2
2rO
5r6
013

1
2
1I
7

s62
s44
383
931

820

59§t
t2

242

268

7212rt

97 958 93,7
57 18§t 911,3
29 51 94,0
37 373 94,0

222 47t 94,0

1011 1l9g
60 668
31 86Et
lNt 7115

I
7

29
l8

!E
25
34
31

7

2
4

ß13
lE,922,3 2Er02o,g 2415

2

3

4,5 32,2

2,8 it§t,64r4- 4lr86,1 27 ,4
1,1- 1Fr992,9

2 14ts 01F l:E 960 91,8 3,6 34,2
28 551 27 912 97,8 6,7 8,2

11 152 10 692 95,9 3,0 413 371 386 3{3 9:1,5 4,3 36,8

24,5 ß,7[xt,9 87,0

27,4 31,8

fbtsls
Gasttüfe
P€nsionen
tlotels oernlslbtsls, Gasthöf€,

Penslonen usH.zusarrrEn
Erliolungs- urd Ferien-heim, Schulunqshslms
Ferisnzentr€n
Fsrienhäus€r, -r€hnunggn
Huttsn. Ioendhsrbemen.
JussnäherSsrgsähnl. Eini.

Erholungshaine, F€rien-
zentren u§Na. zuserrtgn

Sanatorlen, Kurkrankenh.

Betrlebs zusamnsn

97 r4§t,2
97,0
97,0

7 42r 7 189 96,9

546 52611 11

102 $g
47 572
29 188
lxl 161l s,0

218 603 94,5
o17

1r9

4r;t
irl,3
37,0

2 0?,3
2 202I 316I 880

I S70
2 ltBI 277I 424

212lr5
1r5
1,6-
0r9
0,9-

10,0
7r3
0r8

108 640
50 188
31 320
41 274

94,3
94,8
99, !

30
20ßßlO
27,6

5
3
6

2
2
0

27 rs
!8, I

!Br0ß.3!t66
!€

7
7
5

3
0I

ßt §2
37,2

34rg

24;s
ß19
24,4

2 0s1

ßa
2 035

2ß

!ß,3
loo, o
97,3
§5,1

97r0
98,7

97,0

7t
20

1116
:5

4t13

557

603

1158
:EO

180

66

19

137
3€

391

552

781

913
679

195

s;o
$r0
94)2
98,1

94r7

lEr3
37 17
86,5
,q0,3

47 D4

40,2
88,3
tlzr7

ß 885 {1 2{t 9{1,0 7,2
10 413 l0 :l:l9 9St,3 :t5,7

40,3 1l!1,3 31,7
47 14 1ß,0 37103216 35rl 2715

!E,l
iN),1ßrS
29,3

2 906 2 A20227 224

10 554 r0 233

I
7

5
3

4ro

312

{lr9
4r8

3'2

28D3

26,3
83,5

30, I

3112
86rB

34,42r!

1) ErgehissE der Kapazitätssrh€bung einschließIich Zu- und Aboäng€.-z) 6anz odsr tsllv€ise gsöffnst.-3) Anteil ei Insgssait.-4) Ergsbnlsss der Kapazltäts€rhsbung bzH. naxiilales B€ttenangsbot in den zurucklisgenden 13 Fbnatsn (einschl. Ifd. rbnät).-5) Rechnsrischsr tlsrt (Ubernachtungen / nüglich€ Bsttsntage) x 100,+) Rschnerisch€r l.lsrt (Ubernachtungen / sngebot€ne B€ttsF-
tage) x 100.
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Deutschland2 Behsrbelgungsstätten, Gästebett8n und Kapazitätsauslastung2.5 ttbch Gsmind€orüßenkl6ssn und Betriebsart€n

Ge,neindsn mit ...bis untsr ... Elnshnern

Betriebsart

Bstrlebs
danJntsr

g3öffnsts 2) B€trlebs

r€i lg95

BEtten / Schl8fgelegonh€iten

daruntEr

Jen. -Hal. 19gs

,ttl ichg
Auslastung

angebotsne Betten /
Schlafgeleg€nheitsn der dsr

insge-saft l) Vsr-
änd.
gegsn-
Uber
Vor-
J ahres
npnat

insg€-
samt 4)

angs-
bote-
n€n 6

Ver-
änd.
gegeft-
0ber
Vor-
J ahres
npnat

aller
5)

aller
5)

an93-
bote-
nen 6zusamEn Antsil

3)
zusailEn An-teil

3)
Bstten / Schlaf-
g€leg€nhsiten

Anzahl Anz6hl t
10 000 - 20 000

tlctels
GasthöfE
Pgnsionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfs,
Pensionen usr.zuserrren

Erholungs- und Ferlen-
_heiiE, Schulungshslne
FArl€nzantren
Ferlenhäuser. ishnunoen
Hütten, Jugsndherbergön,
Jugendhsrbsrgsähnl. Elnr.

Erholungsheln€, Ferlsn-
zsntr€n usr. zusatürn

Sanatorian, Kurkrankenh.

Bstrisbe zuseinsn

20 000 : 50 000

Hotels
Gasthöfa
Pensiongn
ttrtols grrnjf,

HotEls, €6ütiö&,
P gris iortt uJ3lr..:l.r6iürn

Erholungs- rrü Füfi,rft-
_heine., _Scüulung8tEiltE
F er:.gnhaJsaa. {otrnunoen
Hi.jttsn,,-t gEfomrbem;n,

J ugendherb€r€sähnl. E lnr.
Erholungshaim, ferisn-
zentren usra. zusaüEnSlnatorien, Kurkfankenh.

Betri3b€ zusaüEn

50 000 - 100 000

t'lotels
6ssthöfs
P€nsionen
tlctsls gsrnls

tbtels, 6asthöfe.
Pgnslongn rrsH.zusqrnen

Ertolungs- und Ferien-hsine. Schulunosheüna
Ferienhäuser. *hnunocn
Hüttsn, Jugsädherbergön,

J ugendmrb€rqEähnl. Einr.
ErholungshalnB, Ferlen-
zentr€n usr. zusaünn

Sanatorien, Kurkrlnkenh.

Betrlebo zusanrnon

212
1r5

l14
lr0
7r7

4'2
2rl
4'4

2II
1

6

ß7
758
114
181

320

402

86Ö

1 s01l
3{1

2
1II
6

n
2t
30
28

38,0ß'4
1ß,9

113 658 95,2 4,9
37 ll6Et gll,0 3,2
24 ,q90 94,3 0,1-
28 184 95,4 7,0

192 97,1688 95,5074 96,11150 97,4

l14
1r6
l19
2rl

1r3lr1 ll9 1107
:xt 851
25 969
29 5415

2t4 772

31 sfft
32 68ä

86 10{
53 737

203 795

29 67t
30 s2ö

9llrg

94,2
94rö

!E,l
26,8
4t;2
Q17
34,5

1l!1, I
29,i

3{;3
!Er5
lErS
g4rä

27,5
lg, {l%rl
2517

ßr5
!16,4

27,ä

28,3

40,9
2?,i

s
7
7I

I 33,5
89,8

104

389

840

1150
339

8t3

29,6
?t,?

514
4r5

107 795 95,9
28 llNt 95,0
t3 972 9ß,2
2A fiB 94,7

178 081 95,6

037 !7,467 9F,2402 97,6920 97,4
816 S,8
E\ 97,1$1 S,4
m2 9!1,0

ß11 98,3206 97,6

31,4
26r 0
36,2
3l rG

3lrl
i19,6
26,9

35,0

29r3
24r0
28,2
2A,5

36,6
20,o

6,1 !t!t,l3,8 31,7l17 116,12,8 37,3

59 081
LO 274I 376
16 {12

96,5

96,8
95ri

$,{ 5,099,11 7,2
80 &15 93,3 2,5
52 804 98,3 11,1

28,1
85r8

8165 7 96,7 2,1 :5,a1 613 lt$ !t34 95,0 3,8

38,3
90r8

44,0

Qr8
9214

116,8 35,5 3§1,6

2 0§t1 21327 I
617
9115

219
215
{;3
5r3

4974 4

298
:87
204

1lr3
9r4

112 1150
29 521
14 530
29 765

3r4 186 366

24 0ß
Lt 022

94,9 5,l- 115,7s15,5 1,4 2S,9

212

1,5-
4r8

4r7

22 A25l0 526

37,B
27,q
37,4
Q'2
35,2

47,0

Qr7
88,0
tü213

39r5
ß19
39r 1
34,0

!ß,9
ß12
3l,5
47,7

44,5
90,1

44,1

25rS
2419

2l r3
37r6
22,7

24,3

31,5
22,9
29,9
27,8

ß'4
ql rT
25,9

ß12
31t, 1üt7
36rB

5rr
812

5r7

86!'2tt
6 05{ 5 87€ 97,1

15 894 15 641 98,4
50
2A

964 1ß SE2 96,1308 27 87 97.8
265 5E€ 254 760 95,9

30
&t

.7
,0

33,9

ßrS

30rg

29,3
85,4

31.7 35,0

3r1

6'l
2r5
3r8

95
96
95

974

905
476
22t
(E3

05rl

83
157

75

315lll

2

a. 98,8r5l 96,2

888
rE8
2t2
1136

98r 7

97,5
sts,l
96,3

,9
,4
,9

55 841I 854
911,5srg
90,2

96,0

93,5$r7
911,5

1llr5
ß12
51,0
lNt,0

§r7
1ß,1
Qr4

S12
$rl

5 753

7 723

18 780
5 261

112 183

,92 tlEt

5 858
6 182

1r5

0r0
4'9
l'4
2'7
0r0

lr8

{1,9

1,8-
0r6
0, l-

1s 694 9s;6
87 142 94,8
5 586 S,4
5 471 88,5

!ß,5
1ß,9
37,4
53,8

0,4- {15,92,1 go,2

3,8 Q,52 4t0

74

307
lt§t

2 320

8 01t6

20 086
6 474

ll8 703

56,11

lß12
sxl,3

1l5rl

311r3
91r 6

ii EüEUi;!i.E!i SffiiiqEiiiitlE BitrilitrtE!.6ln:#oäffIi;-it!.:ffi,:rird:rää:,iä ffiHrtli.i.?Iäil,.r,i,n ,Hsri:..-s) Rechnerlscher rert (Obernachtungön / nüsriaha iittintagäi'iiö0.+i-'Cdfrnäii5önäi"üit-Iu'däffiölitüfoen / ansebo1"ne B.ttsn-tage) x 100.
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DEutschland
2 Beherbergungsstätten, GästEbetten und Kapazitätsauslastung

2.5 NEch GEmeindegrößenklassen und Betriebsorten

Mai 1995

Gen€lnden mit ,,.bls unter ... EinHohnern

BEtriebsart

BetriebE

daruntEr
getiffnete 2) BEtriebe

Betten / Schl8fgelegenheiten
Auslastung

deruntEr

angebotene BettEn /
Schlafge legenhEiten der der

insge-
sant 1 )

Ver-
änd.

insge-
sant 4)

Ver-
änd.
g9gsn-
uoer
Vor-
J ahres
nronat

aI IEr
s)

ange-bte-
ngn 5

al lEr
s)

ange-
bote-
nen 5

zusalTmen Anteil
3)

zusamnen An-teil
3)Vor-

J 6hres
non6t

BettEn / Schlef-
gelegenheiten

Anzahl a Anzahl

100 000 und mehr

HotEls
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnls

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{.zusafiren

Erholungs- und Ferl€n-
heime, Schulungsheime

FerienzEntrsn
FeriEnhäuser, -r,€hnungen
Hutten, JugEndhsrb€rgen,

J ugendherbErgsähnl . Einr.
Erholungsheime, F€rien-
z€ntren u6hr. zusannen

Sanatorien, KurkrankBnh.

Betriebe zusanrnen

GErnEinden zusamnen

Hotels
GasthöfE
Pensionsn
Hot€ls oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusailien

Erholungs- und Ferien-
helme, Schulungsheime

Fsrlenzentren
FeriEnhäusgr, -hEhnungEnHütten, Jugendherbergsn,

J ugendh€rbErgsähnL Einr.
Erholungsheine, Feri€n-
z€ntrgn usH. zusanngn

S6n6torlEn, Kurkranksnh.

BetrlBbe lnsgesrnt

235 268
14 730
7 853

242 025
15 75{t
a 276

98 193

793
535
225
847

851
577
236
s37

30 953 St5,9
3 336 98,5

386 081 96,5

790 550 95,3
234 794 94,8
t37 702 94,L
265 413 95,0

96,S 3,792,7 0,895,3 14,995,4 2,3

97,2 5,2 ,{6,8
93,4 0,3- 32,6

10,0
4r5

4r9

ß12
34,9
Q16
44,0

1ß,4

51,7

29,ä

37,7
2803
!15,0
35,5

36,9

Q'l
20,ö

38,9
30,8
3? '494,S

95,7

S'5

110,4
Q,L
44,8

{18,8

26,ä

4 601

166

32

4 400

160

3ö

37 894

95,5

96,11

93,ö

3'3
5'3

20,0

384 258

t4 462

2 sli

203 620
33 072

279 372

93 941

351 792

t4 042

2 32ä

€l 487

39 294

2 703
49

a 347

1 359

t2 ß8I 130

52 E2

2 525
40I 002

96,4
93,11
81,6
95,9
95,,41

95,3
98,4

96,2

186 692
31 525

257 ß3

95r 0

91,7sr3
92,2
94,3

39,4
28,8
36,6
36,2

36,4,

4i2 r0
ü2rB
28',9

47,8

38;4

38,4
116,8

23,ä

ß17
911,9

3§1,3

32,5
20,9
28,4
31,2

30,0

sl,ll
39,5
24r5
32,7

31,8
88,3

i6,0

31,8

50,8

7912

ß17

9415 2r2
92,5 25,6

300 292 97,3 5,8 32 29019 l9 100,0 5,0- 3 386
3,0 52,5,4- 95,

4,7 45,

1ll r,1l
28,4
3§1,0
3A,2

39,2
93,5

37 rE

30
18
24

38,{l

27,8

27,2
,11611 32)4lF,O 35,7

t
6

8

54,5
97,0

47 rs4 920 4 7tt 95,8 3,4 39§t 934

829 565
247 704
118 375
280 556

t2 qst 95
r0 304 95
5 988 96I 151 96

12 858
10 753
6 196

,8 2,9
,8 1,9
,6 4,5
,5 0,7

213

0r3
13,0-
5,9
2,2
4ri
2'2
2r8

5rl
312
3'5
4r7

4r6
012
7r8
5'0
l'5
2'9
418

4'2

II
0

1 501t 215 1 ,429 463

11 887I tL?

1 320

50 8St

118 105 111 406

634 169 587 085 92,6
167 868 163 187 97,2

2 36 252 2 t79 742 94,5

37 13 40,? 26,088,3 90,9 84,3
40,5 l[1,0 31,1

1) ErgEbnisse dsr Kepazitätserhebung einschließlich Zu- und AbqängE.-2) Ganz oder teilHslse geöffnet.-3) Anteil an Insoessnt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzH. maximales EEttEnanggbot in den zurtlcklisgenden 13 lionatEn (elnschl. lfd. tlonät).-5) RechnErischer l.lert (Ubsrnachtungen / niigliche BEttEntagE)-x 100.-6) Rechnsrischär l,lert (UbErnachtungen / angEbotene BEttsn-tage) x 100.
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Deutschland
3 Ankunfte,_übe-rnachtunq€n und AufBnthaltsdaugr der Gästs auf Campingplätzsn3.1 Nach Ländern und zusannengefaßtsn GästEgruppen

Mai 1995 Jan. - l,,lai. 1995

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Übern€chtungen
Land

Ständiger t.lohnsitz der GästE
innerhalb / außerhalb

der Eundesrepublik Deutschland

insgesairt

Anzahl

Verän-
derung

J ahres-
npnat

insgesant

AnzahI

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
mon6t

durch-
schnitt-
I iche
Auf€nt-
hal ts-
dauEr I )

gegen-
über
den Vor-

verän-
derung

J ahres-
zEitraun

v€rän-
derung
gegEn-
0ber
dem Vor-
J ahrss-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
d6uEr 1 )

gegen-
übsr
dem Vor-

% x Tage

insgesant

AnzahI

insgEsamt

Anzahl a Tags

BadEn-l,Jürttembem
Bundesrep. Dsutsctlond
Anderer hhhnsitz

43 447 37,2-
9 822 27,8-

53 45S 30,5-

151 168
27 656

774 A24

262 197
33 421

84 8781l 826

331 582
48 723

380 305

87 235
14 908

102 1s3

7-
3-
6-

30
111

28

1-
8-

t2
15

s
4

5-
9-
4-

353
551

224
3

7
0

7ß
999

579 103
39 143

518 245

726 4t2
11 145

737 557

3,11
2rg
3r3

18,1-
24,3-
19, 1-

77,3-
10,5-

3rg
3'3

ZusarrnEn

Berl in
Bundesrsp. Dsutschland
Anderer lbhnsitz

Zusaftrgn

Ba)rern
Bundesrsp. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Brandenburo
Bund€srep. Üsutschland
AndErer l{ohnsit2

ZusamnEn

Zussnn€n

Zusarn€n

Zusanngn

68 792
L2 852

81 644

4 782
1 858

6 040

2? 309
818

28 154

1 454
1ß0

1 934

26 37A
3 602

30 580

64 350

63 668
7 022

70 590

29 394

35,5-
15, 0-
32,9-

35,3-
27,5-
35,0-

917-
29,4

2,q-

ß? 776
20 952

158 770

49 2AAI 401

13r5-
34,5

5,4-

37,4- 3,914,5- 2,6
18,8-

7 12-

D,q-295 618 35,5- 3,6

14 674 8,3- I 986

70 433
2 8S9

35,7- 2,641,5- 3,4
73 332 35,9- 2,6 34 985

625 088
56 932

692 020

24 455
7 944

301
685

973
701

15,5- 3,7

19,4-
5, 1-

4
3

t8,2- 4,4

5
2

9,5-
14,5

3,3-

35,5-
6, 0-

7
2

2'4
215

2r4

4'0-
3,5-
3,8-

27
22

27

1 454 9,7-1180 29,4
I 934 2,4-

32 399 l3,g-

264
565

28,5-
56,0-
30,6-

3 153
990

3r3
3r0
3'2

87
4

786
1991

18
3

bI2
3

9r 833 216

212
2r7

2'l

Brenen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsltz

Zusa[rngn

HÜlibur€
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsltz

Zusailßn

HessBn
Bunclesrep. Deutsc-hl and
Anderer I'lohnsitz

Zusattign

3 13,5-
311,5

153
9§'0

2122rl
2,t

3r1
3r3

312

31,4-
16,!F
29,9-

4 7E3 5,11- 4 143

47 37A
5 658

15,3-

25,8- 151 35820,5- 31 768

58 689 25,0- 183 126

19,6-
15,2-
18,6-

?515-
9,ll-

52 976 16,8- 176 885 3r3

,2- r57 310,3- 19 575
15,5-
2r7

13,9-

3r3
3r5

tl€ck I Enbum-Vorrxxtnern
Bundesrsp. Deutsbhlmd 63 sss
Andsr€r t{ohnsitz 7gs

28,3-
12,6-
28,1-

29,0- 2,714,1- 3,3
83 ,3-

,5-

RhEinlond-Pfalz
Burdesrep. Deutschlend
Arderer hlohnsitz

Zusarrnen

34 4S3 31,9-
13 313 27,7-

96 7011 23,8-

t?2 L72
2 629

302 570 27,5-

84 052 35,8-

105 223
47 153

77,3-
5,2-

17, 1-

17,8-
19,5-
18, 1-

27,4-
16,2-
20,L-

2r7
3r6

Niedersachsen
Bundgsrep. osutschlend
Ander€r l.lohnsltz

Zusann€n

311,0-
13,6-
32,4-

174 801 28,8- 2,7 84 74? 17,2- 227 904

2AO 420 2A,5-
22 250 72,0-

2r7

4r5

3'1

3,1
3,11

3,2

4r4
312

413

15,8-
8,7-

73.2-
6,7-

72,9-

4r6
3r5

1
4

3
3

tbrdrhe in-+'lss tf a I en
Bundesrep. Deutschland 23 831
Anderer hlohnsitz 5 563

Q,6-
30,5-
4o,s-

38,2-
31 ,0-

2,8
3r1

219

65
L7

622
430

Saarland
Burdesrep. Deutschlsnd
Arder€r l.bhnsitz

Zusarrnen

28,8- 3,128,5- 3,5
47 806 30,7- 152 376 28,7- 3,2

193 159
69 225

262 3A4

61 8S7
20 232

a2 P9

1) Rechnerischer l,,lert LlbernachtungEn / Ankünfte.
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0eutschland
3 AnkunftE, Ubernechtungen und Aufsnthaltsdauer dsr Gäst€ auf Carmingplätzen

3.1 Nach L6ndern und zusamsng€faßten Gästegruppsn

Hai lsl§15

Ankünfte

insgesait

Anzshl

Jan. - Mai. 1$15

UbemachturgenAnkUnftE 0b€rnachtungEn I

--t

lverän- larrcrr-
lderung lschnitt-
lgegen- | lichs

insgesamt l0b€r lAufent-lden Vor-lhelts-
lJanres- ldauer 1)lnDnat Itt ----t-----Anzah]lflTaSs

L6nd

StändigEr hbhnsltz dsr G6ste
innerhalb / außerhalb

dEr BundEsrspublik Deutschland

insgesamt

vsrän-
dBrung
gEIen-
iiber
dEil vor-
J ahres-
zeitraum

irisgesart

Anzehl

v€rän-
dsrung
gsgsn-
obor
dgn vor-
J ahrss-
zeltraun

schnltt-
l1ch3
Aufsnt-
hElts-
daucr 1 )

Vor-
J 6hres-

Anz€hl t Tag€

SachsEn
Bund€sr€p. DEutschlEnd
Andsrer l,bhnsitz

16 328 40,9- 115 002 116,6- 2,8 25 308 28,9- 74 7t9 311,6-
1 310 22,8- 7 136 29,4 5,4 I 915 25,8- 12 006 2,7-

17 638 39,8- 52 138 Q,0- 3,0 27 223 2A,7- 86 7E 31,5-

3r0
5r3

312

Bundssr3p. Deutschland
Andersr l.bhnsitz

8 2&t 33,0- 22 853 35,1-43 22,0- 1 659 28,0-
a 7ß 32,5- 24 572 34,5-

160 Sß8 32,L-
5 362 *l,o-

37 ß2 qO,1- 167 360 32,L-

Sachssn-Anhalt

Nachrlchtllch:

Zusarrnen

Zusanmen

Zusamgn

Insgssomt

2rB
3r7
2r8

4r6
213

4r5

2r5
3,1

2'B

t2 Ato
585

13 095

55 :€2
4 727

51 109

750 5116
96 837

19,4-
9,5-

18,9-

ß,8-
19,0-
ß,2-

20,4-
14,3-
L9,7-

16,5-
5,5-

16,0-

18r3-
2,2-

17,l-

18,6-
11,9-
18,0-

§7
627

37
3

3r0
5r3

3'1

4r73rl
{r5

SchlEsr{19-ttolstein
Bundesrep. D€utschland 34 6El7 41
Andsr€r hbhnsitz 2 76 ß )4-

,8-

41 0l1l

26 447
14 4r[5

279 *t2

ThUrlngen
Bundesrep. Dsutschland
Anderer lbhnsitz

ZusannBn

Bundesgebiet
Bundesrap. Deutschland
Andsrer l.lohnsltz

34,5-
2!,6-
33,1-

45,0-
9,5-

11 393 1l!t,6- n 200

t 660 422

33,1- 1 301 134

42 t70
4 4120

34,9-
17,5-
34,0-

1ß,0- 2,747,2- 4,0
811§'
0!t6

15Ioo2
198

2l
2

685
708

10 53,2-
24,8-
51,8-

33,0-
19,5-
31,7-

32,0-
2o,o-
30,7-

314
3r1

16 948 116 590 ß,4- 2,7

2 810 051
329 290

3 139 3e1

1170 1l8S
18S' 937

1130 8St3
61 6!tS'

492 592

19
13

18

475 ät
29 754

505 005

374
303

7
4

3,
3,

Fri.ih€r€s Bundesgsbist
BundEsrsp. Deutschland
Anderer hlchnsltz

34,9- 1
21,8-

3r7
3r0
3r6Zusarrnen

t&ue Ländsr urd B€rlin-ost
Bundesrep. oeutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

577 t72
90 534

667 706

72A 513
172 561

303 :t86
57 31ß

360 734

3r4 847 38:t

2r7

,4- 2 334 800
,9- 299 536

,7- 2 634 336

23,3-
19,5-
z],1-

17,7-
10, l-
16r4-

ßrll-
26,5-
ß15-

317

4r0
3r3
3r9

217
4r7

2r8

127 507 !t3,6- 341 912
4 !81 19,1- t7 376

131 858 ß,2- 359 288

§,2-
13,6-
35r 4-

7
0

2
4

73
b

1

r79 677

1) Rechnerlschsr tiert obernachtung8n / Ankunfte.
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3 Ank0nftE, Übsrnachtungen und AufEnthaltsdauer der 6äste auf Campingplätzen
3.2 Nach Herkunftsländern

Hai 19S15 Jan. - Mai. 1995

Ankünfte Übsrnachtungsn Anktinfte Ubernachtungen

insgesant

VEr-
än-
derung
gegsn-
Uber
VorJ. -zsit-
r6um

An-teil
1)

Herkunftsland(ständigsr t,lohnsitz )

insgesamt

AnzahI

lYe-
I en-
I derung
I gsgen-
I über
lvorj,-
lrcnat

insges6nt

AnzahI

Ver-
6n-

VorJ
rmnät

insgss6mt

Anzahl

An-teil
1

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

TagE

Ver-
än-
derung
gegsn-
ilber
VorJ . -zeit-
raun

x

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

T T Anzahl a TEg€

3r7

212
3'4
2r8
2'2
2,4
3,6
4r7
5r3lr4
2r5
3r4
3r6
213
2,4
712
2r3
4'8
2r3
2t7
2r9
4r5
3'5
4r9
3r1
3r5

1r3
1rl
1r3

1r0
l12lr8
1'6
1r5

3r4
I ,,11

3,4 750 5115 20,4- 2 810 051 18,6- 89,5

656
11 118

Bundssrgpubl ik DEutschland
Ausland

EuropE
BaItischE Staaten
Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland. und tlordirland

Republ 1k

Länderäralinn
Afrika
Republik StE€fr1ka

afriJk- LändErSohstige- ä.rsannrgn

AslEn
Arabisoh8 Gorlff trrt€n
China_VolksrrF. und Hongkong
ISTAgI
Japan
Stidkoree
Taixan
Sonstlge esiat.

0eutschland

1 470 485 33,0- 88,6430 893 34,5-

22O 77.q l2r7 0,25r7- 3r49r2- 61719,6 0,915,9- 2,172,5- 0,2ll,7- !4,254,9- 0,559,7- 0,028,6- 0,966,9- 0,411,4- 55,055,4- 0,ll15,5- 1,9
!9'1 1,8

I
0
3
2
3
0
2
4
0

,1

22 733
2 527
6 846

498
rß 756I 701

7L
2 505I 353

18r 216| 2246 157
6 080

306
290

3 31ßl0 905
758

1 010
12t
695:.7

30§l 639

43,7
9'8-

13,0-
15,3
10,9-
L4,4-
14,6-ß,2-
56,3&,L-
38,1-
11,9-
52,8-
21,3-
16, 1-$r7
33,3-ß'4-
11,1-
6,2-
2,2-

31 ,4-
65,8-
18,6-
14,0-

2S6
3 316
? 926
1 l:18
2 832

137I 953
32t
50I 005

406
50 324

s32
2 58!t

aut
732
60

L 475
4 077

254
225

35
11l:1
Kt7

88 521

677
10

687

475 57,8 0,3 2,2
5 748 17,3- 3,0 3,1g 652 24,3- 5,1 2,5
7 702 37,9 0,9 2,2
4 ill L2,8- 2,4 2,3141 53,9- 0,1 2,6

27 749 5,5 14,6 4,4977 45,5- 0,5 5,145 45,2 0,0 1,4§2 44,5- 0,5 2,6419 64,3- 0,2 2,5tlo 773 22,t- *,3 3,3521 66,3- 0,3 1,9
4 074 27,8- 2,t 2,2
2 Sß2 0,5- 1,6 6.7

173 70.4- 0,1 1,985 30,1- 0,0 3,42ll3 18,1F 1,1 2,1s 560 24,3- 2,9 2,3405 9,4- 0,2 3,423!t 1N',1- 0, I I,9105 18,0 0,1 4,2
1160 59,5- 0,2 5,0516 4ß,9- 0,3 2,2

180 344 19,{- 94,9 3,2

588 3014- 0,3 7,45 (8,7- 0,0 1,3593 52,0- 0,3 7,4

0
4
0
6
9
I
5

5I
3
3
3
7

1,
1,
2,
1,
1,

0,I,

0r0
0r1
0r0
0r0
0ro

0'0
0rl

ß,2-6,2-
18,5
7,7-

30,8-
15,0-
41,2-
2e,0
6:1,8-
50,9-
27,0-
59,11-
27,7-
7,2-

58,9
16,7-
23,2-
20,3-
3§1,6-
38,0-
16,7-
72,3-
44,0-
21,6-

1 865
3 871

783I 985
511

6 !89
190
32

326
t70

33 658
269I 817
E47
89
25I 0142 404

119
129
25
922§

56 187

Luxenburg
Niedsrlend€
I{orregsn
österrsich
Polen
Portug6l
Rußland
Schv{€d9n
Schnelz
Spanien
Tsch€chische RepubIlk
Türkei

Großbrit
Irland,
Island
I tal ien

Ungarn
Sonstlg€ €urop.

879 17,3- 011 97,6- 0890 41,8- 0

3
0
3

64,5- 0%,0 028,3- I9r7- 315,7 078,4 018,2- 0511,1- 09,41- 012,6- 94

54 85,0-sn 51,4-

1011 6,2-
2 530 zt,q-16 71,4-89 29,0138 17,9
3 784 16,6-

72,6-
83,3-
L7,7-

t-
0-
0-
6-
0-
2-

0r0
0rl
0r0
0r0
0r0

0r0
o12

1l0g s,3-!l Gl,7-
413 38,5-

22 70,3-2?q ?,6-55 70,1-87 !16,5-
?6 442;9

5 837 16,6-
I 617 64,3

329 290 11,9-

21 57,l-
190 21,035 71,8-56 26,3-
50 900,0_

16 78,4-
:t58 25,5-

,0-
,7-
,6-af

,2-
,3-

297s5 3942 74
115 36
5S

t2 a7ßs 57

620 20
1 :t54 15l? 7040 2A97 1
2 t33 77

§6,5-3l,7-
42,4-
3!1,6-

825,0_

75,9-
54,5-

2
69
2tß
37

13
t?t

8-
1-
7-
0
6-tr-

479 19065 1612 66:t6 0859677 t7

Lä1ld3r
ZusafirEn

6I
3
2
4I

I
1
1
2II

0'0
0'1
1r5

0r3
0'8
0ro
0r0
0rolrl

o14lr0
0r0

1
1I
2II

1l r3-18,3-
58,6-
88r 4
0r9

15,4-

738
§tlt{

16
8l

111
8802

Anerlke
Kanadr
USAl,littelaßrikr und Karlbik816ili.n
Sorstige sudrrnerlk. Ländsr

Zusafißn
AustraliEn, ttsusesllnd und

üzeanisn
zusaflll€n

ohn€ Angabe

Ausland zusainen

2'3
0r8

11 ,4

1'5
413

3r1

21,4-
6'0

14,3-

L,4
8rl
314

l'8
2rB

10,5

4 065

I 063

95 837

4 241 7,7-
I 584 31,0-

189 937 19,5-

2 484

367

61 69St

15,3-
29,4-
21,8-

Ankunfte/ubern. insgesairt 492 592 33,t- | 660 422 31,7- 1oo,o 3,4 847 383 1g,7- 3 13S 341 l8,O- 1OO,O 3,?

l) Bei Ubernachtunoen von Gästen aus-der..Bundesrepublik Oeutschl8nd und dem Ausl8nd zusannen: AntEiI sn allen Ubernachtunggnlm BundEssobiet; sönst: Antell an aiten uuäinÄönt[nsäÄ anr Äüsiä;ä tGänä;:- ijääö[n;;ilääär'wä'ii-ü6ein"chtunsen / Ankunrte.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Auf€nthaltsdsuer der 6äst€ auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgeN6hltgn Hsrkunftsländern

l,lai 19S,5

Ub€rnachtungen

Jan. - l'lai. 19SE

Ankünfts' Anktinfte Ub€rnachtungen

insgssarnt

Ver-
än-
dsrung
gegsn-
ober
VorJ . -
nEn6t

insgesaft
än-

VorJ
npnat

insgesait

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
deugr

2t

An-tsll insgesatTt

schn.
Auf-
ent-
halts-
dausr

2t

Ver-
än-
derung
gegen-
0ber
VorJ . -zeit-
raun

T

Ver- |än- |
oerungl
qegen- |llber I

vorJ.-lzelt- |raun I

Aft-
tei.Herkunftsland(ständiger,bhnsitz) I

Anzahl T Anzahl T Ta0e AnzahI a T"S"

BundEsrepubl ik Deutschlend

Ausland
EuropE

Baltische Staatsn
Belgien
Dänenerk
Finnland
FrEnkrslch
GriEchEnland
Großbrlt. und l,lordirland
Irland, Republlk
Island
I tal len
Luxernburg
NlEd€rlands
l,lon{€gsn
österieich
Polen
Portugal
Rußland
ScfHEdsn
Schvieiz
Spanlen
Tschechlsche Republik
TUrksl
lJnoern
Sofistise europ. Ländgr

Zusamgn

Afrika
Republlk Sildafrika
Sonstlge afrik. LändEr

zusamnen

Asi€n
ArabischE Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel

220
750
518
747
8118

52
s38
176
32

306
168
652
2tß
591
st2

811
18

9022§
109
96
17
80

2t8
045

2

1
3

1

5

31

I

2

52

Fruherss Bundesgebiet

303 386 341,9- 7 L28 573 32,0- 86,7 3,7

7t9 t2
1 8q6 1716 6681 88111 3
2 773 t5

2 8ll 16,6-
315 30,2-

57 3ß 27,8-

577 t72 19,4- 2 334 800 17,1-

912
7,4-

11r3-
14,4
14,6-
23)l
3r9

49,5-
153,6
35r6-
67r0-lo,9-
71, l-
15,7-
21,3
ß14-
a§r4

618
r0 583
13 S15
2 223
6 {128

1185
33 865

1 1ß3
7tl 8:t1I 347

172 965
98!l

545S
5 175

179
2ß

3 024l0 ,456
6S7
562tt2
447

7 253
280 361

293 115,0
3 L42 72,0-
7 376 73,2-I 08{ 17,11
2 6,{§t 11,5-134 3,1I 1ß1 11,3-255:6,1-

50 108,3
965 311,2-
400 37,8-q7 764 L2,2-
1ts6 53,1-

2 315 2L,9-Tt4 16,2-L% 71,2
115 40,8-I 342 26,3-

3 875 10,9-2ß 5,4-
145 33,2-27 78,2-
127 65,9-
478 74,7-

82 1168 13,5-

475 63,8 0,3 2,2
5 340 20,2- 3,1 3,1
8 561 26,1- 5,0 2,4| 602 37,4 0,9 2,L
4 351 ll,2- 2,5 2,4

139 1{1,7- 0,1 2,7
20 90{ 4,4 l2,l 3,8916 4,0- 0,5 5,245 80,0 0,0 L,4672 ß,9- 0,4 2,24t5 64,2- 0,2 2,5

rcq at2 22,4- 80,7 3,3
1157 65,5- 0,3 1,9

3 ß7 ß,4- 2,0 2,2
2 623 1,2- 1,5 5,4

106 81,5- 0,1 1,363 o,o o,o 3,5
1 917 10,9- 1,1 2,1
5 271 24,3- 3,0 2,33lE 16,8- 0,2 3,2

151 66,6- Orl 1,6
sl6 81,1 0,1 5,6

258 68,3- o,l 3,2
440 38,7- 0,3 2,0

153 387 20,0- 94,7 3,1

80,3ß'4-
25,7-
23rl
8,3-
2r0

15, 1-
24,5-
3§1,1
54, l-
50,3-
27,6-
57,5-8,2-
5,7-

58,5
1,4,3-
2t,4-
20 r8-
40,1-
51,8-
5r6-

72,2-
Q13-
21,7-

5,8-
18, l-
6§!,2-
29,0
21,7
111,1-

9!t1
418

16
&t

138
652

2

3

52,3-
24,2
71 r8-
28,8-

820,0 
_

76,8-
24,5-

2t
190
35
52
115

16
!t60

602I 291
12
40
9?

2 0q2

22,3-
9,3-

1l,7
7r9

23,1
62,6-

216
11,0-

88,6 4,0

0,2 2,7
3r5 3r4
6,6 2,7
0r7 2rl2,1 2,40,2 3161lr3 4r00,5 5,60,0 1,40,6 1,90,4 3,457,7 3,60,3 2,01,8 2,41,7 6,70rl 1,40rl 5,41r0 2r33,5 2,70,2 2,80,2 3,90,0 4,1
0r 1 3,50,4 3,093,6 3,4

1r0
7,2
1r8
1r5
lr6
3'4
l14

1r6
1,S
1,3
2'2
l14
1r8

,3
,8
,0
,0
,0
,2

584 30,1- o5 98,7- o
589 51,9- o

405 35,2-4 89,5-
409 38,3-

96,8-
37,9-
74,7-
3t;?-at
8,2-
56,7-

8-
7-
0-
4
7
1-

3
0
3

,4
,3
,4

,0
,4
,0
,6,!
,9
,5

,5

873 16,5- 0,3 1,3.5 98,9- 0,0 1,3
878 41,8- 0,3 1,3

571 12,4-4 93,0-575 18,0-

JEpan
SijdkorEa
Talr.6n

33 7ß;0
Sonstige asi6t. Lärder 13 73,5-Zusamen 165 54,3-

2r
27

ß2
008
t2
!t6
85

603

2
95
42
43
55

72
249

95,1-
28,9-
82,4-
40,0-

8-
5-
0
6-
5-

21
15
a2

0
7

17

0r0
0rl
0'0
0'0
0ro
0r00rl

o14
1r1
0'0
0'0
0r1
1r6

II
2
1
1

0
1

8
3
3
3
7

III
2
1
1

22 68,1- 0,0228 0,9- 0,156 70,1- 0,08t 37,2- 0,0
72_ 4L4,3_ 0,0
54 85,7- o,o

513 51,2- 0,2

tulerika
Kanada
USA
MittelanErika und Karlbik
Brasilien
Sonstlge stldamgrlk. Länd€r

Zusainen

Australisn, NeusgEland und
(EeanlEn

zusamngn

ohne Angabe

Ausland zusanmsn

1r5

4r5

3r0

15, 4-
73,4

10, 1-

1r9

2r8
7l,4

1

1

2!,0-
13,6-
65,7-
28,6-

1r0
16,5-

0
0
0
0
0I

4 151 7,5-
7 472 6,6-

172 S6L 20,0-

214

0r8
13,3

3 980 22)2-
1 009 8,0

g0 534 13,9-

5 689

8 411!l

299 536

714

8,11

3r3

AnktlnftE/Ub€rn. lnsgesamt 3}50 734 33,1- 1 301 134 30,7- 100,0 3,6 667 706 18,7- 2 634 336 1614- 100,0 3,9

von Gästen aus der
t3 Anteil an allen

' Bundesrsoublik Dsutschland und den Auslsrd zuliarnpn! Anteil an sllEn obernachtungen
übernachtiJngen am Auslord zusanrnen.- 2)REchnerischer l.lert Üb€rnachtungsn / Ankilnfts.1 ) Bei tibernachtungen

irn Bundesgebleti sons'
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthattsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausger6hlten Herkunftsländern

Mai 1995 Jan. - Mai. 1995

HErkunfts land(ständigsr l,,lohnsitz )

AnkUnfte

insgesamt

Übernschtungen Ankünfte übernachtungen

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

Ver-

derung
gEgEn-
über
VorJ . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

?)

an-
Ver-
än-
derung

VorJ . -zeit-

gegEn-
über

insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-

daugr
2t

Ver- |än- |
derung I
gegen- I An-über I teilvorj.-l 1 )zeit- |

raum I

An-tei insgssamt ent-
halts-

Tage

raun

Anzahl % Anzahl x Tage Anzahl % %

Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische StaetEn
Belg ien
Dänenark
F innland
FrankrEich
Griechenland
Großbrit, und l,lordirlandIrland, Republik
Is land
I taI ien
Luxemburg
Niederlande
Nornegen
osterreich
Polen
PortugEl
Rußlenl
Schn€dsn
SchH€iz
Spanien
TschBchische Republik
Türk€i

127 507 33,5-

q

1 a,s_
4 50,0-

74 15,9-

l\leue LändEr und Berlin-tlst

341 912 36,2- 95,2 2,7

55, 1-
24,7-
90,3

388,9
75,0-

4 55,6-
q 86,7-

22

2,4 3,;6,3 3,30,5 2,9L,7 2,10,0 1 ,039,4 8,20,4 4,q

1,1 9,5
0, 0 2,0

34 ,3 3,00,4 2,73,0 2,32,0 17,70,4 13,40,1 3,3
1, 1 1,82,0 2,70,3 5,90,5 2,70rl 1,17,2 16,80,4 4,597,5 4,7

55, 7
5'9-

19, 4-
30, 7-
98,5-
8r9

92,7-
19,5-
7L,S-
15,6-
71,0-
27,7-

4o;
1 091

100
296

2
6 845

61

190
4

5 951
64

527
339
67
23

196
349
5g
88I

202
7B

16 957

tti co,z326 19,3-35 32,1-138 2,22 92,6-831 14,8-1S 84,4-
20 91,s-2 75,0-006 9,9-24 77,A-

226 24,2-29 23,7-5 66,77 22,2-
112 35,3-
1^59 13,3-10 33,3-
?3 266,7I 33,3-72 72,7-17 59,5-\U 79,7-

173 374 23,3- 575 251 25,4-

38 100s35 47
2 2L8 t6

78
32
92
35
72

1
50
20

2
t4
s

72 20,0-
80 515,4I 55,6-16 65,2-19 59,

6 053 1S,

6
4

10

25,0- 0,0I 0,9
58,3- 0,0

1'5

1,q8
774

22r9-
53,5-

7r7
312

s4, 1 2,7

0,t 72,71,8 3,17r5 4r01r0 5r5
1 ,4 2,30r0 4r343,3 9,4o,! 4,r
2,3 16,9
0, 1 2,727,7 3,20,8 5,22,3 2,53,0 t2,90,q 18,10,2 3,01,1 2r41,5 2,20,2 5, 11,5 5,60,0 1,10,9 15, g0,3 5,598,4 4,9

,0
,0
)2
,8a-
,6-
,5-
,g:
,4
,0-a-
,b
,7-
,6

4,5-
33,8-
58,9-
18, q-
96,8

895,6
44,2-
24,0-
62,3-
26,0-

304
418

13
891
264

674
16

25t
24t
688
s04
t27

45
322
449
bl

448I
254
104
278

72

I

29

25,0-
51, 1
11,1-
15,6-
0'0

90,0-
29,3-
45,01

85, 1-
53,8-

7 rl'(Kl,5-
2t,g-
14,6-
58,8-
7,7

50,6-
15, 1-

6-

,
t7s
550

54
183

3
s,32

55

40
6

560s
274

70
7

15
133
202

r)
0
0

1,1,,:

5,6
458,3

51 ,7-

Ungarn
SonstigE europ.

38,0-
70, 1-
12,7-

Länder
Zusarnen

Asien
ArabischE Golfstaaten
China Volksrep, und Hongkong
Japan
Südkorea
Sonstige asiat. Länder

Zusernen

A,nerika
Kanada
USAl.littelaErika und K8rlbik
Sonstigp südenErik. L#er

Zusan En

Australien, ieusceland und(Ee€nien

ohne Ang&B
zusalllng'n

Ausland zusafirnEn

7-
Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. LändEr

Zus6nüien

0,0

0,0
1r0

1'0

o,;
0r0

0'0

0
0
0

0
0

0,1
0'4

0,4

,1,:
,4

6 33,3-
6 100,012 0,0

5 64,7-6 20,012 45,5-

20 33;3rlz 57,7-

132 54,0-

18 28,673 33,6-

91 30,0-

I

-
0-

X

7-

4
o-

-:4 33,34X
8 52,9-

-:2 33,3-4X
6 60,0-

:
2
4

b

19t:

75

72

t7t,
29,

1,0
1r0

1'0

;
9
3

1,
1,

17 183,357 ß,0- 0rl
0r5

0,7
1,0
4,8

1r8
3r3

4'0

t07 22,5- 0,6 I

73 108,652 24,6-
130 13,9-
772 54,0-

4 351 19,1- t7 376 13,6-

85
54

49,1
21,7-
19,5-

0,5
0r6

6 303 29 755 26,5- 5,9 4,7

Ankänfte/ubErn. insggsant 131 858 33,2- 3s9 288 3s,4- loo,o 2,7 t7g 677 zg,r- sos oos 2s,s- too,o z,B

1) Bei Ub€rnachtunden von Gästen aus der Bundesreoublik Deutschland und den Ausland zusamen: Antsil an allen Ubernochtungenim Bundsssebiet; sönst: AntEiI an iitän-uuöinäärrtüngen am-Äuiiilä ,Gä'd;;-'äjRäöh";;Iö;äi'wäii-ü6ein"chtunsen / AnkgnrtE.
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Deutschland
4 Canpingplätze und Stellplatzkapaz

nach Lärdern
ität

l.tai 19SE

Canpingplätze StellplätzE fur Urlaubscamping

Land

darunter darunter
mit Urlaubscanping ongebot€ne SteIIpIätz€

insgesait 1) darunter

geöffnet 3)

Anzahl

insgEsant 2) Ver-
änderung
geg€nÜber
dem Vor-
J ahr€snDnat

zusailren zusarmen Ant€ll 4)

BadEn-HUrttsmberg

Ba5arn

Berl in
Brandenburg

Bremen

lionburg

Hess€n

l,lEck I Bnburg-Vorpormern

Nisders6chsen

l,lordrhein-Hes tf olen
RhEinland-Pfalz

Saarlend

S6chssn

S6chsen-AnhaIt

SchlssNig-tlolstein
ThUringen

BundEsg€biet

Nachricht I ich:
Fruheres Bundesgebiet

Neue Länder und BErlin-0st

205

324

7

150

0r3

0r7

1,9-
13,0

274

388

7

160

157

170

384

398

2tß

33

?5

5!l

282

44

2 627

2 773

514

272

337

7

159

157

166

2AA

209

243

33

75

63

240

a
2 276

L 770

506

20 032

32 474

670

12 933

19 157

30 748

657

11 266

137

154

253

180

2SO

31

65

53

234

40

2 077

18

30

25

13

18

1

I
5

l6
3

208

402

274

474

304

725

527

037

168

858

450

o2t

t2
25

23

11

18

1

5

4

16

3

183

404t

24t
270

aoz

539

267

150

4Kt8

r35

37E

897

5r7

3,3-
3'5
o12

1,1-
4,9-

29,5-
218

855,9

3r8

8r5

13,6

2,9-

95,6

94' 1

98,1

87,L

67,4

83,4

91,6

fl817

s'0
83r 0

64,1
85,9

%17
97,8

88,4

90,7

82,8
1 614

463

147 705

60 316

133 S78

49 S19

1) Eroebnisse der KapazitätsBrhebung einschlisßlich Zu- und-Abgäng6-..-2).ErgBbnisse der Kapazitätssrhsbung bzh...naxim6les
Si.eiiEiätiänäeml in'OEn zurücklisgänden 13 tlonaten (einschl. Ifd. tbnat).-3) Ganz odEr teilHeisE geöffnete PlätzE.-4) Ant€il an
Insgebamt.

-43-

T



Fachserie 6: Hande!, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Reihe l: Großhandel
l.l: Beschäftlgte und Umsatz Im Gro8hande! (MeBzahlcn)
Oor Monatsbencht enthält Moßzahlen und Veränderungsraton für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie UmsaE, die u.a. nach Wirtschaftszweigen geglie-
dert sind.

1.2 Beschäftlgung, Umsatz, Warenelngang, Lagerbestend und
lnvesUtlonen lm GroBhandel
Jährlich werden Angaben üb€r Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Legerbestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete oder
gepachtete Sachanlagen verötfentlicht. Die Ergobnisse sind u.a. gegliedert
naoh Wirtschattszweigen, Größenklassen und Absaüzform€n. Diese
Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen Ländern und BerlinOst
durchgeführt.

1.3: Warensortlment sowle Bezugs- und Absatavege lm
GroBhandel
lm Abstand von fünf bis si€ben Jahren - zuleEt ti]r das Geschäftsiahr 1986 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel erhoben. Di6se Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2 Monatllche Repräsentatlverhebung Im Gro8hande! -
Methode und Ergebnlsse auf der Basls 1088 -
Reihe 2 Handelsvermitüung
Zweiiährlich werden Angaben über Besohäftigung, Umsetz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Autwendungen für
gemietete oder gepacht6ts Sachanlagen veröffontlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. geglied€rt nach Wirtsch€ftsaireigen, Größenklassen und Arten dq
Hand6lev.ermittlung. Dice Reifo wurde leEtmalig für das Berichtsiahr 198i!
vaöffentlicttt. Aktuellerc EEabnisse können als Arbeitsunterlage beim
Statisti$hen Bundesamt hgen ü,sr&n.

Reiho 3: Einzelhandel .

3.1: Bccohättlgte und Umsatz lm Elnzelhandel und
Gestgcworbo fite8r.lilonl
Der Monatsbeicht enthält MeBzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz im Einzelhandel, di€ u.a. nach Wirtschafts-
zweigen und Erscheinungsformen gegliedert sind. Für das Gastgewerb€
werden Angaben zur UmsaEentwicklung und Beschäftigtenzahl nach B€-
triebsarten veröff entlicht.

3,2 Beschäftlgung, Umsatz, Warenef,rgang, Lagerbestand uod
lnveotitionen im Elnzclhsndcl
Jährlich weden Angaben über Beschäftigung, Umsatr, Waraneinkauf,
Lagorbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pechten für
Anlagegüter veröttentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.e. nach
Wirtschaftszweigen, GröBenklassen und Erscheinungsformen. Diese
Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen Länd€rn und Berlin€st.
3.3: YVarensortlment sowle Bezugswege lm Elnzelhandel
lm Abstand von tünf bis sieben Jahren - zuletrt für das Geschäftslahr 1 991 -
werden Angaben über die ZusammenseEung d6s Warensoniments im
Einzelhandel verötlentlicht. Die Ergebnisse sind u.e. untergliodert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991
auch in den neuen Ländern und BerlinOsl.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftlgte und Umsatz lm Gastgewerbe (Me8zahlen)
Die Berichterstattung dieser Reihe wurde ab B€richtsmonat Januar 1994 ein-
gestellt. Die Angaben werden in der Reihe 3..l nachgewiesen.

4,2 Beschäftlgung, Umsatz, Warenelngang, Lagerbestand und
lnvestttlonen lm Gastgeweröe
Zweijähttich werden Angaben über Beschärtigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten für An-
lagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untorgliedert nach Betriebs-
arten und Größenklassen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen
Ländern und Berlin-Ost.

4.3: lVarensortlment lm Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt lür das Geschäftsjahr 1991 -
w€rden Angaben über die ZusammenseEung des Warensortiments im
Einzelhandel verötfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991
auch in d6n n6uen Ländern und Berlin€st.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der Jahresöencht enthält Angab€n zum Warenverkohr mit Berlin (West) über
die Transitwego. Die Nachweisungon erfolgen wert- und mengenmäßig in
der Gliederung nach zusammengofaßten Werengrupp€n und mengenmäßig
nach Verkehrszweigen und Übergangsstellen. Die Berichterstattung wurde
mit der Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutecher Warenverkehr
Der Monatsbencht enthält Angab€n über Lieterungen und Bezüge im Waren-
verkohr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland bis zum
3.10.1990 und den neuen Ländorn und Berlinost nach Warengrupp€n und

ausgewählton Warenarten (Mengen und Werte). Dar Jahresbeichl ist nech
Werenarten tiefer gegliedert. Di6 Berichterstattung wurde mit Erscheinen des
Berichtsmonats Dezember 1994 und dem Berichtslaht 1994 eingestellt.
Ergebnisse für '1995 können jedooh als Arbeitsunterlage beim Statistischen
Bundesamt bezogen werden.

Reihe 7: Reiaeverkehr
7.1: Beherbergung lm RelseYerkehr
Monatlich werden die Ankunfte und Übernachtungen, darunter von Aus-
landsgäston in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beher-
bergungsstättsn mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungs-
merkmale sind u.a. Reis6g6biete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdom werden Angaben über das jeweilige Betten-
angebot und die Kapazitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das
Winterhalbjahr werden im April-Bericht, lür das Sommerhalbjahr im Oktober-
Bericht und für das Kalenderiahr im Dezember-Bericht v6röffentlicht.

72 Beherbergungskapazltät
Dat in ajährlbhem Abstand (erstmals lür 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Boh€rbergungsstätten mit I
und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten,
Gemeindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem
werden Sfuldrrdat€n über die Boherbergungskapazität der Campingplätze
nachgewbsen.

Ergebnisse einmali ger Zählungen
Handels- und Gaststättsnzählung 1 993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes erscheinen
folgende Hefte:

Zrsammenlassende Übemlchten
Der Bericht enthält Angaben über Untornehmen, Aöoitsstätten, Beschäftigte
und UmsaE in den Wirtschaftsbereichen Kraftfahrzoughandel; Tankstellen,
Handelsvermittlung und GroBhandel, Einzelhandel sowie Gastgevrerbe.

Elnzelhandel (vorgesehen)
H€ft 1: Untemehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäf-
tigt6, Umsatz und ZusammenseEung des Umsatres.
Heft 2: Mehöetriebsunternehmen und Arbeitsstätten des Einzelhandels
Der B€richt enthält folgende Angab6n:
- Mehrbetriebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
- Arb€itsstätten, Beschäftigte, Geschäftstläche, UmsaE, Zusammensetzung

des UmsaEes und UmsaEkennzahlen
- Lädengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäftsrläche und

Verkaufsfläche

GrcBhandel und Handelsvemlttlung (vorgesehen)
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Untornehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, Zusammensetrung

des UmsaEes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsunternehmen und übenrviegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes

und UmsaEkennzshlen

Kraltfahrzeughandel; Tankstellen (vorgesehen)
Dieser Berachl enthält Angaben üb€r:
- Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung

d6s UmsaEes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsunt6rnehmen und übenrviegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatr
- fub€itsstätten, Beschäftigte, Umsatz, ZusammenseEung des Umsatzes,

UmsaEkennzahlen, Geschäftsfläche und Verkauf sf läche

Gastgewerbe (vorgesehen)
Di6ser Bericht beinhaltet Angaben üb€r:
- Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung

des UmsaEes
- Mehrbetriebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

B6schäftigte und Umsatz
- Arb€itsstätten, Beschärtigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes

UmsaEkennzahl6n, Fremdenzimmer, Fremdenbetten und Ferienhäuser,
-wohnungen

Klasslllkaüonen
Klassifikation der Wirtschaftsarreige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993
Systematik der Wirtschaftszrfleige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systamatisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabo 1 984

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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